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• S Empfehle : Fertige Betttücher V . M .2,W
W fertige Bett - Ueberzüge v . 2 .50 , Bett - , ^

kB Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher x . £ 1

nZum billigen Laden **Webergasse 31 . M

« » zeige « :
Die einspaltige Garmondzeile ober

deren Raum 15 Pfg .
Reklamen die Pctitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt

ho Quartal 1 Mark 50 Pfg . excL

Hoßausjchlagoder Bringerloh » .

« nflage : 9000 .

Meint täglich , außer Montag » .
Monnementspreis

Wasserdichte (iommi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen »
159 Baenmcher * (Die .

We6e ,
D A .» se L

^
EN '

® Sämmtliehe selbst verfertigte Waare

| ist mit diesem Stempel versehen :

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

Tr ® iU . 6 * lö . g
’
C in 10 Breiten und verschiedenem Gewichte , sowie in allen Grossen , schon von 8 Marn

an auf Lager , sämmtlich voll 14 Carat , 685/iooo gestempelt .

Grosses Lager in Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
zu anerkannt billigen Preisen .

Gleichzeitig bringe ich meine Werkstätte in empfehlende Erinnerung zum Anfertigen und Um -
arbeiten von sämmtlichen Schmuckgegenständen . Muster neuesten Genres stehen gerne zu Diensten .

H . Lieding ,
Juwelier

,
16 Elleabogengasse 16 . @
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© Lager in goldenen und silbernen Herren - und Hamen - Uhren »

| Garantie zwei Jahre .

© Beparaturen an Uhren und sämmtlichen Schmuck - Gegenständ en unter Zusicherung reeller
und prompter Bedienung .

Birecter Import m Havana - Cigarren
Deutsche Fabrikate jeder Preislage . -

Cigaretten . Proben zu Dienstem S
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j Zu Verlobungen I
© empfehle mein reichhaltiges Lager ®
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Freiwillige Versteigerung .

Freitag de « 8 . Juni Borwittags V Mr werden in
dem fr . Colonialwaaren - Geschäfte Nengaffe 11

circa 800 Flaschen feinste 8 »q » e « re , alS : Cognac ,
Rum Chartreuse , Aromatique , Schweizer Bittern , Gilka rc .,
Rheinweine , al » : Rauenthaler , Hattenheimer , Erbacher
rc . ( für deren Reinheit garantirt wird ) , sowie 3 Mille

feinere Cigarren
öffentlich gegen Baar versteigert .
267

________________________
aez . Salm , Gerichtsvollzieher .

Bekarmtrnachrmg .

Freitag den 8 . J « » i d . I . , von Vormittag - 01/ *

und eveut . Nachmittags 8 Uhr cb , werden in dem

„ Römer - Saale "
, Doylreimerstraste 15 dahier , anf

Antrag des Coucurs Verwalters , Herrn Rechts ,

anwalts Dr . Leisler hier , die zur ConenrSmaffe
deS Kaufmanns Josef Kalla hier gehörige » Mo¬
bilien , sowie Waarenreste , als :

ea . 100 Mir . feiner Battist , 2 Volants , 1 gr .

Parthie Spitzen und Hemden - Emsätze ,

sowie an Mobilien :

1 gr . Theke , 8 gr . Lade » - Reale , 1 Schreib »

vult , 1 Ausziehtisch , 1 Stehleiter , 2 gr . Spie¬
gel , 1 Aashaugekastem 1 Firmen » und 1 Blech¬
schild , 1 Damenbüfte , l Plüschgarnitnr ( Sopha
* » b * Sessel ) , 1 Schreibtisch , 1 ovaler Tisch
mit Decke , 1 Kommode , 2 Stahlstich - « nd
2 Oeldrnckbilder , 1 Bertieow , 1 Eckschräukchr » ,
1 Paar FensterDorhänge mit Gallerte » , 1

Waschtisch , 1 Rauchtischche » , 1 Regulator , 2

Salonspiegel , 1 Waschkommode und 2 Nacht¬
tische mit Marmorplatteu , 1 zweithür . Kleider -

fchrank « . dergl . « ehr

öffentlich meiftbieteud gegen Baarzahlnng ver¬

steigert . Die Möbel find noch gut erhalte « « « d

komme « « m 11 Uhr zum Ansgedot .

Wiesbaden , de « 6 . Juni 1888 .

267 Wollenhaapt , Gerichtsvollzieher .

Holzverfteigerung .

Samstag de « 9 . Juni , Vormittags 10 Uhr an *

fangend , werden in dem Auringer Gemeindewalde Distrikt
, Rothe » berg " :

2800 Stück Schälholz - Wellen ,
1200 „ Baumstützen

versteigert . Bemerkt wird , daß da » Gehölz ganz in der Rahe
der von Medenbach nach Niedernhausen führenden Straße lagert .

Amingen , den 5 . Juni 1888 . Der Bürgermeister .

402 Schmitt .

Schürzen - Confection .

Tannas * M » UnHoi * Tannas

strasse 21 ,
* • Strasse 21 ,

empfiehlt
granleinene Garten - Schürzen mit waschechten Bildern ,

vorgezeichnete Tablettes zum Au sticken von 15 Pf . an -

nrfrt gefüttert , in allen Größen ä

Mk . 5 50 , Joppe » von

Mk . 1 . 50 an . Drell - Hose » von Rk . 1 . 50 an , Wasch -

Hosea von Mk . 1 . 50 an , Kinder » Anzüge 2 Mk

Webergaffe 46 , Parterre . 23926

Reue Malta - und ital . Kartoffeln ,

la isländische Matjes , beste Qualität ,
12 Pfg . ü Stück ,

offerlrt Adolf Wirth ,
28765 Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Der Circu » ist gegen alle WitternngSeinflüffe geschützt
wird durch elektrische » Licht erleuchtet und faßt circa

3200 Personen .

Vorletzter Tag .
"

WU

Circus Hagenbeck ,

Wiesbaden ,

am oberen Ende der Rheinstraße , Ecke der Ringstraße .
Heute Dounerstag de « 7 . Juni :

Zwei große VmstcllmMll
mit neuem Programm

Nachmittags « m 4 und Abends nm 8 Uhr .

Anftrete « sämmtlicher Speeialitätev , sowie deS
g - sammte » Künstler - Perfo » als , Reite » und

Borföhre » bester Schul - « nd Freibeitspferde ,
sowie in jeder Vorstellung Vorführung der

8 W « « der »Elepha » te » .

Preise der Plätze : Rnmmerirter Sprrrfitz
8 Mk . , 1 . Platz 2 Mk . , 2 . Platz 1 Mk . , 3 . Platz
(erhöhter Stehplatz ) 50 Pfg .

Zu den Nachmittags » Vorstellungen zahle «
Kinder unter 12 Jahre » auf alle » Plätze «

halbe Preise .

Vorverkauf von nummerirtem Sperrsitz und 1 . Platz
für jede Vorstellung von 11 — 1 Uhr Mittags an der
Circus ' Caffe . Die Kasse ist von Nachmittag » 3 Uhr ab

ununterbrochen geöffnet . Circus - Eröffuuug Nach¬
mittags 31/ * Uhr und Abends 7 Uhr .

Das Rauchen im Circus ist strengste ui
« ntersagt .

Freitag den 8 . Juni (letzter Tag ) :

Zwei grosse Abschieds - Vorstellungen ,

um 4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends .

Neben dem CircuS in dem eigen » dazu eingerichtete » fielt :

Ausstellung der Stephanien ,

darunter ein Zwerg - Elephaut , 1 Meter hoch .

Täglich geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Dimkelwerden .

Eutröe 20 Pf . — Kinder 10 Pf . 254

Nach Schluß einer jeden Vorstellung stehen in der

Rheinstraße an der Artillerie - Caserne eine genügerde
Anzahl Pferdebahnwagen zur gefälligen Benutzung bereit .

Hf 10 Bahnhofstrasse 10 .
"

WU

Central « Bazar von SShlke
empfing neue Sendungen in Frffir - , Staub - und Tasche »

Kämmen per St . 10 Pf . , Wich « - , Schmier - , Putz - und fi *

Bürsten per St . 10 Ps . , Ausklopfer , Kleideraushänger 10 Ps,

Nhrkrtten , Strumpfbänder 10 Pf . , tiefe , flache . Dessert - m

Obstteller 10 Pf , Löffel , Messer , Gabeln , Tbeeseiher 10 Ä
mehrere Arten Gläser , Salzfässer 10 Pf . , Spiegel , Bildet

Feuerzeuge rc . 10 Pf . , sowie viele Hundert andere Artikel ,

jedes Stück IO Pf .

Außerdem große Auswahl in Kurz - , Galanterie - und SM

Maaren , Luxus - und Gebrauchs - Artikeln jeder Art zu

50 Pf . per Stück .

Bau de Cologne die Flasche 10 , 25 und 50 Ps .

_______
DNtzff

"
IO Bahnhofstrasse 1O . 23M

Kartoffel » find zu haben Schwalbacherstraße 23 .
' 39 ! S
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W >. 131 Expedition : Lauggafse No . 27 . Veite S

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

Wein - und Frucht - Etiquetten ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,

Notizzettel , gebündelt zum Abreissen ,

Visitenkarten , Menus ,

Tischkarten , Tanzkarten , Tischlleder ,

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

Verlobungs - und Vermählnngsbriefe , Geburtsanzeigen

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg
’ * che Hof - Buchdruckerei

,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

M - & Schirm - Versteigernng .

Wolqe Auftrags eines hiefige « , sehr feine « Herrn »

TchneidergeschäftS versteigere ich heute Donnerstag ,
Morgen - S ' /» « nd event . Nachmittags 21/ * Uhr
assmigend, im Saale der

S „ Karlsruher Hofes "
, 3

39 Kirchgasse 30 ,
eine große Parthie Gtoff - R - fte , Boxkin « nd Trieot ,

deutsche und englische Waare , zu Hose » , Röcke ,
Hosen mit Weste , ganze » Anzüge « , Damen -

kleide « , Jaquets « nd Regenmäntel
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Gleichfalls kommen noch verschiedene elegante Damen »

Soaren - und Regenschirme bester Qualität mit
M Ausgebot .

Willi . Klotz ,
Auktionator » ud Taxator ,

2m kkriedrichstrake 18 . Narterre .

’ S
«

53
1 <3)- “ M

CO

Frische Süssrahmbutter (Centrifugen ) ,

^ autirt reinstes Ratmproduct auf LiS , täglich frisch
nntreffend , per Psd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraßr .

_ Rheinsalm , Turbot , Kleist ,
Soles , Rothznnge , Heilbutt ,

Hechte , Zander , leb . Krebse ,

K §AaugLn , Räucher - Aal , Gtörfleisch , Kieler

pL
* ? ' “ 8 * , Lachshäringe , la Matjes - Häringe rc .

«SW stets frisch und preiSwerth die
dyo < Rordsee »Ktschha » dl « « g Grabeustraste 6 .

ebenfalls wäre

ier vorliegendem

Wo bleibt vie Controle bezüg¬

lich der heute im „ Saalbau

Nerotlial “ stattfiuvenden Nach -

Trödleru auf Bersteigeruilgen re .

erworben wurde « und längere

Zeit in der längst bekannte «

Billa Mainzerstratze 40 dem

Publikum zum Kaufe « « gepriesen
worden sind . 33933

MF
* Heute " WW

und die folgeude « Tage :

Großer Möbel - Berkaus
22 Michelsberg 22 . ito
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W Garantie - Kämme
,

bei welchen keine Zähne aus -

38 brechen , sich nicht biegen und
spalten , empfiehlt als bestes

»« VHAM !SLUM Kamm - Fabrikat

Kirchg . 2 , Caspar Führer s Bazar , Marktstr . 29 .

ßratift - 1 Imtfllierh ibdes zerbrochenen Kammes , welcher
ur a ua um idUbLii der Garantie nicht entSpricht , 16002

Saalbau Nerothal
,

16 Stiftstrasse 16

Einem hochverehrt Publikum empfehle für die Sommer¬
zeit mein höchst angenehmes , kühles Gartenlokal .

Prima Münchener Bürgerbräu , vorzügliches Lagerbier
von Gebt . Esch , sowie reine Weine und einen ausgezeich¬
neten Aepfelwein .

Meine vollständig neu renovirte Kegelbahn ist noch an
mehreren Nachmittagen frei , welche ich Kegelliebhabern
bestens empfehle .
183 Hochachtungsvoll Chr . Hebinger .

Alten echten französisch
. Cognac

von J . Hennessy & Co. in Cognac ,
V» Flasche 1 . 75 , 2 . 00 , 2 50 ;

*/i Flasche 3 . 50 , 4 00 , 5 00 M . ,
* ®lMen * lten Jamaica - Rum , achtes Schwarz¬
wälder Hirsch - und Zwetschenwasser , alten
Nordhäuser etc . empfiehlt billigst

Pb . Schlick , Kirchgasse 49 ,
19001 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Wiesbad . Rhein - & Taunns - Clnb.
Heute Donnerstag den 7 . Juni Abends

81/ * Uhr : Ausserordentliche General .
Versammlung .

Tagesordnung : Ergänzungswahl des Vorstandes .

___________________________
Der Vorstand .

Tannns - Olub Wiesbaden .
Gouutag den IO . Juni : 8 . Hanpttonr :

Idstein - Haubentha 1 Scheiderthal -

Catzeneinbogen .

Sn der heutigen Wochen - Versammlung wird über die nähen
Ausführung dieser Tour berathen und beschlossen werden .
143

_______ ___________________
Der Vorstand .

oOene Cöl7 ^
f

-----

Piquß - und Waffel - Bettdecken ,
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen .

Georg Hofmann
,

23 Langgasse 23 .
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille 1

. Rosshaare , Rouleauxstoffe .
' A

X Plumeanxatoffe . •>» « •

„
tat - Eis

“

,

« »S städtischem SeitnngSwafser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

।
die Eis - u . Miileralwaffer - Fadril

;
■ Lismann Straus Söhne

,

38Cmserstraße38 .

16222 ?

22 Kirchgasse 22 .

Rohhaare , Bettdrell - , geschlumpte Wolle für Stepps
decken , Matratze » , sowie alle Sorten Ledertnche und Bind -
faden empfiehlt äußerst billig

U9 .58 A . Rödolhewr , 22 Kircbiasie 22 . '

Schmidt ’
*

Patent - Waschmaschine .

.
lieber die Brauchbarkeit derselben liegen Hunderte von Zeug-

nrssen zur Einsicht , von denen wir zwei hier folgen lassen.

Herrn Carl Schmidt in Karlsruhe i . B .

bescheinige hiermit aus vollster Ueberzeugung , daß die vorn
Vertreter der Firma Herrn Ad . Rumpf dahier bezöge«

Waichmaschine meine Erwartungen in hohem Grade über «

troffen hat . Bereits nach kurzem Gebrauche traten die vor¬

züglichen Eigenschaften des Apparates in eclatanter Weise
hervor , da außer der großen Zeitersparniß die Wäsche trotz
der einfachen Manipulation bedeutend gründlicher gemrig :

und vor allen Dingen um Vieles schonender behandelt wird
als durch Handarbeit .

Wiesbaden , den 10 . April 1888 .
Vitz , Premier - Lieutenant a . D .

Zeuguiß - Ab schrift .

Hierdurch bescheinige ich Herr » Carl Schmidt
aus Karlsruhe , daß ich mit der am 5 . Februar d . 3 -

von ihm gekauften Waschmaschine überaus zufrieden bin .
Bei der Hälfte Zeitersparniß und weniger Material wird

die Wäsche durchaus sehr schonend behardelt und leidet

weniger wie mit der Hand . Ich erachte es im Interesse aller

decartiger Geschäfte , die Maschine auf ' s Angelegentlichste
zu empfehlen .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1888 .
Joh . Neusser ,

Wascherei , Hochätte 20 .

Am hiesigen Platze stehen 80 Waschmaschiueu und

arbeiten zur größten Zufriedenheit der Besitzer , deren Adressen
bei den Vertreter « Ph . Ries , Mauritiusplatz 6 , und

A . Rumpf , Häfuergafse 7 , zu erfragen sind .

Hochachtungsvoll
Carl Schmidt , Maschinen - Fabrikant ,

20070 Karlsruhe .



. 181

■Club.

llbeudS
inerab

tand .

$n .

PttvM !
thal -

■e nähen
) ett .
and .

ne .

5. 76

>ie voa

bezogene
>e übet «

die vor «

r Weise

che trotz
leretni ®

:lt wird

t D .

imnidt
:r d . A
bin .

il wird
- leidet

ffe aller
ntlichste

n und

ldressev
6 , und

taut ,
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J H । grosses Galanterie - und Splelwaaren - Magazln .

e ■ lA
“ 11 W

j
Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung . Anerkannt

FllAllhftfffinffSRSA 12 billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins höchst interessant und
16 MVU ' wKVUKadSV aä , *

lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 28400

eeeeee ® ® eeeeee ® ® ® eeeeeeeeeeee » eeeee * eeeeee

! Damen Mäntel Confection
. |

! Wegen vorgerückter Saison habe ich die noch vorräthigen D

• Jaquets ,
Fichus

, Imhänge, »

• Promenaden - und Regenmäntel •

j 35 ° /o im Preise herabgesetzt . 8

■ ( x . August ,
X

f 23892 4 grosse Burgstrasse 4 .

« • • • • • • • • • • • • • « • • • • • • a ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Weiss - Wein per H . 60 Pf . ,

Laubenheimer ...... 0 . 75 . Forster Riesling . . . . 1 . 25

Bodenheimer . . . . . . 0 . 90 . Oestricher ........ 1 .50

Deidesheimer ...... 1 . — Hochheimer ....... 1 . 75

Feinere Gewächse bis Mk . 8 . — .

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächs
Bei Abnahme von 13 Flaschen gewähre Preisermässigung .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 . 6678

Lager und Vertretung :

Um ins de Champagne Fremiaet & Als , Chtlons snr Marne .

Xr „
Zum Rosenhain “

.

Gonntag de « 10 . Juni :

Eröffnung
meiner neu hergerichtete «

Wirthschafts - Localitäteu ,
«erbunden mit großem Garte « . Mache speziell die verehr -

uchm Vereine , sowie größere Gesellschaften darauf aufmerksam .

Be « 4 Uhr Nachmittags ab : Grosses Concert .

Für reine Weine , vorzügliche Biere , gute Küche und
vlsmuksame Bedienung ist bestens gesorgt .

Achtungsvoll 23779

Hermann Trog ,
Bf Dotzheinrerftr . 54 .

______ Dotzheimerstr . 84 . Tu

Für Waldfeste .

. Ja « Gchiukeuliefer « , sowie daS Ausschneiden desselben
A

, Waldvergnügen besorgt besten » und billigst
t ° ° 43 Ang . Hahn , Mktzgermeifter , Mauergaste 10 ,

Instruction für die Fleisch - Beschauer
• 85 Lfg . vorrathig in der Expedition diese - BlatteS .

Saalbau Nerothal
,

16 Stiftstrasse 16 .

Den hochgeehrten Herrschaften empfehle ff . Flaschenbiere
in nachstehenden Sorten :

Münchener Bürgerbräu in ' /? Flaschen ä 20 Pf . und in

x/t Flaschen ä 35 Pf .

Pasteurirtes Münchener Tafelbier nur in lh Flaschen

ä 45 Pf .

Pasteurirtes ungespundetes Klosterbräu aus dem Dirn¬

bräukeller München ( nach Brauart aus dem 16 . Jahr¬

hundert ) nur in */i Flaschen ä 45 Pf .

Die pasteurirten Biere haben den grossen Vortheil , dass

dieselben , an kühlem Orte aufbewahrt , sich auf Jahresfrist

in unveränderter Weise erhalten .

Bei Bestellungen von 6 Flaschen an freie Lieferung in s Haus .

183 Hochachtungsvoll Chr . Hebinger .

Charcuterie Berger ,

39 Taunusstrasse 39 , Wiesbaden , 39 Taunusstrasse 39 .

Kaltes und warmes Frühstück .

Mittagstisch von 121 /» bis 2 Uhr & 1 Mark
in und äusser dem Hause .

Ausschnitt aller feineren Braten , Schinken ,
sämm *licher Arten Braunschweiger und Gothaer Wurst .

Dresdener Appetitwürstchen , sowie Fuldaer Landwurst

Herrichtung einzelner Platten , sowie Diners und Soupers
Helle und dunkle Biere .

_____
Weine von Gebrüder Wagemann . 23831

IT - „ n MA » ’ «
reines , leichtlöslichstes

1 H l] H (j rli S Cacaopulver loose gewogen ä
I UH llltllglU IJ 2 Mk . 70 Pfg . per l/ » Kilo in

frischer Sendung empfiehlt
Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

19003 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Ei « junger , grüne « Papagei mit Käfig z «

verkaufe « Tauuuüstraste 48 , UI . 23831
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Lokales und ^ rovinziesses .

geblncken sei . Aufgebracht bau
baben . schimpste er tüchtig d '

rauf
Wer Gerichtshof zieht die nicht
mildernd in Erwägung und v
Geldstrafe von 3 Mk . und in d
fielt der Nieder Kirchweihe saß ,
feinet dortigen Wirthschaft . Ani

lenen,

tragen . Auch wird i
UrtheilS zugesprochen .

ierr Amts -

l
-

i
1

-

GOl
des ,

-
I

j will M . nur aus Scherz
zubinden und so einen Metzger
■ür

,
den Fall , in dem M . im

mit 1 Tag Gefängniß

!ass . Regi -
Vcrtreter der

und fremde Flößer sich nach 10 Uhr . . .
Straße aufhalten dürfen , vielmehr die .
Dieser Verordnung zuwider befand sich
Joh . Sch . von Wmkel noch um 11 Uhr
Gensdarn

3m 3 . Akte : Holzschuh - Tanz , ausgeführt von Fr . v . Kornatzki ,
Frl . Schrader , Frl . Heill II . und dem Corps de ballet .

zu viel zugemessen , — eine Anzeige , die sich
gemacht hcrausstellte , verfällt in

. . . . - ----- . . . .  Außerdem hat er die Kosten zu
tragen . Auch wird dem Beleidigten die Befugniß der Publikation des

« ö « ,gliche d Schauspiele .

Donnerstag , 7 . Juni . 112 . Vorst . ( 151 . Vorst , im Abonnement .)

Zar und Zimmermann .
Komische Oper in 3 Akten . Musik von Albert Lortzing .

F
Ein transportabler Barre « und ein Ball - Eiuwurf -

spiel , so gut wie not , zu verkaufen . Näh . Exped . 23767

Jt « der Impflinge diene zur Nachricht , bax
.okal das Portal gegenüber der evangelischen Kirch !

* Strafkammer . Sitzung vom 5 . Juni . ( Schluß .) Valentin E .
don Castcl war m einer Zwangsversteigerungssache vor das Königliche
Amtsgericht zu Rudesheim geladen , aber bet seinem Erscheinen vor Gericht
erfuhr er , daß der Termin verlegt , die Benachrichtigung hierüber aber liegen

darüber , nun dte Reise vergeblich gemacht zu
los und sprach von einem „ Bubeugericht " re .

^ Schwurgericht . Als werterer Fall ist die Anklage ache gegen ben
Milchhandler Reinhard Heß von Nordenstadt und die Dicnstmagd
Henriette Becker von da wegen Kindesmords und Beihülfe dazu vor
das Schwurgericht verwiesen . Für Ersteren wird Herr Rechtsanwalt
Vr Alberti , für Letztere Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler als Wen
theidiger fungrren .

* Ser « e Ercellcuz der Staatsminister und Obcrpräsident der Provin ,"
u Eulenburg gedachte gestern Abend 10 Ubt

----- aunusbahnhofe einzutreffen und im „ Hotel Adlet '
inten .

Hessen - Nassau Graf zi
16 Min . hier auf dem Ti
Wohnung zu nehi

Geldstrafe von 5 Mk . und in die Kosten verurtheilt . - Der Sausbi !^
Joseph D . hier , gegen welchen unter Ausschluß der OeffentÜch ch §
handelt wurde wird von der Anvage , sich in dem Hamerweg
Kamen gegenüber unzuchüger Handlungen schuldig gemocht zu M ?
Peigesprochen . - Im nächsten Falle hat der Hausbursche Lom

'
r «TZ

5rantfurL ° - % das Vertrauen seiner Dienstherrüu Frl . WliÄ
hier , arg mißbraucht . Als Hausdiener hatte er auch Zutritt Ä
Ammern zum Zwecke der

, Reinigung . Bei dieser Gelegenheit brachtet
nmi goldene Damenuhr , mit Kette an sich und vertauschte sie bei - nmTrödler gegen eme genngwerthigere . Jetzt spielte er den SleumütE
unb händigte seiner Dienstherrin diese Uhr ein , welche abn auch Mwieder verschwunden war . Nun soll sie ihm aber beim Abstauben
fallen sein und aus Furcht habe er die Trümmer in den Abort geworfen ,Semen frechen Lugen wurde jedoch keinen Glauben beigemessen und dri
Dieb zu einer 14tagigen Gefängnißstrafe und in die Kosten verurtheilt -
In Schterstetn besteht eine Polizewerordnung , wonach Handwerksburschmund fremde Flößer sich nach 10 Uhr weder im Wirthsbause , noch am h «

^ aufsnucht haben müssen .

Joh . Sch . von Winkel noch um 11 Uhr auf der Äraße ,

"
wo ^ r von ldm

Gensdarmen Knobloch betroffen wurde . Dellen wiederholten Weisung ^
sein Nachtquartier aufzusuchen , leistete Sch . aber keine Folge , wurde dick
mehr wiederholt von dem Gensdarmen angetroffen , sodaß sich dieser an .
schicken wollte , ihn mit Hülfe des Polizeidieners in Arrest zn brinaeir
Dem setzte fedoch Sch . energischen Widerstand entgegen , weshalb er wegen
Uebertretuug der Polizewerordnung mit 1 Tag Haft und wegen Widerstand «
gegen die Staatsgewalt mit 4 Wochen Gefängniß bestraft wird .

Anfang Ende nach » Uhr .

Samstag , 9 . Juni : Ilse .

* Die Fandelskammer hält Samstag den 9 . Juni Vormittag ,
10 Uhr tut Rathhaussaale eine öffentliche Plenarsitzung ab .

* Den Angehörig !
als Eingang zum Jmpflo
zu benutzen ist .

>ert Müller .
>err Warbeck .
>err Rudolph ,
frl . Pfeil .
>err Aglitzky .
ierr Sauffmann .
>err Schmidt .
stauBeck - Radecke .
»err Brüning .
»err Schneider . ,

8 ? beu , ,schimpfte er tüchtig d '
rauf los und sprach von einem „ 1 . v

fSJer Gerichtshof zieht die nicht unbegründete Erregung des E . als straf -
K ' ldernd tn Erwcwung und verurtheilt ihn wegen Beleidigung zu einer
Geldstrafe von 3 Mk . und tn die Kosten des Versahrens . — BetGelegen -
fiett der Nieder Kirchweihe saßen mehrere Fabrikarbeiter von Höchst in
feiner dortigen Wirthschaft . Andere Bursche von Schwanheim hatten eben¬
falls nebenan Platz genommen und erlaubten sich recht beleidigende An¬
spielungen auf die Landsmaunschast der Fabrikarbeiter , welche aus dem
Amte Usingen stammten . Es entstand ein Handgemenge und hierbei hat
Bet Fabrikarbeiter Heinrich R . mittelst eines Karstes dem Hauptspöttcr
x >oh . Schl . Verletzungen namentlich am Kopfe beigebracht , die ihn auf die
Anvagebank führen . Seine Ausrede , er hätte sich in der Nothwehr be¬
funden , wird durch die Beweisaufnahme widerlegt und der Angeklagte
wegen gefährlicher Körperverletzung zu einer Gefängiltßstrafe von 6 Monaten
von denen 1 Monat durch die Untersuchungshaft verbi, « t ist , und in die
Aojten des Verfahrens , verurtheilt . - Der Maurer und Backsteinmacher

der gegen den Förster Meister von da bei
- erstattet hatte derselbe habe ihm bei Aus -

Messung einer Arbeit 50 Meter zu viel zugemessen , — eine Anzeige , die
" '

MÜ8 miwahr und wissentlich falsch geinacfft herausstellte , verfällt
« ne Eefangnißstrafe von 2 Monaten .

n , r t '

,
*

 Der freisitinige Wahlverein veranstaltet künftighin monatliche
Zusammenkünfte der Vercmsmltglleder , bei welchen denselben Gelegenheit
gegeben werden soll , ihre Ansichten über politische Tagesfragen auszutauschen .

* Herr Frankloff , welcher bekanntlich zum heutigen Cnrhaur -
Garteiifest engagtrt ist , trat kürzlich im „ Zoologischen Garten "

zu Frank-
surt a .JDL auf und der „ Frankfurter Beobachter '

berichtete damals übet
' hn u . A . Folgendes : „ Etwa um >/ <5 Uhr erschien Mr . Frankloff im Kostüm
a la gentleman und begann unter den Klängen der Musik seinen Wasser -
lauf , welcher von der gesammten Zuschauermenge mit größter Spannung
verfolgt wurde . Hoch auf einem mit seitlichen Vorrichtungen versehenen,
dreifarbig buntgemalten Faß stehend rollte Mr . Frankloff dasselbe in
sicherem Lauf durch die Wellen . Ättten auf dem Wasserspiegel verändert
er fein Costüm, , ans dem , Gentleman wird ein Matrose , dann ein Fischer
und schließlich ein Wassersportsmann . Beim zweiten Auftreten erschien er
als englischer Soldat und legte die neue ca . 200 Dieter weite Wafsettoui
Mit größter Kühnheit und Sicherheit in ca . 12 Minuten zurück . Jede
Production wurde von dem Publikum durch reichsten Beifall belohnt .

'

Wir machen insbesondere noch darauf aufmerksam , daß die erste Tour des
Herrn Franklo ^ ca . 5 Uhr Nachmittags , die zweite zwischen 8 und 9 Uhl

* Der Kriegerverein „ Germania » Allemannia " feiert ein
Waldfest am Sonntag den 17 . Juni , Nachmittags , im Distrikt „ Bahnhoh .

,
* Die Marienburg , jenes gothische Bauwerk an der Nogat , welche ,

im Anfang des zwölften Jahrhunderts begonnen wurde , zu erhalten , ift
dte „ Marienburger Lotterie " besttmmt . Dazu sind von Sr . Maj . weiland

Kaiser Wilhelm fünf Geld - Lotterieen , L Loos 3 Mk .,
— die dritte wird

in diesem Monat , am 11 . Juni , gezogen , — genehmigt . Wohl noch nie
ift eine Lotterie von der Gesammthert freundlicher aufgenommen , wie diese ;
denn wie im West der Kölner Dom , so zeugt im Ost die Marienburg von
dem damaligen schönen Styl der gothischen Baukunst . — Auch hur m
Wiesbaden sind Loose käuflich .

,
* Kostenfreie Badekur . Wie in jedem Jahre , so können sich auch

in diesem inactive , als Invaliden anerkannte und unbemittelte Mannschaften,
deren Leiden zweifellos aus einer Kriegs - oder Friedens - Dienstbeschadigung
herrührt , zur Gewährung einer kostenfreien Badekur unter Vorlegung eme ,

ärztlichen Attestes , tn welchem die Nothweudigkeit einer Badekur dargelegt
ist , bis spätestens 10 . Juni b . Js . bei dem zuständigen Bezirks -Feldwebel
melden .

* Besitzwrchfel . Die Villa „ Zur Insel
"

, Biebricher Chaussee , ging
durch Kauf für 30,000 Mk . aus dem Besitze der Erben des Herrn
Hofkammer - Raths Krafft in denjenigen der Frau Pelzer Wwe . über .
Das Geschäft wurde vermittelt und abgeschlossen durch die Immobilien -

Agentur von I . Ehr . Glücklich dahier . — Herr Jacob Rückert
verkaufte sein Haus Feldstraße 26 an Herrn Fuhrmann Georg Hatz »

für 40,000 Mk . Den Abschluß vermittelte die Immobilien - Agenhs -
G . Blnmer , Taunusstr . 55 . — Herr Portefeuille - Arbester Adolf

Sitzung vom 5 . Juni . Vorsitzender : He
aenchts - Rath Birkenbihl ; Schöffen : die Herren Herzogs . y ?i
Srat ° r Zirfas und Spengler Hch . Lange von Biebrich ; Bert . . . . . . . .

§ Assessor Harder : Gerichtsfchreiber : Herr
Assistent Mer st edt . Der hiesige Taglöhner Johann Theodor K . wird
von der Beschuldigung , dem Metzgermeister Renker eine Sense und einem
Arbeiter ein Hemd entwendet zn haben , freigesprochen . - Die DienstmagdLouise P ., jetzt m Oppenheim , wird wegen Diebstahls ( es handelt sich
um e,n Taschentuch das sie , einer Freundin beim Tanz m Sonnenberg ent -
wttidete ) zu 1 Tag Gefangmß und in die Kosten verurtheilt . - Der Tag -

Joief M , von hier hat,m Herbst 1887 und im Februar 1888 zum
Nachthelle des Wirths Scherer im Schwalbacher Hof "

je ein Tischtuch ent -
Aendet. In einem Fall hat er das Object dem Maurer Friedrich D . für2 Cigarren überlassen . Tas zweite Tischtuch will M . nur aus Scherz
genommen haben , um eS „ als Schürze vorzubinden und so einen Metzger
darzustellen . Zeugen bestätigen letzteres . Für den Fall , in dem M im
Wr , doch - twas zu viel Aust , gemacht , wird er mit 1 Tag Gefängniß
bestraft der andere Diebstahl wird nicht als erwiesen angesehen . D . wurde
in dieselbe Sttafe genommen , da seiner Ausrede , er habe M . für den
rechtmäßigen Eigenthümer gehalten , kein Glauben beigemessen wurde —

^ Mörenden Lärms unb ber Sachbeschädigung hat sich die Ehefrau
Wendelin K . von hier schuldig gemacht , tnbem sie ihrem Zorne gegenMitbewohner ihres Hauses derart die Zügel schießen ließ , baff fie

wider deren Thür rannte und sie bemofirte . Ihr die ihr
piderfchrene Beleidigung zu Gute haltend , wird die Angeklagte zu einer

Personen :
Peter ! ., Zar von Rußland , unter dem Namen

Michaelow , als Zimmergeselle .....
$ 61« Stoattoto , ein junger Russe , Zimmergeselle
van Bett , Bürgermeister von Saroam . . .
Marie , seine Nichte
General Sofort , russischer Gesandter . . . .
ßprb Syndham , englischer Gesandter . . . .
Marquis v . Chateauneus , französischer Gesandter
Wittwe Brown , Zimmermeisterin
Em Offizier ............
Ein Rathsdiener
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Schierstes » , 6 . Juni . Gestern Abend nach 10 Uhr gewahrte
man m der Richtung Mainz eine hohe Feuersäule , welche nach späteren
Erkundigungen von einem daselbst ausgebrochenen Brande herrührte , der
circa eine halbe Stunde währte .

T Hochheim , 5 . Juni . Gestern ertrank der Bäckerlehrling Wilhelm
Wallewein aus Gaiberg beim Baden im Main .

i . Jede
belohnt .

'

sour des
d 9 Uhr

iert ein

chnholz
'
.

welche ?
alten , ist
weiland

itte wird

noch nie
)ie diese ;

mrg von
।hier in

sich auch

schäften,

* Eine nahezu beispiellose Arbeitsleistung auf dem Gebiete
^ Schauspiels weist der künstlerische Rechenschaftsbericht des „ Thalia -
rheaters " in Hamburg auf . Es wurde in der abaelaufenen Saison
ml . September 1887 bis 81 . Mai 1888 gespielt . Nicht weniger als

ab Stucke wurden neu aufgeführt und 47 Stücke neu einstudirt~ so Stele Novitäten und Neueinstudirungen brachten wohl die Berliner
ry -ater alle zusammen nicht . Daß die Aufführungen künstlerischen Werth
„ 5 ^ beweist der Name des Instituts , beweisen die Namen seiner Regiffeure
Mb Künstler . 82 Stücke also neu gegeben , zu denen doch die nöthiaen
Moen gehören . Und das in einer Saison , die 3 Monate Ferien enthält .

jagen unsere Gewaltigen der Wiesbadener Hofbühne
Ja , wenn man fleißig ist , kann man ' s zu

' was bringen .

im Angelegenheit des Luther - Festspiel - Verbots tagte
■™ ..Katsersaal

" des Victoria - Theaters eine vom Comite einberufene Ver -
WWU " a . Professoren fast aller Fakultäten und hervorragende Mitglieder”er archlichen Parteien waren erschienen . Auch Superintendent Trümpel -
? .aaus Torgau , der Verfasser des Festspiels , und Ernst v . W ilden -
- ru -h , welcher die Bearbeitung des Dramas übernommen hat , waren
Mwesend . Mehrere der anwesenden Comitö - Mitglieder und Gäste sprachen .
2 °m großer Theil der am ersten Tage gelösten Eintrittsgelder bereits

. uug der Kosten wieder verausgabt wurde , so ist durch eine Samm -
N,n den Kreisen der Betheiligten und der Professoren die nöthige« nmme aufgebracht worden . Mtt der Neueinsttidirung der einzelnen

ulin ' welche durch die Wildenbruch
'
sche Bearbeitung große Aenderungeu

' i S haben , soll sofort begonnen werden , und schon finben neue Proben
h orta =? '6CQter ltatt . Man hofft , baß bas Luther - Festspiel , welches
» ™ .r ursprünglichen Fassung bereits nnbeanstanbet in Torgau und
x

“
y .' fläur Aufführung gelangte , in der neuen Gestalt nunmehr auch

des Berliner Poltzei - Präsibiums unb seiner vorgesetzten Behörde ,
böLr mi w Puttkamer . finden werde . Jede Stunde läßt die Kosten

y r - uwachfen , unb bent Unternehme » , bas einen reichen Fonds für das

Hier ! . . . . „ _________________
schaftsantor erscheint. Der Titel soll nämlich die Namen Sardou unb
Roosevelt gemeinsam tragen . Sarbou arbeitet gleichzeitig an einem Opern¬
texte für Massenet . Das Werk soll ben Titel „ Circe "

führen .

* Vietorien Sardou dramatisirt soeben die mit großem Erfolg
kürzlich veröffentlichte Studie „ Die Kupferkönigin " von Frau Blanche
Roosevelt . Es handelt sich natürlich wieder um amenkanische Effecte .
Da » Stück wird gleichzeitig , n verschiedene Sprachen übersetzt und auf
verschiedenen Bühnen Amerikas und Europas von Statten gelten .

n müssen .
>e Flößer
von dem

Seifungen,
irde viel -
tiefer an »

bringen ,
et wegen
derstam

Luther - Denkmal schaffen sollte , erwächst ein ungeheures Deficit . Das Aus -

tattungs - Material hat enorme Kosten verursacht , dar Theater unb das

technische wie das Aushülfs - Personal kostet nahezu 1000 Mk . täglich . Wer
wird dieses durch die Censur verursachte Deficit decken , durch die Censur ,
die durch die Verfassung überhaupt abgeschafft ist . Das Trümpelmaun

' sche
Lutherspiel liegt im Druck noch nicht vor . Es wird aber zugegeben , daß
es von den tiorljanbenen Lutherspieleu das streitbarste unb kampfeslustigste
ist . Der Abgefanbte bes Papstes , der in der Scene de ^ Ablasses dem
murrenden Volke das Kreuz eutgegenhält , wird verhöhnt ^ - es ist leicht
möglich , daß darin eine Verspottung des katholischen Ritus gefunden werden
konnte . Doch das ist nun beseitigt . Daß ein Gesuch des Comito ' s an den
Minister des Innern ergangen ist , haben wir bereits mitgetheilt .

* Der Leiter des weitbekannten Riedel '
schen Gesangvereins

in Leipzig , Professor Karl Riedel , ist am Sonntag im61 . Lebensjahre
plötzlich gestorben .

* Engen d ' Albert arbeitet , wie es heißt , zur Zeit an einer Oper ,
zu welcher er beit Text selbst gedichtet hat ; am 22 . Juni trifft der junge
Künstler in Stuttgart ein zur Mitwirkung beim schwäbischen Musikfest .
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w von Herrn Ang . Stauch bas Haus an der Ecke ber Karl -

Wrechtstraße für 70,500 Mk . gekauft . — Das Hans bes Architekten
L Nau -Unternehmers Herrn Christian Biltz , Schnlberg 21 , ist durch

Win bas Eigenthum des Herrn Fuhrwerk - Besitzers Adolf Maurer

hier wergegangeit .

* Kleine Notizen . Eine feingelleidete „ Dame "
machte dieser Tage in

cknem Bictualiengeschäste in der Kirchgasse Einkäufe und wünschte zum

Muß noch einen «Gegenstand , den die Händlerin aus dem Keller holen
mßte . Dieses Allein ein benutzte die saubere Kundin um aus der Laden -

(affe dn Portemonuate mit 18 Mk . Inhalt zu stehlen , mit dem sie das Weite

Mte . Als die Geprellte in das Verkaufslokal znrückkehrte , bemerkte sie

C
gleich den Verlust , aber ihre sofortigen Nachstellungen blieben erfolg -

- Ein ähnlicher Fall spielte stch kürzlich in einem hiesigen Metzgerladen
«b Dort erschien ebenfalls eine anscheinend ben besseren Ständen ange -

Me Fran und wünschte von verschiedenen Wurstsorten einen größeren
iMilltt . Schließlich äußerte sie noch ben Wunsch , einen ganzen Schwarten -

zu laufen . Sie wolle ihn burch ihr Dienstmädchen abholen lassen ,
des bann auch die Einkäufe bezahlen solle . Die dem Metzger unbekannt

Mcheue Person verabschiedete fich darauf unter Mitnahme der aus -

Wnittenen Fleischwaare , ber belicate Schwartenmagen aber harrt noch
geute der Abholung unb ber angeführte Metzger der Bezahlung . — Am

Dietistag Nachmittag 3 Uhr ließ sich ein Bienenschwarm in der Anlage
auf dem Kranzplatz nieder , doch gelang es , denselben in kurzer Zeit tu

einem Bienenkörbe unterzubringen und dem Eigenthümer zurückzugeben .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Fräulein Emma Otto , unsere jugendliche Coloratur - Sängerin ,
scheid« nach einer Mittheilung der „ Franks . Ztg . auf ihren Wunsch am
b September d . I . aus dem Verbände der hiesigen Königlichen Bühne aus .

Allein Elisabeth Scharwenka aus Berlin ist Aspirantin für das

♦ Die „ Meininger " in Brüstet . Die erste Vorstellung , welche
fie daselbst gaben , Shakespeares Julins Cäsar

"
, hatte ein ziemlich zahl¬

reiches , ganz neuartig gemischtes Publikum nach dem Monnaie - Theater ge¬
zogen . Wie begreiflich , bestand ber größte Theil des Auditoriums aus
Deutschen ; der Rest setzte sich aus Belgiern zusammen . Aiich eine große
Zahl belgischer Kunstkritiker , von denen aber nicht einer ein Wort Deutsch
verstand , hatte sich eingefunden ; ans Paris war u . A . Julius Claretie ,
Director der Comedie frangaise , erschienen . Den ziemlich hochgespannten
Erwartungen dieses Publikums entsprachen die beiden ersten Akte nicht im
Entferntesten . Kalt unb theilnahmlos folgte man ben © eenen dieser Akte ,
kein Zeichen des Beifalls wurde laut bet dem hier so realisfisch wieder -
gegebenen Gewitterstnrm , der über das Forum hinrast . Man legt hier in
ber Tragöbie unb im Schauspiel auf bas Ensemblespiel , auf bte thätige
Mitwirkung aller Comparsen , Statisten unb Nebenrollen bisher geringen
Werth ; man will unb wollte auch hier ausgezeichnete Schauspieler sehen
unb fanb fie nicht . Auch bte Dekorationen , von bereit Treue unb malerischer
Wirkung vorher so viel Aufheben « gemacht worben , sprachen nicht säuber¬
lich an ; man fanb sie zum Theil schwerfällig , bte Farben zu schreiend ,
überhaupt nicht gerade großartig . Diese Eindrücke wandelten sich im zweiten
und dritten Akte , wo tu den © eenen der Ermordung auf dem Capitol
und der Volksversammlung auf dem Forum die eigenartige Kraft unb
Massenwirkung des Ensembles sich voll unb ganz zeigte . Man sah hier
zttm ersten Male eine Bühne voll bewegten , historisch treuen Lebens , ein
Forum , wie es wirklich gewesen , Einheit ttnb Zusammenhang ber Hand¬
lung , Vielgestaltigkeit des Thuns erregter Volksmaffen . Neu und eine
angenehme Ueberraschung für das französische Publikum waren auch ge -
wiffe Details der Buhneneffecte , z . B . bte Erscheinung des Schattens
Cäsar ' S und Anderes . Verschiedene Blätter toibmen dieser ersten Auf¬
führung eingehende Besprechungen , die „ Station "

schenkt ihr sogar die Ehre
eines Leitartikels .

* Die Belgier machen deutsche Kalauer . Der „ Etoile beige
"

wetß zu berichten , baß seit bent Verweilen ber Meininger in ber belgischen
Hanptstabt sich bte kunstsinnige Bevölkerung eifrig mit bent Studium ber
deutschen Sprache beschäftige . Man bürfe versichert sein , baß bte dritte
Person , welche mit sich selbst redend bte Straße entlang gehe , vor sich hin
beklinire : „ Meininger , Deininger , Seininger

" ober „ Memmger , Meminges ,
Meiningern , Meiningen "

. — faul —

„
*

„ Tristan und Isolde " in Italien . Ans Bologna wirb dem
„ N . W . Tagbl .

'
telegraphtrt : Wagner ' s „ Tristan und Isolde

"
hatte hier

bei ber ersten Aufführung in Italien großen Erfolg , welcher sich im ersten
unb brüten Akte zum Enthusiasmus steigerte . Nachdem ersten Akt erfolgten
fünf , nach bem zweiten drei , nach dem dritten zehn Hervorrufe .

* I « erschreckender Weise nehmen bie durch ben Fährverkehr in

ben Mengen Straßen veranlaßten schweren Unglücksfälle überhanb . Nach
Men die letzten entsetzlichen Vorkommnisse dieser Art in frischester Er -

faerung und schon wieder ist von dem Verluste eines Menschenlebens

» ähnlicher Ursache zu berichten . Als am Dienstag Abend gegen 7 Uhr
idtzsche Taglöhner Christian Hartmann , Hellmnndstraße 41 ,

ch vollbrachter Arbeit mit einem Kehnchtwagen den Michelsberg passiren
wollte , rempelte eine des Weges kommende Bierrolle sein Geführt an .
Dadurch wurde H „ ber an ber Scheere ging , auf die Seite geschleudert
und fuhr unglücklicher Weise mit dem Kopf wider ein Rad des schweren
Brauereiwagens . Das Ganze war bas Werk eines Augenblicks . Schwer¬
verletzt, aber noch lebettb trugen ihn einige Männer in ein benachbartes Haus ,
wo H. alsbald seinen Geist aufgab . Der Jammer feiner Angehörigen ist
groß . Den Lenker des Bierfuhrwerks soll eine birecte Schuld an bent neuen
schrecklichenVorfall nicht treffen ; int Allgemeinen aber will man bte Be¬
merkung gemacht haben , baß es ben Führern schwerer Lastwagen selten
mit iinsällt , bei Begegnungen mit anbereit , leichteren Wagen auszuweichen ,
war oftmals bie Ursache von Collissionen sein soll , bie , wie man gesehen,
auch « umal von sehr traurigen Folgen begleitet sein können .
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* Die Berliner Dombaufrage , verbunden mit dem National -
Denkmal für Kaiser Wilhelm , bildete im Berliner Architeeten -
Verein den Gegenstand eines Vortrages , den Cornelius Gnrlitt
übernommen hatte . Der Redner kommt zu dem Ergebniß , daß man den
Gedanken an einen Dom überhaupt fallen lassen müsse . In der That
würde denn auch ein Dom mit der prächfigeren Ausstattung , welche er
bedingt , der Anschauung der Protestanten absolut srenid bleiben , weil er
eben nur im KatholiciSmuS begründet ist . Ebenso wenig würde eine Art
Rnhmeshalle , verbunden mit einer Kirche , welche ja unausbleiblich
protestauttsch werden müßte , intercoufessionellen Charakter tragen . Aus
diesen Gründen empfiehlt der Redner als das allein Richttge bte Anlage
einer Prebigtkirche . Wie mau mit bem Dom bas National - Denkmal
für Kaiser Wilhelm in Verbindung bringen wolle , sei hiernach vollends
unbegreiflich . Beides sei scharf von einander zu trennen , unb zunächst
müsse Gegenstand der Üebertegung das fein , wie man das Programm für
das Dennnal aufzustellen habe . Der Vortragende neigte zu der Ansicht ,
baß man , wie bet ähnlichen großartigen Wettbewerbungen , eine inter¬
nationale allgemeine Concurrenz ausschreiben solle , ohne Präcisirung
bes Ortes , ohne Angabe , ob bas Denkmal als Reiter - ober Fnßstanbbild
auszuführen sei, unbekümmert • ' ' ' " "

bie Jurh in r “ ° — *1" ' —
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Deutschen SchulveremS in Wien ist m erster Linie das im vergangenen satz von Gurlitt , der „ Bor dem Berliner Schiller - Denkmal " allerlei <s?Jr

* No . 22 der
F . A . Günther &
Schiller ' s „ Demetrius
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Druck und Verlag der L . Schellenberg
' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( D »e heutige Nummer » ntbätt 32 Seiten . )
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*
. Der Kunstwart

"
, Rundschau über Literatur , . Theater , Musik ,

Bildende Künste und Kunsthandwerk , herausgegcben von Ferd . Aveuar - us

Neueste Nachrichten .

* Potsdam , 6 . Juni - Der Kaiser hatte eine ziemlich gute
Nacht , fühlt sich heute frisch und stand um 10 Uhr auf . Dar

heutige Bulletin lautet : Der Kaiser fühlte sich zwar nach der lieber »

siedelung hierher einige Tage etwas angegriffen , befindet sich aber

zur Zeit ziemlich Wohl ; der Keäftezustaud ist befriedigend .
* Petersburg , 6 . Juni . Der Senat verwarf die Berufung

Feodoroffs gegen das Urtheil des Petersburger Gerichtshofes wegen

Beleidigung Villaumes .
* St . Louis , 6 . Juni . Die democratische National -

Convention zur Wahl eines democratischen Präsidentschafts - Candi '

baten ist heute Mittag unter großer Betheiligung zusammengetrelen.

White von Kalifornien führte den Vorsitz . Als derselbe Cleveland
als Candidaten nannte , erhob sich das ganze Haus mit stürmischen
Beifalls - Bezeugungen ; ebenso sympathisch wurde die Candidatm

Thurmann
' s zum Vice - Präsidenten begrüßt . Nachdem White die

Reform des Zoll - Tarifs erwähnt hatte , was ebenfalls lebhaft begrüß
wurde , vertagte sich die Convention bis morgen um 10 Uhr .

* Rheinwasser - Wärme vom 6 . Juni . Im Schierstem « Haft«
18 , im Strom 16 ' / « Grad Reaumur .

Bettfedern - Reinigung mittelst Dampfmaschine ( Wascherei ! wie ner

hergestellt , auf Wunsch abgeholt . Öerbnrck . Tapezirer , Webergasse 51 . 17qs

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Woher kommt die Verdächtigung , muß man stets sich

fragen , wenn cS sich um ein soust allgemein beliebtes von vielen Tausenden
angewandtes und empfohlenes Mittel , wie es die Apotheker Rich .
Brandt ' « Schweizervillen sind , handelt . Lasse man sich nicht
überreden , ein anderes , vielleicht billigeres und als besser gepriesene?

Mittel anzuwcnden , sondern bestehe darauf , in den Apotheken stets d«

ächten Apotheker Rich . Braudr ' s Schweizerpillen , welche al ?

Etiquettc ein weißes Kreuz in rothem Feld und den Namenszug Rich .
Brandt tragen , zu erhalten . ( Man .- No . 6000 .) w

,
* Jede Dame , welche in Wien die Jubiläums - Gewerbe - Aussiellum

bcsucht , erhalt ein reizendes Andenken in Gestalt einer Miniaturausaab !
der „ Wiener Mode '

, ein niedliches Heftchen in farbigem Umschläge mit
einer photographisch verkleinerten Rcproduction der „ Wiener Mod ? vom
15 . Mar . Man kann sich nichts zierlicheres als diese Liliputaner -Zeitum !
denken , welche trotz ihrer Kleinheit jedes Detail der zahlreichen Illustration ^ I
klar erkennen läßt ; sogar der Text ist mit freiem Auge ganz gut lesbar
ES tft deshalb begreiflich , daß die hübsche Spielerei allseitig Anklang finbti
und der „ Wiener Mode " viele neue Freundinnen wirbt . Damen aus dm
Leferkreise des „ Wiesbadener Tagblatt

"
, welche Exemplare bitte :

Miniaturausgabe wünschen sollten , wollen dies der Expedition der „Wien «
Mode "

( Wien , Schottcngasse 1 ) mittelst Postkarte anzeigen . Die Zusendum
erfolgt portofrei und gratis .

* Im Verlag von Otto Weisert in Stuttgart , der sich haupt¬
sächlich durch seine populär - naturwissenschaftlicheii Werke hervorthut , erscheint
gegenwärtig eine vortrefflich ausgestattete „ Anthropologie , mit Be¬
rücksichtigung der Urgeschichte des Menschen , allgemein faßlich dar¬
gestellt von vr . M . Alsberg

"
, welche in 10Lieferungen L 50 Pfg . aus¬

gegeben wird . Vor uns liegen von diesem Werke Lief . 1 — 3 , welche ge¬
nugsam erkennen , mit welchem Ernste Autor und Verlagshandlung ihre
Aufgabe auffassen . Es gibt keinen interessanteren Gegenstand für den
menschlichen Sckiarfsinn und das menschliche Nachdenken , als den 'Menschen
selbst , und in diesem Sinne ist auch das Werk angelegt . Kapitel 1 be¬
handelt die „ Aufgaben und Bedeutung der Anthropologie und Ent -
wickelungSgang der anthropologisch - urgeschichtlichen Forschung . Kapitel 2 .
Die Stellung des Menschen im Thierreich . Kapitel 3 . Die menschlichen
Rassenmerkmale . Kapitel 4 . Die Entstehung der Menschenrassen . Kapitel 5 .
Die ältesten Menschenrassen und die fossilen Menschenrassen . Kapitel 6 .
Mensch und Dlluvium . Kapitel 7 . Der Diluvialmcnsch und die Eiszeiten .
In Lief . 1 befindet sich eine ganz wunderbar schön ansaeführte Farben -
tafcl , die ^ Schmuckgegenflände der vorgeschichtlichen Zeit

" darttellcnd .
Lief . 3 enthalt zwei intereffante Karten „ Europa zu Anfang der nacheis -

zeitlichen Epoche
" und „ Europa im höchsten Vergletscherungsstadium der

Eiszeit
"

. Endlich unterstützen noch zahlreiche Originalholzschnitte de . , aut
geschriebenen Text auf das glücklichste . Noch bemerken wir , daß nach Er -
schenieu der letzten Lieferung ein erhöhter Ladenpreis eintrit . Wir
empfehlen dieses Buch den Gebildeten aller Kreise .

Deutschen «schmverems in Wien ist tn erster Lime das rm verganm
Vereinsjahr herauSgegcbcne „ Selbstschristcn - Album "

zu nennen . Erschienen
unter dem Titel ,L >cm Deutschen Schulvcrcin

"
ist dasselbe begleitet von

der Mahnung de » Vorsitzenden des Vereins , auch fernerhin in Einmüthigkcit
thätig zu sein für die Sache des deutschen Volkes . Es enthält die Ausspruche
hervorragender Männer und Frauen , die größtcntheils bezugnehmend auf
die Bestrebungen des Vereins , ihren Sympathien für denselben Ausdruck
geben . Der Umstand , daß die meisten der Einsendungen in vollständig
getreuer Wiedergabe der Handschriften veröffentlicht wurde , macht dasselbe
neben dem inhaltlich bedeutsamen Charakter zu einer bemerkenswcrthen
Autoaraphen - Sammlnng . Schon die Namen dieser Männer , wo wir unter
den Oesterrcichern die emes Hamcrlina , Plener , Herbst , Chlumecky , Unger
hervorheben wollen , während Deutschland durch Beiträge von Baumbach ,
Dahn , Freytag , Helmholtz , Mommsen und Spielhagen vertreten ist ,
berechtigen zu der Annahme , daß es dieser Schrift güingen wird , dem
Verem neue Freunde zu gewinnen .

-tz von Gurlitt der „ Bor dem Berliner Schrller - Denkmal "
allerlei SM . »unb Wunderlichkeiteli unseres Denkmalwesens mit ganz harmloser

' M Ge „ cht , aber mit einem bösen Schalk im Nacken bespricht Die X ?
schau enthalt diesmal : „ Briefe über die Entwickelung des NatnratsM »»

'

( vom Gallcricdlrcctor Prof . Woermann ) , „ Friedrich Rückert " lwobl
Avenariusftlbst ) Was kann die Dichtting für die moderne Welt bedeuten ?'
„ Gegen rücksichtslosen Naturalismus in der bildenden Kunst "

( nach*
„ Mode und Haus "

( Berlin , Lützowstraße 1 ) bringt mitdem soeben erschienenen achtseitigen Hauptblatt einen großen Schnittnwte ».
böge » Mr mühelosen Selbstanfertigung der in Original -Holzschnitten bm
bildlichten neuesten Moden - und Wäsche - Gegenstände . In der mit Mo ? ,und Haus

" verbundenen „ Hausfrauen - Zeitung " wird allen praktischen bau «,
wirthschaftlichen Bedürfnissen in kurzen , sachgemäßen Arttkeln Rechnum
getragen . Von den anderweitigen schriftstellerischen Gaben der Jllnstttrtm
Mlletrrstischcn Beilage "

heben wir eine Frühlingsgeschichte von Georg Hariiisch

„ Anthropologie , mit Be¬
sch en , allgemein faßlich dar -

lO Lieferungen L 50 Pfg . aus -

Dramaturgischen Blätter "
( Berlin ,

Sohn ) hat folgenden Inhalt : Otto Sievers :
--

1
und die historische Wahrheit "

. — Leopold Mit
Sacher - Masoch : Tas Skarbek '

schc Theater tn Lemberg . — Umschau : Wi -i
( Adam Müller - Guttenbrunn ) . Paris ( Eugen von Jagow ) . — Feuilleton :
F . Katt : Eine Schlittenfahrt im Sommer . — Offener Sprechsaal . -
Neue Bücher . — Notizen . — Chronik . — Rückblicke . - Mitthcilungen btt
Genossenschaft Deutscher Bühnen - Angehöriger .

vom Büchertisch .

* Von ^ Friedrich
"

, deutscher Kaiser und König von
Preußen , em Lebensbild von Ludwig Ziemsseu ( Franz Lipper¬
heide , Berlin ) , ist soeben die fünfte Lieferung zur Ausgabe gelangt .
Mit lebendiger Anschaulichkcst schildert der Verfasser in dem vorliegenden
Heft zunächst die intereffante Reise , welche der Kronprinz Friedrich Wilhelm
aus Anlaß der Eröffnung des Suez - Canals nach dem Orient unternommen
hatte und gibt dann in großen Zügen eine Darstellung der gewaltigen ,
welthistorischen Ereignisse von 1870 — 71 , auf die der jetzige Kaiser als
siegreicher Feldherr einen hervorragenden Einfluß geübt hat . In illu -
strattver Hinsicht sind neben den vielen kleinen , in den Text gedruckten
Abbildungen zwei vortreffliche Vollbilder hervorzuheben .

* Das 4 . Vierteljahrsheft des Jahrgangs 1887 der Zeitschrift : „ Die
Frau im gemeinnützigen Leben . Archiv für die Gesammttntercssen
des Frauen - Arbeit » - , Erwerbs - und Vereinslebens . Herausgeqeben von
Amelie Sohr und Marie Löper - Housselle

"
( Commissions -

Verlag von W . Kohlhammer in Stuttgart ) enthält eine Reihe
interessanter Beittäge . Wir erwähnen u . A . : Die Frauen bei der Für¬
sorge für entlassene Strafgefangene von Staatsanwalt Chuchul in Cassel .
Warum begründen wir Frauenvereine ? von Mathilde Weber in Tübingen .
Der wandernde Weihnachtsbaum von E . v . Breidenbach in Luisenburg rc .
Auch an kurzen Arttkeln aller Art zur Frauenbewegung ist kein Mangel .
Den eben beginnenden neuen Jahrgang empfehlen wir den Jnteressenttnnen .

* In dem Verlage von Hugo Steiuitz , Berlin , erschienen
soeben , als die ersten vielversprechenden Vorläufer einer ganzen weiteren
Reihenfolge , zwei Bäderführer : I . für Nerven - , Rückenmarks -
und Gehirnkranke , II . für Lungen - und Kehlkopfkranke .
Zum ersten Male wird hier in diesen uns vorliegenden Schriftchen der
Versuch gemacht , die in den verschiedenen balneologischen Werken zerstreut
sich findenden Angaben über die mannigfachen Bade - und Brunnenorte unter
dem Gesichtspunkt ihrer Verwendbarkeit für bestimmte Krankheits¬
gruppen zu vereinigen . Während man sonst gezwungen ist , sich mühsam
die betreffenden Mittheflungen zusammen zu lesen , ist hier alles Wissens -
werthe in handlicher Form und in durchaus dem Laien verständlicher
Weise aneinander gereiht . Sie machen selbstverständlich den Einstuß des
behandelnden Arztes bei der Wahl eines Badeaufenthaltes nicht entbehr¬
lich ; aber sie erleichtern die Entscheidung nicht unbeträchtlich . Die stoffliche
Anordnung ist so übersichtlich , daß man ihr die vorangcaaugenen Schwierig¬
keiten in der nothwendigcn Gruppirung und Abtheilung des Materials
garnicht anmerkt . Alle einschlägigen klimatologischen und chemischen Angaben
lind so zuverlässig , als sie es nach den gegenwärtigen wissenschaftlichen
Ergebnissen sein konnten . Die Ausstattung der einzelnen Bäderführer ist
eint vortreffliche .
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Mit dem 12 . Juni beginnt ein neuer Curaus zur

vollständigen Erlernung des Zither -

spiels . — Alle näheren Bedingungen sind bei dem

Präsidenten des Vereins , Herrn W . Frohn ,

Häfnergasse 9 , einzusehen und nimmt derselbe An¬

meldungen bis zum 10 . Juni entgegen .

111 Der Vorstand .
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ff Große Mobiliar Versteigerung .
- Sg

» ffentli * fiesen « lei » bunte jfnMnna in » em

J,Saalbau Nerothal “

, Stiftstraße 16 dahier .

Inventar :

i « v - if - rimmer - Eknricktuna , bestehend an - 1 Büffet , 1 Ausziehtisch , 12 Stühle » , 1 Servir -

1 eiche « - • gngl ' Sg
'
trtMd ; liieanlater , iD vau mit Spiegel , 1 nnßbaumene Salon -

SlÄ b Än » « » « ! fetaeWaÄntui . « , 1 « ort « , .
«

Trum ? au , I B - eticow , 1 Spiegelschrank , 2 Ripptischcheu , Etagere « , Tisch , 1 Schreib -

tilck » 1 feine Schlaszimmer - Ginrichtnug , bestehend ans 2 srauz . nußb . Betten mit ^ hem »

1 Spiegelschrank , 1 Waschtoilette , » Nachttischchen , 1
.

cll ^ $ !^
‘ LoyKn^ ’ " J ; ,e,Li

Tferner 1 gepreßte Plüsch - Garnitur , bestehend aus 1 Sopha , 2 Deffelu , « Stühlen , 2 einzelne

Gopha
' s , 1 Chaise - longue , nußb . und tannene Kleiderschräuke , 1 Brandkrst - ,, 1 Epiegelschrank ,

u WafckkoWmodeu , 4 Nachttischchen mit Marmorplatten , 3 nußb . Kommoder » , 1 ® eacttavr

a nnh « nihi 19 Warockstüble , 4 srauz . nußb . Betten , ovale Tische , Spiegel ,

^ ^ acWLlde ^ S G ?sjndebetten , eine große Anzahl Rtpsvorhange und Portiören , weiße und bunte

9inrhÄtirte Nooieanr Gallerieu , Christofle , als Meffer , fabeln , Löffel , Borleglsffel , Plateaux

« ud Brod
'
körbe , filb « rue Löffel , Gabeln , Kaffeelöffel , Servietten , J

« J
Thee ^ kervice , seines Glas , Porzellan , Crystall nr . d Ntippsacheu , Weißzeug . ald T tch

^
uud

Tafeltücker . Servietten , Havd - nud Badetücher , Plnmeaux und Kspsbezüge , ^ ittncher , Hemden ,

Unterhosen sämmtliche Kleider , Teppiche , sowie die complete Kücheu - Einrichtung , 1 sehr

guter Krankenwagen und 1 Tragstuhl .

« ämmtliche Mobilen find sehr gut erhalten .
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Zusendung

( Berlin ,
। Sievern
eopold von

mit hochfeinen , reu constriwten

Werken , bei denen falsches Schlagen MB¬
unmöglich , in prachtvollen Mastern ,

sehr preisweeth .

GOme und silb . Herren - nnd Damm - Uhren ,

sowie alle Arten Wand - , Kuckucks - Uhren und Wecker

unter Garantie . Reichhaltiges Lager von Uhrketten in

neuesten, schönen Mustern empfiehlt

Franz ( Verlach , Uhrmacher & Optiker,

Schwalbacherstraße 15 , vis - ä - vis der Jnf . - Kaierne .

Reparaturen weiden von mir gewisfenhaft und auf das

Sauberste auSgeführt ._______________________ ____ _________
21304

Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Allgem . Kranken - Verein .

73

( Eingeschriebene Hülfskaffe . )

Rach dem HülfSkasfeu - Gesetz vom Jahre 1883 sind alle hier
in Arbeit stehenden männlichen Personen , die daS 16 . Leb ' ns -

fahr erreicht haben , verpflichtet , einer eingeschriebenen Hulf » -

kasse anzugehören , darunter find auch solche zu verstehen ,

die bei ihren Eltern in Arbeit stehen . Anmeldungen
werden bn unferm Director Herrn Fh . Brodrecht , Markt¬

straße 12 , entaegengenommen , woselbst auch weitere Auskunft

ertheilt wird . Eintritt 50 Ps . Der Vorstand .
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Eltern und Vormünder , bereit Söhne Schuhmacher werden

wollen , werden vom Vorstand der SchuhmacherJnunug

dahier solche Meister empfohlen , bei denen auch den lungen

Leuten Gelegenheit geboten ist , sich in ihrem Berufe wahrend

der Lehrzeit so auszubilden , datz sie nach Beendigung derselben

im Stande sind , ein Gesellenstück unfertigen und einen Lehr¬

brief erhalten .

23292 Der Vorstand der Schuhmacher Innung .

267
___________________ _______________ ______ _______________ __

m ™ Atelier für künstliche Zähne
,

Plombiren der Zähne etc . befindet sich unverändert , wie

« eit Jahren , grosse Burgstrasse MW
"

3 .
" "

WW

Sprechstunden von 9 — 12 und von 2 — 6 Uhr .  _
12922 0 . Nicolai , gr . Burgstrasse WM 3 .

Coueuvs Wehrheim
,

Langgasse 8 .

Ansverkaus in Souueu - und Regeu -

Tchirmeu , Stoff - Stroh -

Wen für Erwachsene und Kinder , sowie Mützen
b>» auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

26e
_ _

Der Coumrs - Verwalter .

^ icklappen in allen Riustrru Wevergasfe 46 . 8121
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Franz Alff , Sattler .22272

21741 9 Schulgaffe » .

empfiehlt billigst

10730

W Wege « Aufgabe *
w

der Artikels Kinder - und Puppenwagen verkaufe dieselben
noch in schönster und nur bester Qualität zum Einkaufspreis .

Willi . Machenheimer , Korbmacher ,

MM
"

Einige Talon - , Gpeise - und Schlafzimmer -

Eiurichtrmge « , sowie einzelne Betten und Garuiture «

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Krohmann
, Sattler

, Häfnergassc 10, |
empfiehlt

sowie jeden folgenden Dienstag , Donnerstag und Samstag
werden wieder auf hiesigem Markt (Eingangsweg zur Kirche )
verka ft : 1 Schrubber , 1 Abseifbürste , 1 Wurzelbürste ,
1 Staubbürste , 1 Auftragbürste für zusammen nur 1 Mk ,
^ W ' ^ ürste , 1 Staubbürste , 1 Auftragbürste für
50 Pf . , Bobeubesen 90 Pf . , Handbesen 40 Pf . , 4 Putzlumpen
1 Mk . u s . w .

____________________ H . Becker . 9423

Ein neues Bett mit hohem Haupt , ein gebrauchtes Bett ,
verschiedene Seegras - Matratze « , 1 schöner Spiegel billiq zu
perk . bei H , Gasamann , kl , tzchwalbacherstraße9 , P . 23683

Diegrotzte Auswahl , die beste «
Qualitäten , die billigsten Preist ,

sowie als Spccmlität : Prof . Dr . Jäger
’
s

Rormal - Schuhwaare «
findet man stets bei 13M

Joseph Dicbmann
, Langgasse 10.

Gardine « - Wascherei .

Gardinen und Ronleaux werden unter vorfichtiger Be¬
handlung wie ue « gewaschen , creme und 6cru gefärbt und

gespannt bei C . Benter , Louisenplatz 7 .
Auch können Bestellungen bei Herrn Kaudnitzky , Lann -

gasse 30 abgegeben werden .
"

14027

Frau Marg . Koch
,

Bl - ichstr ° ß - 20
,

empMlt sich im Aufertige « von Damen - und Kind »

'

,kleidern von den einfachsten b s zu den elegantesten unter Pv -
s' cherung solider , geschmackvoller Arbeit bei billigen Preisen

m v x « e « j e
BO

“
Kirchgänge 8c .

ö - Rheinbäder . Hf
Bade - Anstalt „ Stumb Nachfolger “

.
Biebrich a . Rh .

Erste Abfahrt dicht am Zollamt .
Zeige den verehrten Bewohnern Wiesbadens ergebend die

Eröffnung meiner Bade - Anstalt an Großes Schwimmbad
für Freischwimmer . Flotte Bedienung ! Den Eitern zur
Nachricht , daß durch vorzügliche Schwimmlehrer , sow e durch
Drahtseile und Turugeräthe im Freibade den Badenden beste
Sicherh - rt geboten ist . Polizeilich begutachtet ! Auch baS
Damen - Schwimmbad habe ich zur Pfl ge der Gesundhet
mit Turngeräthen versehen Eine Schwimmlehrerin ertheilt
den Schwimmunterricht .

Um geneigten Zuspruch bitt nb Achtungsvoll

Dfil * jUilQV & HfSmf meiner großen Lagers in
UÖF MUbyerKabT Tisch - , Wand - « Hänge -

lampe » , emaill und verzinnten Geschirre » , Bade -
wannen , Käfifle « , sowie sämmtlicheu Küchevgeräthen
befindet sich drS zur Fertigstellung meines Ladens im
Hinterhaus . Gleich .eitig empfehle mich in Ausführungen
von Speuglerarbeite « jeder Art , Ban - und Justallatious -
arbeite » unter Garantie solidester Arbeit .

Hochachtungsvoll
17874 Kirchgasse 9 . Lonia Conradi . Kirchgasse 9 .

in allen Größen von L - der und Stoff , sowie in leichter

_____________ Holzart m den billigsten Preisen . 23071

Patent - Rohrplatten - Kofter
ht allen Größen vorräthig , sowie vorschriftsmäßige Coup ^<

Rohrplattes - Koffer für combinirbare Rundreise - B -llets ,
50 M 60 ° /o Gewichtse sparniß , so auch vorschriftsmäßige
Schiffs - Koffer , die verschiedenen Herren - und Dawen -

Koffer in Leder und Liudeuholz in bekannter Güte empfiehlt

MotteuvertilgUngs - Anstalt .

Motte « , Wa « ze « , Holzwürmer und jeglicher
Ungeziefer wird ohne Umarbeitung innerhalb zwölf stunden
« « ter Garantie des Erfolges und ohne jegliche «

Geruch zn histerlasseu in Möbeln , Kleidern , Pelzwerk rc.

sicher getödtet von C . Benter , Tapezirer , Louisenplatz 7 .
NB . Wenn die Sachen Mittags abgeholt werden , können sie

den anderen Morgen wieder im Gebrauche feilt
________

14028

Wringe meine Gardiueu - Wascherei und - Spameerei ,

weiß und creme , sowie meine Berliner Glauz - und

Neuwascherei und - Büglerei zu den billigsten Preisen in

empfehlende Erinnerung .
15687 Frau Noll . Wellritzstrasst 26 .

Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Oktober mein

Hobel - & Anctions - Geschäft
von Schwalbacherstraße 43 nach

8b Kirchgasse ab
verlege , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von heute
an einen große «

MWek - Uusverkauf
u meinem seitherige « Geschäft - lokale

s * 43 Schwalbacherstrasse 43 .

Die Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr
bis Abends 8 Uhr .

Ferd » Marx Nachfolger .
237

_________
Autionator u « d Doxator ,

Verzinkten Eisendraht
,

Drahtspanner in allen Grössen ,
verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht
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17686

f > 6 ° /0 denat . Spiritus

Für solide Arbeit wird garantirt ! 23143iB 10 ,

cs
21598von

21010

Droguerie , Gokdgasse ^ a .21930

öS

billig bei

s

21392empfiehlt« » fertig » » « » ach Zeichnuuge » und Angabe » .

20 .

ff

ff

ff

ff

g
8

amer -

ture «

3 , 21

leicht «

23074

Lonpö -

- B -lletr ,
tsmäßige
vameu -

Mpfichlt

tler .

s
54
s

v
s
«.
s

y
A

<z >

Fran » Thormann , Wiesbaden ,
Schiersteiner - Chausee 2 .

ieselben
rpreir .

cher , 16 .—

18 .—

10 .—

per Liter 65 Pfg .

Louis Schild , Droq - rie . 3 Lanaaasie 3 .

'■f
ss

®
Z >

'
S

Marktstrasse

AS ,

--- Liter = 60 Pfg . =

Wilh . Heim *
. Bircfe

Ecke der Oranien - & Adelhaidstrasse .

Part .

Kinder ,
unter Zu -
ien .

*
23506

J . L . Krug , Kohlen - und Holzhindlung ,

« « dolphftratze 6
,

Betten » nnd Mobel - Geschaft
' M W . Egenolf , gr . Burgftratze 8 ,

empfiehlt s in Lager selbstverfertrgter Betten ob Polster -

Möbel zu den billigsten Preisen . Bettstellen m Holz
und Eisen , sowie einzelne Betttbeile , als : Matratzen ,

Strehsäcke , Deckbetten , Kissen schon von 6 Mark

an u . s . w . Bettfedern und Daunen zu äußerst
billigen Preisen .                        r v , ,

Reparaturen an Betten und Möbel werben schnell

md preiswürdig besorgt . 22540

Die so beliebten Lanolin - Creme
’ s , Pomaden und

Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester

Füllung vorräthig in der Drogerie 11425

H . 1 Viehoever , MarÄrass0
Gas - Kochapparate ,

Petroleum - Kochapparate ,

neuester und bester Construction , empfiehlt
8867 I » . D . Jung , Langgasse 9 .

s Denaturirten Spiritus ,
~

befreit von dem üblen Geruch und angenehm parfümirt .

este «

reife ,

äger
’
s

N

13305

Boh » e » sta « ge »
L . Debus , Hellmundst ^ aße 43 20120

Ein eisernes Geländer (für Waschküche oder Keller ) zu

verkaufen Bleichstraße 9 , Hinterhaus . 23215

Feinste englische und deutsche

Bicycles , Tricycles ,

Bicyclettes ,

Kinder Bi und Tricycles ,
sowie Zubehörtheile .

Assortirtes Lager .

Reparatur - Werkstätte

für Fahrräder .

Billigste Preise .

Lehrunterricht gratis .

Patent - Sportschuhe mit Gummisohlen und

V entilationseinlage .

Fahrstühle ,

neue und gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit allen Bequem¬
lichkeiten , zu verkaufen und zu vermiethen Kirchgasse 23 . 17072

und zweith . Kleider - und Kücheuschräuke , Bett -

stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische m

» erkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 18295

D .
Levitta ,

10 Langgasse 10 ,
1 . Stock .

Gebrauchte Sachen sind stets auf Lager .

„ „ (50 - 70 ° /° „ . „

Nußkohleugrus ....... .

gewasch . Nußkohlen ( II . Torte ) ,

besonder - vortheild . f Herdbrand geeign , per 20 Ctn . Mk . 18 .50 ,

Nußkohle « ( I . Torte )
melirte Kohlen ( 40 — 50 ° /° Stücke ) . ,

Gröhte Auswahl . — Billig « Preise .

Das Möbel - Lager
von

Hl . Markloff , Mauergasse 15 ,

empfiehlt in größter Auswahl Bette » , Schränke ,

Kommode » , Garnituren , Sopha ' s , Chai ses -

longues , Spiegel , Stühle , Bnreanx ,

Leeretäre , Tische , Kleiderstöcke , sowie vollst .

Balo » - , Wohn - , Schlaf - « nd Eßzimm - r -

Einrichtnngen . 23526

er St¬
irbt unb

atz 7 .
■
, Sang -

14027

all
seglicheS
Ltunden

sticht «

werk ic .

latz 7 .

men sie
14028

werei ,

kz - und

üsen in

• 26 .

Motten - Palver .

Das von mir präparnte Pulver ist das zweckmäßigste , sicherste

und billigste Conservirungkmittel für Pelz - und Tuchsachcn

Mendles rc . Die dam t imprägnirten Gegenstände iw erden

von der Pelz - , Kleider - und Federmotte sorgfältig rmneden und

etwa vorhandene getödtet . Ferner emvfeyle : Schavcntov ,

Mottentiuetur , Wanzeutod . — Erfolg garantirt .

Drogerie Siebert , geprüft als Apotheke -
,

17048 vis - ä - vis dem rnuen Raihhoule .

Lanolin - Präparate .

।
Möbel - Lager

SS Oeltarben SS
in allen Nuancen , zum Anstrich fertig , rasch trocknend ,

— Füssbodenlacke —

in diverser Färbung , haltbar und schnell trocknend ,

s Parquetboderrwichse , weiß und gelb , 5
Stahlspähne .

= = Pinsel in allen Sorten =

empfiehlt in bester Qualität zu den billigste » Preisen
20581 Ed . Weygandt , Kirchqasse 18 .

Streichfertige Fussboden - Farbe
,

\ schuelltrockarud , nicht » achklebrvd und von größter
Dauerhaftigkeit , Fussboden - Lacke , Parquet -

boden - Wichse , weiß » ud gelb , per
*/t Kgrm .

85 Pfg . , Stahlspähne , Pinsel , sowie alle anderen

Oeltarben stets m vorzüglicher Qualität und i »

großer Auswahl vorräthig btt

Heb . Teemus .



Brauereien der Brüdergemeine
N euwied - Niedermendig .

Wilhelm Bürstlein
,

23208

18506

Hoehachtend

Die Direction der Brauereien .

Der Ausschank unseres hochfeinen
,

hellen Bieres
befindet sich bei

. . .

Gebrüder Wellweber
.

F ^ 2 Langgasse 32
, Wiesbadens 32 Langgasse 32 .

*
*

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .
Zeichnungen und Preise gratis und franco .

J
. Schmitz - Volkmuth

,

„ Eisenbahn ■ JEIotel46
, Eheinstrasse .

Niederlage der Orffevrerie Christofle .

Für dm

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Spezialität in urrr bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfönlde - Bestecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
Welnkühler etc .

Wiederverfilberuug und Reparatur schnell
und billigst .

zum „ Deutschen H © f «
, Goldgasse

HL - Kröner
,

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
, Friedrichstrasse

.

Bei Bezug in Flaschen und Gebinden wolle man sich gefälligst an unsere Vertretung ,

Heinrich Faust
,

Bier - Geschäft
,

Wellritzstrasse 33 ,
wenden .

Elisabeth Dobra
, Klee

,
Rohes L Gonfectroo ,

32 Kirchgasse 32 , II . Etage . ---

Geechmackvolle Anfertigung aller Arten Costumes
nach neuestem Pariser Schnitt

fiir Damen und Kinder . 22016

Euter Piauiuo billig zu verm . Blerchstraße 20 , Part . 23505

ColledioTL Spemann
AZ , Serie der Gegenwart , k - z / Moderne Romane .
Preis d . eleg . geb . Randes 1 Marie . Kataloge gratis injed . RuclMlg .

t -Hk ° ^ au ^ n ctne Pariser Peudale mit Armleuchtern ,
iemstes Modell , echte B - once und ausgezeichnetes Werk , gleich'

" ^ Eike Peubule mit Console und Bronze - Garnitur
Weilstraße 18 , Hochparterre . 2030t

21257
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Unser Lager in allen Arten von Bandarbeiten
ist für die bevorstehende Saison wieder auf ’

s Reichhaltigste mit den neuesten Erzeugnissen des
In - und Auslandes ausgestattet und laden wir zum Besuche höflichst ein .

16677

JE . L . Specht & C ° - '

König ! . Hof - Lieferanten .

Adolf Stein
,

Langgasse 48 , nächst dem Kranzplatz
( früher Webergasse 14 ) .

Weisswaaren - & Ausstattungs - Geschäft
Spezialität : 21398

Damen - und Kinderwäsche , sowie

Herrenhemden nach Maass eigener Anfertigung .

Normal - Hemden ,
I

beste Kammgarn - Qualität , a Mk . 5,50 l
und Mk . 6,50 , Reform - Hemden , feine |
Baumwolle , äußerst angenehm im Sommer ,
ä Mk . 8,70 und Mk . 4 , Leichte Unter¬
jacken , Unterhosen re . , Kragen und

Manschetten , Halsbiude « n reicher 11
Auswahl empfiehlt 21442

Carl Schulze
, Kirchgasse 38 .

M Man ? Gerlach ,
!

Uhrmacher und Optiker ,

Echwalbacherstraße 15 , vis - a - vis der Infanterie - Kaserne , :

Wfiehlt sein Lager in optischen Waare » , als : Brillen , )
Wcenez rc . , Thermometer u . s. w . Besonders mache
ich auf ein neuconstruirteS Pineenez anfmerksam , welches >

dorzüglich sicher sitzt . f
« epsraturen jeder Art , Einschleifen von Gläsern rc . werden ]

louier und sachgemäß von mix auSgeführt . 21305 ’

Solide Tuchwaaren kauft man billigst im

hoch - und Buckskin - Lager I
I » » n M . Bentz

,
I

I 16155 Dotzheimerstrasse 4
,

Part . ■ !

9j*Je Art Flickarbeiten , sowie Läumerei und Ttep »

L »
* ' Perei wird angenommen , vüältlich und billigst besorgt . .

Römerberg 14 , Seitenbau , 1 Stiege . 23278

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

g Commissionslager *

X in X

x Stickerei - Volants X

X in weiss , ecru und allen Farben wie allen X

X Qualitäten £
per Kleid schon von 18 Mk . an X

x
bei

Äeorg Wallenfels , x
x 23342 Langgasse 83 . X

XXX XXX XXXXX XXXX XXXXX XXXX XXXX XX

Mosenmftraste 8 , nächst den Curanlagen .

Elsaß . Mamfactur - Geschöst
von Fr . Perrot .

Alle Neuheiten der Saison .

p Vene Reste nach Gewicht
an gekommen . 22003

Reue Specialität : Auf Stoff gemalte Ronleaux
in neuen , feinen Dessins und Rouleaux - Stoffei

22676

Geschäfts - Empfehlung .

Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich , seinen
werthen Kunden , sowie dem verehrten hiesigen Publi¬
kum die Mittheilung zu machen , daß er neben seiner
schon seit 10 Jahren bestehenden Schuhmacherei
Schwalbachersteaße 25 von heute an ein

Laden - Geschäft
in selbstverfertigten Muster - Stiefeln , sowie ein
großes Lager in Kinder - und Hausschuhe » er¬

richtet hat und ladet zum gefälligen Besuche ein .
Es wird mein eifrigstes B streben sein , die mich

beehrenden Abnehmer durch solide Arbeit und billigste
Preise in jeder Weise zufriedenzustellen .

Hochachtungsvoll

Stramin -
,

Leinen -
,

Fries - und Smyrna-

Stickereien
,

Leder - , Silk - und Plüsch - Arbeiten , alle Materialien
für Handarbeiten in bester Qualität empfiehlt

Conrad Becker ,
23209 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Zwei uuhv . - pol , frauz . Betreu mit hohem Haupr ,
Sprungrahmen und Roßhaar - Matratzen sind billig zu ver¬

kaufen Kirchgasfe 30 bei P . Weis . 22714
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Die

Wein - Gross - Handlung
von

Emil SSOZÖH
) Hof - Lieferant ,

Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine

in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter

Garantie absoluter Reinheit . 13105

MM/ -a ® dQk weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,
WW ülllü ? sowie Ingelheimer Rothweln

sr Fl . Mk . 1 . 20 exl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .
1710 H . Hirsch , Bleichstrasse 13 .

F . Schwartzkopf ,
3 Grabeustraße 3 ,

empfiehlt sein wohlassortirteS Lager preiswerther Cigarre «

von 25 bis 200 Mark per Rille .

Ferner halte stets einen garavtirt reiaerr Wei « zu

olgerden Preisen vorräthig :

Rarrevthalee . per Liter Mk . 2 . — , per Fl
Kiedricher . . „ „ „ 2 .— , „ „
Hatterrheimer „ „ „ 130 , „ „
CrbachEr . . H ,, , , , , »

NB . Auf Wunsch frei in ' s Hars .

Mk . 1 . 50 ) ^ 3

„ 1 -50

1 — @
"

-
"
75 J X
20216

MM
" Rotleweine - ’WI

VZ « 8S Pfg . per Flasche au .
23487 Ph . Veit , 8 Tanuasstraste 8 .

Deutschen Cognac p "

M ^
he

Cognac (von J . Hennessy & Co . in Cognac ) ,

alten Jamaica - Rum ,

alten Batavia - Arrac

in ’ /i und */ * Flaschen

empfiehlt billigst
23554 Chr . Keiper , Webergasse 84 .

Köstritzer Schwarzbier ,

Köstritzer Blume des Elfterthales ,

ärztlich sehr empfohlen für Wöchnerinnen , Blutarme , Recon -

valescenten u . s . w . Alleinverkauf für Wiesbaden bei

21049 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

1884er natnrreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne Glas , bei
232 Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

Cognac , >

< Rum
,

\ Arrac

directen Imports , ächt und reell , empfiehlt

23288 <J « Rapp , Goldgasse 2 .

No .

2

3

4

5

6

7

8

9

10

o
« r
<SS
MS

- cs
E *

«V
« 2
O

— 2

Schwarzen Thee
in Paqueten von ’ /* Pfd . Netto - Gewicht .

Congo
Congo ( finest Breakfast ) . . .
Souchon - Congo
Souchon , finest

Souchon - Pecco

Pecco - Souchon
Pecco - Souchon superior . . .
Pecco , finest .......
Pecco - Caravane

Feinster Souchon - Grus . . . .

Preis
per Pfd .

M .
'

L

1 50

Souchon - Pecco - Melange
Congo - Melange . . . .
Souchon , fein . . .
Souchon , feinst . . .
Souchon , superior . .

per Pfd . Mk . 2 .80

» e « 2 —

» » » 3 .—

» » « 4 .-

n » * 5 .

Grünen Thee in reicher Auswahl .

Kaffee ,
rrch und gebrarrvt , empfiehlt in jebti

23328
'

J . Muth , Karlstrahe 2 .

Das

Kaffee ^ Kager
und

Erste Wiesbad . Kaffee - Brennerei
mit Maschinenbetrieb

von

A . H . Linnenkohl
,

Wiesbaden , Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt in grösster Auswahl

= rohen
,

=

sowie stets frisch

gebrannten Kaffee
von den billigsten bis zu den

feinsten , ausgesuchtesten Marken

zu reellen Preisen . 21020

Telephon - Anschluss UTo . 94 .

Das Thee - Depdt *

der Thee - Hoflieferauten Otto Roolofs & Zoonen
Amsterdam , befindet sich bei J . Rapp , Goldgasse 2

und empfiehlt :

Neue Matjes - Hä ringe ,

, , Kartoffeln
empfiehlt Chr . Keiper . Webergasse

23555

34 .

Täglich frische Milch ( Drckmilch ) , süßer und saurer M *

empfiehlt Frau Blum , Retzgergasse 25 .
23 ” ’

fei

tote
’

rin

1
3m
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Conservirte Gemüse !
H , £
1 * der T

1 Braunschweigischen Conserven - Fabrik Bötticher & C - *

} iianpt - ßepot J . Kapp , Goldgasse 2 . f

n ino ,
V ” '

^ e « tellungen nehme ich jetzt schon an und gewähre auf die weiter reduzirten Engros - Preise &
M lU ;0 KHDftlls 53 IV

U . A . 2 Pfd . - Dosen Schnittbohnen 50 und 75 Pf . mit 10 % Rabatt . (
6

» » 2
» Erbsen 75 , 100 und 160 Pf . mit 10 % Rabatt . A

Bekannte Güte , vollgefüllte Dosen und richtiges Gewicht . Ungefärbte Waare . Alle grün aussehende W
consemrte Erbsen sind grün gefärbt . Ausführliche Preisliste gratis

8 *
U

23110 dL Bapp , Goldgasse 2 .

aur bester , « « abgerahmter Milch nach russischem Ori - |
gmalverfahren von mieaus '

s Sorgfältigste tägl ch frisch be - V
leitet , ist ein ausgezeichnetes , leicht verdauliches Nähr - und |
Tenufmiitkl für Bi ustleidende , Magenkranke und R - con - E
valescenten . Derselbe wird auf Wunsch in '

s Haus gesandt , |
[oifie auch glasweise in meinem Ladengeschäfte verabreicht . |

A . Berling , geprüfter Apotheker ,
n Drogerie , große Bnrgstratze 1 « . |

Pfkuia Cervelatwurst per Pfund 1 Mark 60 Pf . ,
feinste Salamiwurst per Pfund 2 Mark ,

Schwarreumagen per Pfund 80 Pf . ,
Lachsschinken per Pfund 1 Mark 60 Pf . j
Schiuke « ohne Knochen per Pfund 1 Mark

empfiehlt
_________

Louis Behrens . Langgasse 5 . 22845

Die Siederwailufer
Mehl - und Brod - Fabrik

Sgjhbrg , Louis W eygandt , Midieisberg 8 .

23552 '
23244 Chr . Helper , Webergasse 34 .

Umänderung von Bierpressionen alter
Construction , sowie Lieferung und Auf -

stellung neuer Apparate empfiehlt

diedrr frisch
m . bet

Friedrichsdorfer 20109

Zwieback (stete frisch ).
Franz Blank . Bahnhofstrasse 12 .

Holl . Maikäse
empfiehlt

Flüssige Kohlensäure
sür

Bierdruck - und Mincralwasscr -

Appawtc 1962 ,
halte stets auf Lager .

Neue Malta - Kartoffeln,

neue Matjes - Häringe
empfiehlt in frischer Sendung 23263
« IT * J

. C . Keiper ,

liefert von jetzt ab täglich reiues
Kornbrod und gemischtes
Weizeubrod als 1 . QuMät nnd
sucht Niederlagen restz. Berkänfer .
Reflectanten bitte sich zu melden .

_______ ________ 22881

Zum Beginn der Sommer - Saison :

Apfeigel6e
( echt rheinisches Apfelkrant )

v rsendet in 10 - Psd - Blechbüchsen unter Postnachnahme zu5 ftanco die Obst - « nd Traubenqelee - Fabrik
« eorg > oii in Niederlahustei » .Feinstes Erdbeer -

,
m Aprikosen - Gelde

22987

— Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Nftintr Holländer Rahmkäse ,

IjtSmmcnth . Schlveizerkäse , , Ä,
.

P . Freihen
, -

» ÄS * “ " * iabt ' A - " ,cs 1
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Die Wulgarenkappe .

feilte Geschichte « ns dem neuen Berlin von Hans von Spielberg .

( » . Forts . )

„ Ich hoffe , nicht schlechter als heute Morgen , Marga . Haben
Sie eine Viertelstunde Zeit für mich — ich möchte etwas Ernstes
mit ihnen besprechen .

"

Sie blickte ihm erstaunt in die Augen . „ Es muß in der

That etwas Ernstes sein , Vetter , denn Ihr Blick kündete es mir

schon , als Sie hereintraten . Gewiß habe ich Zeit — nehmen Sie

Platz — ich bitte .
"

Er erzählte ihr möglichst ruhig und schonend das Ergebniß
der letzten Stunde . Als sie merkte , daß er hinter ihr Geheimniß

gekommen war , zuckte sie zuerst wie empfindlich berührt zusammen ,
dann aber lehnte sie sich wieder ruhig in ihr Fauteuil zurück , und

als er endlich geendet hatte und sie forschend und fragend anblickte ,

entgegnete sie gleichgültig : „ Tant de bruit pour une Omelette .

Nehmen Sie es mir nicht übel , lieber Vetter , aber ich verstehe
nicht , wie Sie solch Wesen von der Sache machen können . Es

war ja nicht gerade hübsch von Ihnen , meinen Auftrag zu vergessen ,
und es ist gerade kein sehr angenehmes Zusammentreffen , durch
das Sie erfuhren , daß die Tochter des Geheimrath Färber für
Geld arbeitet — aber ich hätte Ihnen wirklich keinen ernstlichen

Vorwurf daraus gemacht . Sie können Ihre Stirn ruhig entwölken :

Ich gebe Ihnen vollste Absolution ! "
'

„ Darauf kommt es zunächst nicht an , Cousine Marga . Ich
glaube fast , Sie haben den Sinn und den Zweck meiner Erzählung
nicht recht verstanden — oder ich muß nicht klar gewesen sein .

"

Marga richtete sich auf . „ Man sagt sonst , ich erfreute mich
einer ziemlich scharfen Auffassungsgabe .

"

„ Dann wundert es mich desto mehr , daß Sie in diesem Fall

nicht einsehen , worauf ich hinaus will — "

„ Ich bin in der That gespannt . Am Wenigsten erwarte ich
aus Ihrem Munde , Arbeit als eine Schande bezeichnen zu hören ! "

„ Da sei Gott davor ; es kommt aber auf den Zweck der Arbeit

an . Muß ich Sie denn wirklich fragen , weshalb Sie sich zu diesem
Erwerb entschlossen ? "

Sie erröthete leicht . Dann entgegnete sie mit leise vibrirender

Stimme : „ Einem Anderen als Ihnen , Vetter , würde ich das Recht

zu solcher Frage sicher nicht einräumen — aber nehmen wir einmal

an , Sie Hütten es . Papa thut für mich schon mehr , als er eigent¬
lich dürfte , mein Toilettengeld reicht jedoch trotzdem nie aus : Sie

wissen freilich nicht , was zur Toilette eines Mädchens gehört , wenn

man nur einigermaßen den geselligen Ansprüchen genügen will —

genug , ich langte nicht , und da war es doch wohl ganz natürlich
iind gewiß nichts Böses , daß ich mir einen Zuschuß erwarb , wie

es viele meiner Freundinnen thun . . . die nur vorsichtiger in der

Wahl ihrer Boten sind .
"

„ Aber ich schilderte Ihnen die Verhältnisse , Marga . Ist

Ihnen denn niemals der Gedanke gekommen , daß Sie durch Ihre
— durch Ihre Concurrenz den armen Arbeiterinnen thatfächlich
das Brod wegnehmen ? "

Marga zuckte die Achseln . „ Ich wundere mich nur über mich
selbst , daß ich Ihnen so ruhig zuhöre . Nein , der Gedanke ist mir

nie gekommen und zudem — er hätte nichts geändert ! Sie hörten

ja selbst , daß Herr Brockmann die Damen , welche für ihn arbeiten

wollen , gar nicht alle gebrauchen kann — wenn ich heute aufhöre ,

treten morgen für mich zwei andere ein .
"

„ Und das betrachten Sie als eine Entschuldigung ? "

„ Eine Entschuldigung habe ich nicht nöthig , Vetter ! " und sie

erhob sich rasch . „ Ich finde , Sie fangen an , verletzend zu werden

— beenden wir das Gespräch , wenn ich bitten darf . Wir werden

uns nicht einigen .
"

„ Und wenn Sie gewußt hätten , daß hier in Ihrem eigenen
Hause ein armes Mädchen lebt , die von dem Fleiß ihrer Hände
die Mutter ernährt , würden Sie auch dann noch , um sich mit ein

paar Bändern oder einem Spitzentuch mehr zu schmücken , als Ihnen
Ihr Ueberfluß schon gibt , mit diesem armen Kinde concurrirt haben
— Sie , der diese Arbeit nur eine Ausfüllung zahlreicher Muse¬

stunden ist , mit ihr , die Stich an Stich um des lieben , täglichen !
Brodes willen aneinanderreihen muß ? "

Die junge Dame lachte . „ Also darauf kommt es hinaus , mor .

eher cousin ? “ stieß sie heftig hervor . „ Die arme Else Berg ist es , !

die ich so arg geschädigt haben soll ? Freilich , die hübschen Augen i

könnten ja leiden , wenn sie etwa zu viel Stich an Stich reihen
muß , wie Sie sich so schön ausdrückten ! "

„ Marga , ich habe den Spott nicht verdient, "
entgegnete er .

„ Ich habe auch gehofft , daß Sie mich als nahestehend genug
'

betrachten , um mir eine offene Aussprache nicht übel zu nehmen .

Bin ich Ihnen denn ein Fremder ? "

Sie zuckte zusammen . Seine Worte klangen tiefschmerzlich -

sie wagte ihm nicht in die Augen zu sehen .

„ Ich glaubte , nichts Böses gethan zu haben, " sagte sie leise, i

Es schien , als ob eine warme innere Empfindung aus ihr spreche. N

„ Es thut mir sehr weh , wenn ich Sie verletzt haben sollte , lieber | i

Arthur .
"

Sein Herz jubelte auf , die alte Zuneigung flammte noch
einmal mächtig in ihm empor . Er ergriff ihre Hand , und sie j
duldete , daß er sie mit Küssen bedeckte . „ Marga , wird denn nie

Klarheit zwischen uns werden ? " rief er erregt . „ Weshalb weichen
Sie mir stets aus — wollen Sie mir nicht endlich gestatten , von V

mir , von meiner Liebe zu sprechen ? "

„ Arthur — ich bitte Sie — " stieß sie hervor .

„ Nein , Marga , lassen Sie mich enden .
^ Jetzt oder nie muß 1

sich unsere Stellung zu einander entscheiden . Sie kennen mich und

meine Lage , Sie wissen , daß ich meiner Frau , wenn auch feinen j
Reichthum , so doch ein gesichertes Auskommen bieten kann ; der

Einwilligung Ihres Papa
'
s bin ich gewiß . Marga , wollen Sie die j

Meine werden ? "

Wieder zuckte sie zusammen . Dann zog sie langsam , ganz ,

langsam ihre Hand aus der seinen und flüsterte mit zu Boden ge- \

schlagenen Augen : „ O , Arthur , warum thun Sie mir das ? "
j

„ Marga ! " rief er schmerzlich . „ Sie weisen mich zurück. Es i

ist nicht möglich , es kann nicht sein .
" I

Sie antwortete nicht gleich . „ Ich wollte , Arthur, " sagte sie j
dann leise , „ mir und — Ihnen wäre diese Stunde erspart geblieben . ,

Ich habe sie kommen sehen und sie gefürchtet . Sie find mir lieb ]

und werth , Arthur , ich denke , wir werden immer gute Freund- j
bleiben — die Ihre kann ich aber nicht werden .

"

„ Glauben Sie , ich bin der Mann , der sich da , wo et um

Siebe wirbt , mit der Aussicht auf Freundschaft abfertigen läßt ? |

Marga , hören Sie mich : Sie täuschen sich selbst , ich weiß , E «

fühlen mehr für mich .
"

Ein Schauer schüttelte ihren Körper . Es klang tonlos , ab

sie endlich sagte : „ Wir passen nicht für einander , Arthur . Wenn

ich je daran zweifeln konnte , hat es mir die letzte Stunde bewiesen ,

unsere Ansichten werden sich nie bereinigen lassen .
"

„ Sie klammern sich an Kleinigkeiten , Marga , von denen v

wahrlich das Menschenglück nicht abhängt . Das wäre eine arm¬

selige Liebe , die solche Meinungsverschiedenheiten nicht zu überwinden

vermöchte .
"

,
Wieder blieb sie die Antwort schuldig . Dann aber richtete ff

sich plötzlich
" wie mit einem energischen Entschluß auf . „ Sie smd

es , der irrt, "
sagte sie fast heftig . „ Ich habe nie etwas für Sie

empfunden , das über Freundschaft hinaus geht . Warum zwingen
Sie mich , es zu sagen : ich habe Sie nie geliebt .

"

Seine Hand griff nach dem Herzen — ihm war
'
s , als fühle1

er dort plötzlich einen heftigen , stechenden Schmerz . Langsam eryov

er sich , feine Glieder schienen ihm schwer wie Blei .

Sie war jetzt wieder völlig gefaßt, sie konnte ihm sogar

Auge sehen , und ihre Stimme klang ruhig , als sie ihm die HM

hinüberreichte : „ Adieu , mein Freund — lassen Sie mps diese Stimm

vergeffen , es ist am Besten für uns Beide .
"

( Schluß U
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Cur haus zu Wiesbaden .

Donnerstag den 7 . Juni , Nachmittags 4 Uhr beginnend
( bei günstiger Witterung ) :

Crosses Gartenfest .

Doppel - Concert . — Drei Musik - Corps .

mW Curcapelle . — Capelle des 80 . Inf . - Regiments . — Trompeter -

Corps des Nass . Feld - Art . - Regiments No . 27 .

Neptun - Lauf des Mr . Frankloff ,

welcher in verschiedenen Costümen , als :

ßgllscher Soldat , Gentleman,Neapol . Fi scher und Rudersportsinan

mf einem Fasse über die Wasserfläche des

grossen Weihers laufen wird .

Erste Tour : ca . 5 Uhr Nachmittags . (Costüm : Englischer Soldat .)
, 7- ejte Tour : zwischen 8 und » Uhr Abends . (Costüm : Gentleman ,

Neapel . Fischer , Rudersportsman .)

Letztere Tour bei bengalischer Beleuchtung .

Um 8 Uhr beginnend :

Doppel - Concert
der Capelle des 80 . Xnf . - Regiments und des städtischen

Cur - Orchesters .

Mit Eintritt der Dunkelheit :

Kuranstalt LniMof
,

Wiesbaden , 43 Walkmühlstratze 43 .

Aufnahme bo » Kranke » jeder Art mit Ausnahme von

Geisteskranken und ansteckenden Kranken .
Cm mittel : Bäder jeder Art ( speciell electrische , Moor - und

Dampfbäder ) . Massage , Electricität , diätetische Euren . Pro -

specte auf Verlangen .

Bäder werden auch an nicht in der Anstalt Wohnende abgegeben .
8470 Nr . P . Brauns . Dr . F . Cnnta

Atelier für künstliche Zähne , Plembiren etc .

Jean Berthold , Kirchgasse 24 ,

IST im Hause des Herr « Hillesheim .
*^ |

Erlaube mir mitzutheilen , daß ich lange Jahre in einem

hiesigen großen Geschälte als selbstständiger Vertreter und

Mitarbeiter der Prinzipals thätig war .

Preise Susterft mäßig .

Schonend sie Behandlung . 20970
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6,oe,e Illumieatiou des Curparkes mit Gassternen ,
farbigen Glas - und Papierlampions etc .

Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

Grosses Feuerwerk ,

Migeftlhrt von dem kgl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Becher .

Die Wege um den grossen Weiher sind für den Ver¬

kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen .

Beleuchtung der Cascaden vor dem Curhause .

Eintrittspreis : L Mark pro Person .

Kartei -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .

Eine rothe Fahne am Curhause zeigt an , dass die Ver¬

anstaltung bestimmt stattfindet ; bei ungünstiger Witte -

rung finden um 4 und 8Uhr Concerte der städtischen Curcapelle im

grossen Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den

nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets behalten
bis dahin Gültigkeit . Der Cur - Director : F . Hey

’ l .
Letzter Zug nach Castel - Mainz - Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .
Letzter Zug in den Rheingau : 10 Ühr 2 Min .

CurliaeiN zu Wiesbaden .

Samstag den 9 . Juni 1888 ( nur bei günstiger Witterung ) :

Rheinfahrt mit Musik
( Extra - Dampfboot )

nach

taannshausen - Rhoinstein - Niederwald - Rüdesheim ,

Besichtigung des National - Denkmals .

Benutzung der Zahnradbahnen Assmannshausen - Niederwald und
Niederwald - Rüdesheim .

CurgKste und hiesige Einwohner , welche sich an dem Ausflug
totheiligen wollen , belieben die für die Eisenbahn , das Extra - Dampf
boot und die Zahnradbahnen für ihre Person nöthigen Karten , sowie

Ji« Karten zum Mittagsmahl ( Niederwald ) an der städtischen Curcasse
bis spätesten * Freitag den 8 . Juni Mittags 12 Uhr zu lösen .

Preis der Karten ( einschliesslich Mittagsmahl ohneWein ) : 9 Mark
M die Person . Näheres durch Prospecte im Curhause .

Die Cur - Direction behält sich vor , die Fahrt , je nach Theilnehmer -

abzusagen , nimmt aber auch nur eine gewisse Anzahl Theilnehmer
es empfiehlt sich daher die baldige Lösung der Karten an der

tapteasse im Curhause . Kur die an der Curcasse gelösten
Karten berechtigen zur Theilnahme an dem Ausfluge .
_ ________________________

Der Cur - Director : F . Hey
’ l .

st « vielseitigem Jrrthum vorzubeugen , zeige hiermit ergebenst
2 - daß ich von jetzt ad wieder täglich im „ Wirrtemberger
H "

, Ki . chgasse (nicht „ Karlsruher Hof "
) , zu treffen bin ,

selbst jederzeit bereitwilugst Bestellungen ( am Besten schrtft -

W angenommen werden . Hochachtungsvoll
C . Stiefvater ,

1^ ' 26 Arachtfutzrmauu von Schmalbach .

Herreukleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
>NMtig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schule
,

kleine Schwalbachergtrasse 4 (Neubau ) ,
nächst der Kircbgasse .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen . Modellirem
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt

H . Bouffier ,
44 Akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

” Stoff knöpfe =
werden aus beigegebenru Läppchen in 8 verschiedenen
Größen angefertigt bei

F . E . Hubotter , Posamentier ,
23705 „ Deutscher Hof "

, Goldgasse 2a .

iinngga » » ® Wagner ,

L “
iT

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Planoforte - Handlung .

(Verkauf und Mlethe . ) HO

Blumentische ,

Basen - MähmascMnen ,

Garten - und Feldgeräthe aller Art ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

verzinkten Stahl - Stachelzaundraht ,

„
Eisendraht etc .

hält in grösster Auswahl stets auf Lager

Weh . Adolf Weygrandt ,

22680 Eeke der Weber - und Staalgasse .

7 Zur Saison
5 Badesalze , Mutterlaugen , g

Schwämme ,

sowie alle sonstigen Badeuteufilie » empfiehlt

Drogerie A . Cratz ,

21499 Lauggafse 29 .
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Ein gut gebauter und gut rrntirendeS Hans mit gang -

bare « Colontal - Geschäft in guter , schöner Lage zu
kaufen gesucht . Ges . Off . unter „ Ha « S mit Colonial -

Geschäft " an die Exped . d . Bl . erbeten . 23030
Billa Frankfurtersteaste mit 2 Wohnungen und herrlichem

Garten für 50,000 Mk . zu verkaufen durch
Jos . Imttnd , Schützenhofstraße 1 (Langgaffe ) . 68

Lin Eckhaus mit flottgehende « Colonial Geschäft ,
auch zum Betriebe einer Metzgerei sehr geeignet , preis -
würdig zu verkaufen . Gef . Offerten unter B . » 5 nimmt
die Exped . d . Bl . entgegen . 23031

Verhältnisse halber sofort zu verkaufen ei « Haus , inmitten der
Stadt in guter Lage , welches 42,000 Mk . rentirt und
Geschäft , welches 15 — 1800 Mk . abwirst , für den festen
Preis von 28,500 Mk . Gef . Offerten unter W . 43 in
der Expedition d . Bl . niederzulegen . 23464

Ein Ha « s ( GcktzauS ) in guter Lage , in welchem Colonial -
Geschäft , Metzgerei rc . mit Erfolg betrieben werden
kann , preiswürdig zu verkaufen . Gef . Offerten unter
A . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten . 23032

tUftäi
erlerires

Monats
Ein d ,

Familie
Hausark

Adeltz

?Ä
. eint fl

diefeitlbür
üimlimm

Billa Kapellenstraße 55 mit Satten zu verk . Näh . Exped . 1528
Das aur dehnung - fähige Bra « « kohle » werk „ Amalie “

in der Nähe Hanan ' S , bei Bah « « ud schiffbarem
Al « tz , Tagba « x Mächtigkeit der Kohle 10 Meter , ist
wegen Ableben des Besitzers durch den Unterzeichneten zu
verkaufen . Schr günstig für « riqaettfabrik (für eine
Gesellschaft passend ) .

Jos . Imand , Schützerihofstraste 1 . 68

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt (32 Ruthen ) zu verkaufen .

Unterhändler verbeten . Räh . Exped . d . Bl . 8731
Line g « »gbar - , g « t geleg - « e Wei « °Wirthschaft in

-per 1 . Wi M verm . Räh . Exped . 23156

ÄeftttÄ *m südwestlichen Stedttheile , « e « und ganz
AAV » bewohrtt , welches eine Wohnung von 5 Zim¬

mern rc . , sowie Steuern und Abgaben vollständig
frei rentirt , für den festen Preis von 57,000 Rk .
mit 10 - 12,000 Mk . Anzahlung Verhältnisse halber
sofort zu verkaufen . Räh . bei Ohr . Louis Häuser ,
Wellritzstratze 6 . 21403

^ I ) wVV4 ) A/ AXA \ Az Ck/l $M £ ÄA/
— — ■ ' ■- ' ' .

Lin Mädchen , welcher nähe « , bügel « , servireu km
in allen Hausarbeiten bewandert ist und gute Zeugnisse destz
sucht Stellung in besserem Hause . Näheres unts
B . 8 . STo . 157 im „ Paulmenstift " . 23666

Ein Fräulein aus achtbarer Familie , im Bügeln , Niha
und allen feinen Handarbeiten erfahren , wünicht Stelle fc

'

einer Dame oder größeren Kinder » . Gef . Offerten i*
G . E , 19719 an D . Frenz in Mainz .

Ein Herrschaft ! . Diener , 25 Jahre alt , mit sehr guten M
niffen und Empfehlungen , sucht sofort oder zum 1 . Juli Steuunj .
Offerten erbittet man unter „ Diener “ an die Exped . 23613

Ein Fräul . sucht St . zur selbständ . Führung einerHauShalM
am liebsten zu einem Wittwer mit Kirrderr ; gute Zeugviist
Gef . Off . unter P . B . 100 postl . Wiesbaden . 23671

Ein von seiner Herrschaft sehr gut empfohlenes HauSmidcha
sucht sofort Stellung . Räh . Mainzerftraße 32b . 23523

'-

Ein junges Mädchen , zu jeder Arbeit willig
■ FR6F

’
lucht wegen Abreise ihrer Herrschaft paffen»

Stelle . Räh . Roderallee 6 bei Hrn Schneider Frans . 2378a

Ein anständiges , braves Mädchen , welcher alle Hausarb«

versteht , sucht Stelle . Näh . Römerberg 7 , Hth ., 1 St . h . 23791

VMWp » . Ein kath . Mädchen sucht zum 1 . Juli Stellt

bei einer kath . Herrschaft , am liebsten all MäkM
allein . Näheres Exped . 23782

FmnffihEü ein feineres Hausmädchen , welcher gute » -

LlIipiBIIIö pfohlen wird , wegen Sterdefall der Hew
chaft . Mfiller ’ s Bureau , Marktstraße 12 . 227 . 0

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welche «

immer in gutem Hause war und alle HauS - und Küchew
arbeit versteht , sucht Stelle als allein Gute Behandlung V

sehr erforderlich . Näh . Platterftraße 36 . 23766

v Immobilien - A gentur .

X Hanpt »Age « t « r für Feuer - , Lebens - und Steife «
X « « fall • Bersicherung . 10839

ßtoei elegante Mnberwnge « sind zu ausnahmsweise billigen
Preis zu verkaufen bei

Fried . Hartwig , kleine « nrgstraste 6 . 23771
Änterh . Bad - wanne bill zu verk . Helenenstraße 9 . 237171

Feme fester , edle Commrrenz - Sänger (auf allen
Ausstellungen prämart ) sind zu verkaufen bei

_______
X Bmfcfrch . MbrechtbreAe Sih Bottweb . . 1 « t

Unterricht ti * Pernellaiunalen in und außer dem
Haust von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine
SÄme boch . Gekittet wird alles Porzellan fenerfest . 86

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corresp ., wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten , 8230

Em auch zwei junge Leute erdatten guten , bürgerliche «
Mittagstisch Nengaffe 4 , Frontspttze . 23020

Ihm- .
Ein t >r

feiubrgrl
»ersteht ,

b ^ nbet ^ Mwr ^ ll - üv - rmitt - lnngsdvnre « , Mädche «
bestnott sich Marktstrahe 1 « . oq7RI sjn mvi

Eine BeaAten - Wsttwe wünscht in den Nachmittagsstunden uitb Sorte1
schästigung als Gesellschafterin , Begleiterin zu einer Dem ch

“
Lin Re

zu Klndern . Gef . Offerten unter h . F . 4 au die Exp . ZM M auf
Eme tüchtige Berkänferi « sucht Stellung . Offenen unt> hier oder c

A . H . 7 postlagernd Mamz erbeten . 2284
*

Lin krä

- .
Eine verfette Büglerin nimmt Privatkunden an . NLKer> borlche anz

Krrchggsse 30 , 1 Stg . rechts .

« .
Eme ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen «

Putzen . Näh . Lehrstraße la , Parterre . 209 ?
Eine Frau vom Laude sucht Beschäft . im Waschen und Putz -i

dieselbe nimmt auch Monatst . an . N . Schmalbach erste . 43 , D 23 ?-.
Eine junge , reinliche Frau vom Lande sucht MonatN

Näh . Faulbrunnenstraße 5 , Dachstock . 237?'
Ein junge » Mädchen sucht eine Monatstelle für den qom

Taa . Näh . Adlerstraße 13 , 2 . Stock . M
Eine zuverlässige Frau sucht Monatstelle . W

_ _ Lang gaffe 11 , 3 Treppen . 23861
Eme anst . Frau , welche durchaus selbstständig w

kochen kann , sucht Stellung als Kochfran , event . auch W
hülfstelle im Kochen . Näh . kl . Schwalbacherstr . 3 , 1. 23709

Mine tüchtige Herrschafts - Köchin sucht stellt
« ahe - - s Rheinstratze 81,1 Stiege hoch . M

R - Petry ’ s Bureau , Langgasse 39 , empfiehlt Hotelzi »
madchen , Köchinnen , Hausmädchen , Hausbmschen , Kellner «

mit guten Zeugnissen . 22891
E ^ elhaldstrafie 36,1 Treppe , empfiehlt die Herrschi

wegen Wirthschastsveränderung ein g . Mädchen . 2360!
» Bs Ci » ordentlich « - Mädchen , welches

koche « kann , in häuslichen Arbeit «
erfahre « ist und die beste » Zeugnis

befitzt , s « cht wegen Abreife der Herrschaft Stelle
Näh . Adelhaidstrahe 15 , 2 Stiege « hoch .
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Persone « , die gesucht werden :

Wng
'
s Stollen - Bureau M ' WA «

2 gute Leiterinnen und 1 Lehrmädchen
fit feine Tamc « Confectio « sofort gesucht .

Tu Friedrich ■ Flotlio ,
Schwalbacherstraste 35 , Part . 22747

Tüchtige,
erste Taillen - Näherinnen

gesucht Webergaffe 10 . 23624

Geübte TaAenarbeiterine « gesucht Webrrgasse 48 . 23472

WMMm - Geübte Kleidermacheri « sofort gesucht .
WM Näh . Erved . 23730

— ■ * « •- tüchüa -S Zimmer - und Hausmädchen sucht sofort Stel -

- - .Jr Weltner ’s Bureau , Delaspöestraße 6 . 23781

Hl ffi » braves Mädchen mit mehrj . Zenon . , daS die
■ fttebnael . Köche , Waschen , Bügeln und Nähe « Pers .

8831 Lfabt , sucht wegen Abreise der Herrschaft zum

lS -»Ei Stelle in ruh . Haushaltung , womöglich als

Mädche « allein . Näh . Hellmnndstraste 86 , II . 23769

Sin ruverl . Kaufmann sucht Beschäftigung in Buchhaltung
S „»d Korrespondenz . Näh . Karlstraße 3 , 1 . Stock . 23283

,, a Kn Kellner mit Sprachkenntnissen und gute » Zeugnissen
90 ^ r. tf,f auf gleich Stellung in einem Restaurant oder Hotel .

2 2 oder auswärts . Räh . Exped . 22106

oosu Ein kräfttger Junge vom Lande wünscht Stelle als Haus -

ShW bMe anzunehmen . Räh . Bleichstraße 6 , 3 . « tage . 23651

W D Rettbahnstraße 25 . 21834

«Lpenglergehülfe , ein tüchtiger , welcher auch mit Jn -

stallationSarbetten vertraut ist , findet dauernde Arbeit bei

Louis Conradi , Spengler , Kirchgasse 9 . Auch kann da -

selbst ein braver Junge in die Lehre treten . 23740

Ein tüchtiger Gchreiuergeselle wird sofort gesucht
Wellritzstraße 25 .

Timchergehülfe « gesucht Steingasse 20 .
Ein guter Gchrchmachergeselle gesucht .

J . Vef , Schuhmacher , Hellmundstraße 67 . 23802

Gesucht sofort ein tüchtiger Gemüse - Gärtner bei hohem
Lohn Ecke der Jahn - und Karlstraße . 23459

Ein tüchtiger , in jeder Beziehung zuverlässiger Kutscher ,

welcher auch Feldarbeit versieht und fich derselben unterzieht ,
wird gesucht . Gedienter Artillerist oder Caoallerist erhält den

Vorzug . Fritz Miederhaeuser , Hof Adamsthal . 22983

Lehrling in ein Tuchgeschäft gesucht . N . Webergasse 29 . 20504

Ein kräftiger Küferlehrling sof . gesucht Adlerstraße 33 . 22401

Lehrling sucht Carl Koch , Schreiner , Mauerg . 8 . 23492

TapezirerlLlrrling gesucht vou
« x . Schröder , Wellritzstraße 6 . 21569

Ein braver Junge kann dar Tapezirer - Geschäft erlernen bei
Jos . Weis , Rerostraße 23 .

Schuhmacher -Lehrling gesucht Geisbergstraße 9 .

Ein braver Schuhmacher - Lehrling gesucht bei
Fried . Vogel , Wellritzstraße 23 .

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .
Ein ordentlicher Jnuge kann das Bäckergewerbe er¬

lernen kl . Burgstraße 4 . 23059

Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902

Ein junger HauSbursche
sofort gesucht bei Wilh . Müller , Bleichstraße 8 . 22068

Ein junger HauSbursche sofort gesucht Adolphstraße 1 . 23519

Ein ordentlicher Laufbursche gesucht große Burgstraße 1 '

bei Wilhelm Hoppe . 23798

« in Schweizer und ein Ackerknecht gesucht
Schwalbacherstraße 39 . 23626

wei Jungen in die Ziegelei gesucht .
Fr . Bücher , « terstodt . 23768

Mädchen gesucht , welches in der Restaurationsküche erfahren
ist . Räh . Häsnergasse 4 23726

Eine einfache , ältere Person oder Frau wird zur Stütze der

Hausfrau gesucht . Räh . Exped . 23689

Fleißiges Mädchen für Alle ? , das kochen kann , zum 15 . Juni

verlangt Kavellenstraße 46 , I . 23690

Ein tüchtiges Mädchen gesetzte « Alters wird für
die Küche « ud allgemeine Hausarbeit gesncht .

Nachzufrage « im „ Hotel Hasch “
, Zimmer No . 11 ,

zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittags . 23685

Ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen wird zum
Juni für Küche und Hausarbeit gesucht Elisabethenstraße 31 ,
Parterre . Näh . von 8 bis 11 Uhr Vormittags . 23611

Ein braves , starkes Mädchen aufs Land in einen Gasthof

gesucht . Näh . Hermannstraße 7 , Parterre . 23704

Ein anständiges Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht
Dotzheimerstraße 28 . 23406

« in tüchtiges Mädchen für selbstständiges Kochen und

Hausarbeit gesucht große Burgstraße 7 , 1 . Etage links . 23137

Ein braves Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Kirchgasse 20 . 23721

Ein anständiger , 14 — 15 jähr . Mädchen wird zu einer ein¬

zelnen älteren Dame gesncht Bierstadterstraße , „ Seeger ’ sches

Haus “ . Frau Johanna Meyer . 23784

Ein Mädchen , welches kochen kann , gesucht durch
Weltner ’s Bureau , DelaSpärstraße 6 . 28781

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen wird

gesucht NicolaSstraße 22 , 3 Treppen hoch . 23796

Dienstsuchende Mädchen uMmfleSÄ^
durch Frau Schug , Schulgaffe 4 , Hinterhaus . 15415

WM
* Stellensuchende jeden Berufs " WS

8 placirt schnell ßeuter ’ s Bureau in Dresden ,

Tüchtige Kleidermacherinne « gesncht
W Mühlgaffe 7 , 2 . Etage . 23665

6in Rädchen zum Kleidermacyen gesucht . Näh . Exped . 23357

Stopferin X tfSÄÄ * * " " W
Lehrmädchen Waarenges ^. ges . R . E . 18000

Lehrmädchen gegen Vergütung in ein Modewaare « -

geschSft gesucht . Off . unter M . 8 . 13 an die Exped . 22756
Ein junges Mädchen auS guter Familie findet unter günstigen

Bedingungen Lehrstelle in einem feinen Geschäft . Offerten
unter ff . B . 5 an die Exped . d . Bl . erbeten . 23171

Abständige Mädchen können das Kleidermache «
« lerne « Römerberg 8 . 23629

Monatfrau sofort gesucht . Räh . Exped . 23770
Ein braves , 14jährigeS Mädchen aus ordentlicher

Familie wird z « GeschäftsanSgänge « « nd etwas
Hausarbeit gesucht . Näh . Webergaffe 19 . 23650

Adeltzrndftraste 36,1 Treppe , wird eine feinbürgerliche
« schür, die HauSarbest übernimmt , bei hohem Lohn und gutem
TmW sofort gesucht . 23659

8ine Köchin gesetzten Alters mit guten Zeugnissen , welche
w MbÜrgerliche Küche durchaus versteht und etwas Hausarbeit
flimimmt , zum bald . Eintritt gesucht Rheinstraße 81 , II . 23618

Ein junge » , williges Mädchen gesucht Stein «

gaffe 7 im Bäckerladen . 22908

fin Mädchen vorn Lande gesucht Biebrichstraße 17 . 23262

Mädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 19 . 23185

. ■fii . anständige » Mädchen mit guten Zeugnissen kann ange -
send nchme Stelle erhalten in kl . Haushalt . Räh . Exped . 23356

u ai ^ n Mädchen , in der Restauration » küche erfahren , gesucht
ir Mbnafie 2a . 23414

junge » Mädchen für leichte HauSarbett wird gesucht in
Avhheim , Wiesbadenerstraße 1 . 23503

« ’n anständiges , reinliches Mädchen , das kochen kann und
Wttbeit übernimmt , gute Zeugnisse besitzt , wird nach au » -
" dts gesucht . Näh . Querstraße 3 , Parterre recht » . 23600

« ine Kinderfra « oder ältere » , gesetztes Mädchen mit guten

Muissen zu älteren Kindern zum baldigen Einttüt gesucht
Mnstraße 81 , 2 . Stock . 23617

ttrnr -
Bleichstraste 1 , 1 Stiege rechts , et «

anständiges , evangelische » Mädchen mit
fluten Zenaurffe « auf 15 . 3 « « i acsucht . 23630
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J . Kapp , Goldgasse 2 .23111

Frische Sendung

van Honten ’
* Oacao .

m
"

. - ^ hcabnahme Preis - Ermäßigung . Für Wieder -
Verkäufer Fabrikpreise .

Garantie rein , RjÄnnn llnnin Garantirt rein ,
neue Ernte . Olvllvll - üvüLK lose und in Gläsern .

23731 F . A . Muller « Adelhaidstrasse 28 .

„
Zum Johannisberg“

,

Altdeutsche Weinstube .
5 Langgasse 5 .

5

Bringe einem verehrlichen hiesigen und fremden Pablifa »meine W dnstuhe in gefl . Erinnerung .
Mittagstisch von 12 — 2 Uhr zu 1 Mark ,

Abonnement 80 Pf .
Restauration zu jeder Tageszeit ,

• Reine Weine .

                MT Sämmtliehe "MW

Mineralwasser
( natiirl . & künstliche ) ,

Mutterlaugen und Badesalze
,

sowie sonstige Artikel zu Bädern empfiehlt
20152 E . Moebus , Taunusstrasse 25 .

Natürliches Selterswasser
fortwäbrend frisch zu Laben Karlstraste 88 , Hiuterh . 20942

la Qualität Kalbfleisch * Pfd . - .eo M .,
» » KalbSfttieandean L „ 1 .20 „

ihinkem (roh und abgekocht ) , täglich ftisch abgekochtes
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorteu empfiehlt

Carl Schramm «
93

__________ ____________ Nkriedrichstraste 4g,
_________

Neue Malta - Kartoffeln ,
« ene italienische Kartoffel « ,

« e « e isländer Matjes - Häringe ,

frische Süßrahm - Butter .

23732 F . A - iVlülier , Adelhaidstrasse 28 .

Gute Speisekartoffeln JÄÄ
bei Landwtrch W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 . 23643

Cigarren - Jmport .

Für ein älteres Havana - JmporthauS i » Hamburg wird ein
repräsentationsfähiger Herr als Vertreter gesucht , welcher
die nöthigen Bekanntschasten auch in den difiinguirien Kreisen
der Privatkundschaft zu bieten vermag . Gefl . Offerten sub
H . O . 4074 durch Haasenstein & Vogler , Hsm -
durg , erbeten .

________________ ___________ ___________
243

Alte Sachen werden an8eL,SIäber , 2 ^ 066111 .
straße 7 , Frontsp . Bestell , bitte per Postk bei A . Kneip 22968

Schöne Bettstellen und etnth . Kl etdersch ranke prets -
wurdlg zu verkaufen Römerberg 6 .________ ___________

10371
Em neuer Landauer und ein Metzgerwagen zu Der »

kaufen bei Schmied Roth , untere Albrechtstiaße , 18388

Helenenftraße 6 ist em eiserner , wenig gebrauchter , großer
cherd für 30 Mk . zu verkaufen .

____________________
22067

Em Paar Pfaue (Prachtexemplare ) zu verkaufen
23310 „WMelmsÄöhe " in « ad Soden .

WW
"

Zimmerspähne - WU
sind karren weise zu haben Hellwundstraße 25 , Parterre . 19445

21144
Achtungsvoll

Emil Reinecker .

„
Zur Forelle “

, Römerberg 13.

Empfehle vorzüglichen Aepselwein , sowie Weiue u
hiesigen besten Firmen und Frankfurter Bier .

iE ? Gutes Billard — Gartenwirtschaft , jj
3 Parterre - Local für Vereine extra .

■

Weine über die Straße zu ermäßigte « Preise « .
22551 Achtungsvoll V . Kreidewek

Ausgez . Aepfelwem (SpeierlW
empfiehlt M » Weidmann Wwe . ,
20031 Grabeustraste 28 f Weinstube ) .

Restauration Wies
,

W
" BheiM . tr » » » . 48 . TM IM

Feinstes Berliner Tasel - Weistbier .

Zur Burg Nassau
,

Schachtstraste 1 .
Grosser schattiger Garten nebst guter Kegel¬

bahn und em vorzügliches Glas Bier aus btt
Rheinischen Bierbrauerei in Mainz bringe ich in

empfehlende Erinnerung .
Achtungsvoll

21088 Jean Huber .

Gast - UNS Badhaus

Ä **

„
Zum goldenen Ross

“

, , K .

Mineralbäder eigener Quelle von 40 Pf . w

Msblirte Zimmer mit und ohne Pension . Mittagstisch
von 12 — 2 Uhr . Restauration , warm und kalt , zu jed«

Tageszeit . Außerdem empfehle ich ein guter Glas Lagerbiet
vorzügliche Weine , gute Küche und meine ne « hergerichdk
Gartenwirthschaft . Hochachtungsvoll

19833
_______________

W . Kiilpp » ,

Wirthsehafts - üebernahme .
Meinen Freunden und Bekannten nebst werthen NaWo

schäft zur gefälligen Kenntwß , daß ich Gchachtstraße 1®

„ Zur Stadt Worms “ Oastwirthfchaft betreibe .

Empfehle gutes Bier aus der Oberländer ' fchen Brauer «,

Mittagstisch nebst div . Speisen incl . billigem Log » '

Zu gütigem Besuch ladet ein ,
Heinrich Brummer , Gastwrrth ,

WME °» Ein Brand Barkste - n ^ ca . 120,000 Stück ,
BW zu verkaufen Adelhaidstraße 71 . 19556

Backsteine
,

sss
hart gebrannt , werden ausgezählt abgegeben . Näh . Exp . 23264

23200
___________________

Schachtstrast - 18 . —

1884 ° Johau « istraubeuwei «

per Flasche 80 Pfg . verkauft
22673 Joh . Hetzel , Röderallee 12 .
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83164

e 5 sind zwei Wohnungen ( Parterre
-ort °» tage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethrn .

Näh . im Souterrain . 10160

nhnnbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder Pension
M vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

« chwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241
« ellritzstraße 22 , 2 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 23168

Gesuche :

Sesucht auf 1 . Juli eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
2 Maniarden und Zubehör . Offerten mit Preisangabe sub
D . E . 80 an die Exped . d . Bl . 23635

ja vermiethen . 20433

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu ver -
methen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer
(auch einzeln ) zu vermiethen . 21255

Gustav -Fr eitagstraste 4 (Villa ) möblirte Frontspitzwobnung
dauernd an einen Herrn zu vermiethen . 23649

Hirschgraben 12 find 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 23600

Zahnstraße 2 , 1 Tr . h . , g . möbl . Zimmer bist , zu om . 15695
* a « 8geffe 10 , 1 . <gt , 2 schön möbl . Zimmer

mit oder ohne Pension z « vermiethen . 21422
ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381
Noritzstraße 9 im 2 . Hinterhaus ist ein schöne - Zimmer

mt ober ohne Möbel zu vermieihen . 23380
Nerostraße 14 ist eine Wohnung , 4 Zimmer , Küche und Zu -

vehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Spezereiladen . 23447

Augasse 7 , 2 . Etage , ein möblirteS Zimmer zu verm . 15337

Nheinbahnftraße
° Z «Mmer , Bel - Ml

Weiße Uuter - Taille «
nnvstehlt Ballmann , kleine Burgstraße 9 . 2367S

sucht zu « 15 . Juni ans längere Zeit 2 dis 8 ele¬

gant möblirte Zimmer in einem möglichst frei -

gelegenen ^ herrschaftliche » Hanse mit guter Bedie -

bang , doch ohne Psufiou . Offerte « unter G . G . 880
an die Exped . d . Bl . erbeten . 23379

Anständige Dame sucht ein beräum . , gut möbl .

Zimmer in reinl . Hause während 4 — 6 Wochen zu
miethen. Nähe der Anlagen erwünscht . Fr . - Off .

nebst Preisang . richte man gef . unter Ch . E . 8 . 12

Krielerstraße 70 , Kölu - Lindenthal
Angebote :

GNsabethenstrast - 1 »
Mirte Parterre - Wohnung mit Küche und einzelne Zimmer

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk ist sofort zu vermieihen . Näh . Exped . 14444

Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Eine fein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde ,
oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Wellstraße 18 .
Hochparterre , zu vermiethen . 22139

Elegante , möblirte Wohnung
frei geworden , ganz oder gethetlt sofort preiswerth

zu vermiethen Wilhelmstraße 4 . 23597

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschloffene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich zn vermiethen . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzuschen von
10 — 12 Uhr Bonn , und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 19714

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermiethen
Tüunusftraße 41 , Seitenbau . 23723

Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang auf einige
Monate zu vermiethen Karlstraße 3 , 2 Stiegen . 22126

Zwei schön möblirte Zimmer zusammen oder einzeln zu ver¬
miethen Ecke der Schwalbacher - und Louisenstraße . Näh .
im Kurzwaarenladen . 21592

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022
Möbl . Zimmer 18 Mk . p . Mon . zu vm . Langgaffe 13 , III . 18990

Auf Juni ist ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu
vermiethen . Näh . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

Möbl . , groß . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 . II . 23358
Ein frdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , n l . 9517
Gr . gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Wellritzstr . 5 . 23239
Großes , freundlich möblirte - Zimmer zu vermiethen Rhein -

straße , Ecke der Kirchgaffe 1 , 2 . Etage links . 23242
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 12 , 1 . Et . 22140
Ein schön möbl . Zimmer ' mit sepa atem Eingang ist billig zu

vermiethen Feldstraße 12 , 1 . Stock rechts . 21242

Großes , gut möbl . Zimmer zu verm . Oranienstr . 15 , 3 . St . 18596

In schönster Lage ist ei « großes und ein kleines Zimmer z«
vermiethen . Räh . Röderallee 12 , 1 St . 23620

Mn unmöbl . Zimmer ( Bel - Mage ) zu vm . Bleichftraße 21 . 20726
Eine freundliche , möblirte Mansarde zu vermiethen Wal -

ramstraße 12 , 2 . Mage . 23285
Mne große , ganz neue Mansarde zu vermiethen . Rädere -

Kapeüenstraße 3 . 21286
MarUVWIW «' " « MWWWWUMi « II» t H»| i| m I

Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näheres WUHelm -

ftraße 44 . 12947

Lade « in der Langgüsse
z « vermiethen . Näh . Exped . 23167
Eine große Werkstatt zu vermiethen Römerberg 16 . 23170
8 — 10 anst . Leme könn . bill . Kost u . Logis erb . Schachtftr . 18 . 23436
Aust . Leute rrh . Kost und Logis Welli itzftr . 39 , 1 St . t . 23541
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergaffe 18 . 23700

OKIzum Waschen und Bügeln angenommen auf
derBletckehint . Karlstraße . F . Thiel . 23068

I » » _ JK « Aufträge sowohl für das hiefige wre

r uHmilftllR auch nach Mainz werden unter
1 lllllUllUIUÖe strengster Verschwiegenheit billigst be »

sorgt durch Bureau K . Petry . Langaaffe 39 . 21794

ein fast neues Bicycle , „ Epecial - Ci « b " (feinste engl .

Maschine) , preiswürdig zu verkaufen im Beloeiped - Devot

M Hnga Grfii , Schulgaste 4 . 23571

Sm saft neues Beloeiped ist zn verkaufen

„ Park - Billa "
, Sonnenbergerstraste Z0 . 23360

Eisernes Geländer .

Eine Parthie alte - , einfaches Geländer steht zu ver¬

kaufen Marktstraße 12 b - i Kranz . 20974
'

r tlethra arborea zMaibmmenhäume in « noipen ) ,
sowie beste Sorten Thee - und Remontant - Rosen zum Aus «

pflanze « zu verkaufen bei Gärtner Clandl , Wellritzthal . 23527

MM
"

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logi -
Wellritzstraße 15 , Dachlogis 23701

Ein junger Mann kann Kost und Logt » erhalte «
Schwalbacherstraste 45 . Näh . int Laden . 23461

Mn Arbeiter erh . Logis Schwalbrstr 29 , Hth . bei Kroeck . 23452
In Biebrich ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern mir

i allem Zubehör sofort zu vermiethen . Rah . Exped . 20938
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Feuerfeste und diebessichere

Oassasciiränke ,
Stahlpanzer , neue Systeme , Patent -
Verschluss , von Mk . 180 an in allen

eleganten Möbelformen , auch gleichzeitig
als Schreibpult dienend , liefert in allen
Grössen ab Fabrik . Näheres im Comptoir
Adolphsallee 26 , Parterre . 18951

Musterschränke zur gefälligen Ansicht .

Derrainr . Spirims 96 % ,

ohne üblen Geruch , per Liter 68 Pfg .
bei J . Math , Karlstraße 2 . 23329

Deeimalwaage gesucht
von 1 Centner Tragkraft . Offerten nimmt Frau Lachmann ,
Rarktstraße 13 , entgegen . 23684

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 6 . Juni 1888 .)

Adler :
Körting , Fbkb . , Hannover .
Kickebusch , Rittergutsb ., Gellin .
Becker , Bau - Inspect ., Saarbrtcken .
Sels , Neuss .
Brandt , Kfm ., Berlin .
Heller , Kfm ., Ravensburg .
Voigt , Kfm ., Zeitz ,
v . Sperber , Rittergutsbes . m . Fr .,

Grauden .
Henry , wirkl . Geh . Kriegsrath m .

Nichte , Berlin .
Dreifuss , Kfm ., Berlin .
Ziegler , Geh . Comm .-R ., Dessau .
Oelbermann , Köln .
Delius , Hillegossen .

Alleesaäl :
Schüller , Kfm ., Barmen .
Köhne , Fr ., Plötzkau .
Rehfeldt , Frl ., Hannover .

Küren :
Lessing , Kfm ., Bamberg .
Günther , Kfm ., Remscheid .
Borgreve , Bau -fnsp ., Kreuznach .

Zwei Bocke :
Zierath , Berlin .
Wolter , Berlin .
Winter , Bürgermstr ., Homberg .
Seyfert , Fbkb ., Chemnitz .
Krimmel , Hotelbes ., Alf .
Braune , Fr ., Giessen .
Illendenberg , Rechtsanwalt ,

Ballenstedt .
Centra I - Hotel :

Spies , Kfm ., Düsseldorf .
Präsiaes , Frl ., Reith .
Beyer , Kfm . m . Fr ., Crefeld .
Kempf , Mühlenbes . m . Farn .,

Neudorf .
Cölnieclier Hof :

Reutlinger , Fr . m . T , Frankfurt
Lehmann , Oberstlieut , Bromberg .
Hartung , Fbkb . m . Fr ., Berlin .

Hotel Oaecli :
Loewenthal , m . Fr ., New -York .
Hoffmann , Fr ., Berlin .
Hoffmann , Fr ., Worms .
Schultz , Kfm ., Hannover .

Einhorn :
David , Kfm ., Speyer .
David , Frl ., Frankfurt .
Vohmann , Kfm ., Lorch .
Nölting , Bent . m . Fr ., Hamburg .
Prompseler , Kgl . Oberförster ,

Usingen .
Meister , Kgl . Oberförst ., Usingen .
Böhner , Kfm ., Leipzig .
Dahlbüdding , Kfm ., Iserlohn .
Eichler , Kfm ., Chemnitz .
Strelitzer , Kfm ., Berlin .
Adler , .Kfm . , Ludwigshafen .

HeilanitaltHietenmiihle :
Zbikowski , Ingen ., Warschau .
Lion , Kfm ., Mainz .

Engel :
Teich , Dr . med ., Dudweiler .
Fink , Apothekenbes ., Regensburg .
Fink , Fr ., Regensburg .
Gärtner , Frl ., Regensburg .
Goerig , Fr . Dr ., Berlin .
Kuchs , Kfm ., Leipzig .
Ferno .Rittergutsbes .m .Fr .,Medow

Zum Erbprinz :
Rühl , Frankfurt .
Krause , Rent . m Farn ., Rostock .
Wolfkamp , Fr ., Breslau .

Europäischer Hof :
Wilke , Fr ., Berlin .
Köhler , Frl ., Berlin .
Schultz , Fr . Prof . m . Bed ., Breslau .
Leprince , Fbkb . m . Fr ., Herford .
Grunaz , Kfm . m . Fr ., Sigmaringen .

Grüner Wald :
v . Nadudvar , Dr . med ., Hofrath

m . Fr ., Wien .
Heinke , Kfm . , Köln .
Lehrberger , Kfm ., Frankfurt .
Stein , Fr . Comm .-Bath , Durlach .
Albeck , Fbkb . m . Fr ., Nürnberg .
Brunn , Kfm ., Berlin .
Katz , Kfm ., Frankfurt .
Mollenhauer , Rent . m . Fr ., Berlin .
Schaum , Bau -Inspect ., Düsseldorf .
Lorcher , Bau -Inspect ., Siegburg .
Gehrharts , Kfm ., Köln .
Freyer , Gutsbes ., Entzheim .
Schiermann , Fr ., Duisburg ,
v . d . Weggen , Fr ., Duisburg .

Hamburger Hof :
Schenk , Fr ., Ruhla .

Vier Jahreszeiten :
Halford , m . Sohn , London .
Brauns , Fr . m . Tocht ., Marburg .
Reichenbach , Köln .

Goldenes Kreuz :
Ranninger , Frankfurt .
Wendland , Frankfurt

Weisse Eilien i
Langsdorf , Kfm ., Würzburg .
Bauer , Kfm ., Hof .
Schreiber , Frl . , Hersfeld .

Siassauer Hof :
Sozi , Offizier , Bielefeld .
Hippolyte -Ferarie , Fr ., Turin .
Hippolyte -Ferarie , Turin .
Heilbut , Fr ., Hamburg .
Heilbut , Frl ., Hamburg .
Heilbut , Hamburg .
Sassi , m . Fr ., Richtenberg .
Leyonlueleo , Baron m . Fr .,

Schweden .
Geidel , Dr . m . Fr ., Gouda .

Curanstalt Weroth al :
Riffert , Buchhändler , Harburg .

Wonnenhof :
Böser , Kfm ., Stuttgart .
Brüsewitz , Kfm . m . Fr ., Amerika ,
ürnee , Kfm ., Amerika .
Strelitzer , Kfm ., Berlin .
Lewin , Kfm ., Hannover .
Grohmann , Kfm ., Hannover .
Groll , Chemiker , Nienburg .
Kouwers , Drj med . m . Fr .,

Haarlem .

Hotel du Word :
Held m . Farn ., Hamburg .
Thomsen , Consul , Salvador

Dr . Pagenstecher ’s
Augenklinik :

Graves , Frl , England .
Forster , London .
Gassen , Californien .

Hhein - Hotel :
Sturdy , Fr . m . Tocht ., New -York .
Clarke , Benin ., Boston .
Ackermann , Kfm . m . Fr .,

Elberfeld .
Wallace , Notar m . Fr .,

Manchester .
Taylor m . Fr ., London .
Bamberger , Kfm . m . Fr ,

Nürnberg .
Beckmann , Fbkb . m . Fr .,

Düsseldorf .
Holtz , Fr . m. Tocht ., Naumburg .
Elmslie , Prof ., London .

Hose :
Ehrensvärd , Graf m . Fr .,

Schweden .
Hallenborg , Fr . Gräfin , Schweden .
Wils , Leipzig .
Holzweissig , Leipzig .
Mieg m . Fr ., Mühlhausen .
Müller , Kreis -Ger .-Rath m . Fr .,

Berlin .
Cutler m . Fr ., London .
Schmidt , Köln .
Boadle m . Farn ., Buenos -Ayres .

Weisses Hoss ,
Blumenau , Post -Direct m . Fr .,

Auerbach - V ogtland .
Schmitt , Standes -Amt -Secr . m . Fr .,

Mainz .
Kühne , Fr . Reg .-Rath , Liegnitz .
Oestreich , Frl ., Kassel .
Nienaber , Kfm ., Bremen .

Schiitzenhof :
Voisin , Fr . Benin , m . Nichte ,

Ludwigshafen .
Möllenkamp , Kfm ., Bonn .
Schöneberg , Fr ., Witten .
Falsch , Benin , rn Fr ., Witten .
Bischoff , Dr . med ., Berlin .
Fischer , Frl . , Ansbach .

Hotel Vogel «
Grau , Kfm . m . Fr . , Magdeburg .
Schreiber , Kfm . m . Fr .,

Magdeburg .
L ’Orange , Kfm . m . Fr ., Berlin .

• piegel :
Brand , Bürgern ., Odernheim
Mülder , Rittergutsbes ^ ,
n 1.1. Eichwerder .Buchheit , Watertown .Gardiner , Major , London
Serbned ’Aquöne , Fr ., Kopenhagen
v . Schested , Fr . Hofjägermeisterin

'

Tangegaard
’

Taunus - Hotel :
Lepenau , Stud ., Berlin
Borgert , Stud ., Jena
Amme , Hamburg ,
Höcker , Rentn . m . Bed ., Leer .
Schuste , Benin ., Sehnata .
Himburg , Kfm ., Köln .
Weissenburg , Fbkb ., Cannstadt
Müller , 2 Hrn ., Rentn .,

Mannheim
Rücken , Rentn . m . Fr .,

Rotterdam
Pascha , Rentn . m . Fr ., Lausanne
Dinkelspiel , Rentn ..

Constantinopel
Baron de Courbet , Rentn . m . Fr ,

Cour . u . Bed ., Pari :
Morely , Dr . m . Fr ., Turin .
Kolter , Rentn ., Schlettstadt
Caspar , Rentn . m . Fr ., Bem ,
Gottschalk , Fr . Rentn ., Köln ,

Hotel Victoria :

Ädt m . Fr ., Crefeld ,
dt , Fr ., Crefeld .

Simon , Commerzien -Rath m . Fr .
Berlin .

Cohen , Kfm ., München .
Troll , Gutsbes . m . Fr , Bindon ,
Driver , Kfm . m . Fr ., Bremen .
Riemeyer , Gutsbes . m . Fr .,

Dudel ,
Hotel Weins :

v . Wagtendank , Offiz , Batavia ,
v . Wagtendank , Fr ., Haarlem .
Junge , Fr . m . Tocht ., Itzehoe .
Jens , Schiffs -Capitän , Itzehoe ,
van Oumenaller , Fr ., Holland .
Gotthold , Fr ., Kirchheimbolanden
Gotthold , Frl .,Kirchheimbolanden .
Stork , Kirchheimbolanden .
Schuchardt , Fbkb . m . Fr .,

Amsterdam .
Schuchardt , Fbkb ., Mühlheim .
Schuchardt , Frl ., Pari *
Liedstraud , Kfm ., Berlin.
Lippmann , Kfm ., aöln .

In Privathäusern :
Villa Hertha :

Darling , General m . Fr ., England .
Kapellenstrasse 16 :

v . Trotha , Major a . D . m . Tont
u . Bed ., Schloss Gänsefurth .

Villa Prince of Wales :
Sucher , Fr ., Hamburg
Barff , 2 Frl ., England .
Paterson , 2 Frl ., Canada .

Russischer Hof :
Dirkzwager , Kfm . m . Fr

^ ^ ^
.

Wilhelmstrasse 36 :

van der Leeuw , Kfm ., Rotterdam .

-e

Slreifzüge
durch die

Deutsch - nationale Kunstgewerbe - Ausstellung

in München .
*

U . München , 1. 3 «ni .

Wer der Eröffnung der Ausstellung am 15 . Mai beiwohnte
und sie jetzt am Schluß des Frühlings - Monats zum ersten J® 11

* Nachdruck verbot « .
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Mer betritt , der sollte meinen , daß zwischen jenem und dem

heutigen Termin eine kurze Spanne Zeit von vier bis fünf Tagen
und nicht von fast drei Wochen liegt . Es gehört ja gewissermaßen
m den Rechten aller Ausstellungen , daß sie , wenn sie ihre Pforten
Men , noch Mancherlei bezüglich des Gesammtbildes zu wünschen
übrig laffm , aber dem Schreiber dieses ist in seiner langjährigen
AurstellungS- Praxis doch noch keine derartige Vernachlässigung —

um ein mildes Wort zu gebrauchen — vorgekommen , wie sie in

München zu treffen ist . Die hiesige Ausstellung macht noch immer

tmtn durchaus unfertigen Eindruck , viele zu Zimmer - Einrichtungen
glimmte Cojen weisen noch nicht das kleinste Stück auf , ihre
Pzernen Wände gähnen uns öde an , eine ganze Zahl Glasschränke
harrt bis jetzt vergeblich ihres Inhalts , an anderen Ausstellungs -

Mn fehlen die Catalog - Nummern oder auch gar die Namen der

Aussteller , überall find noch Arbeiterschaaren beschäftigt , um uns

herum findet ein fortwährendes Hämmern , Klopfen , Raspeln ,
Fügen statt , Maaren werden abgeladen und aufgestellt — kurz ,
der Aufenthalt in den Ausstellungshallen ist gegenwärtig ein durch .

l>ur ungemüthlicher und wenig beftiedigender . Was aber diese Un -

sertigkeit unentschuldbar macht , ist die Thatsache , daß der größere
Pwcentsatz der im Rückstände gebliebenen Aussteller Münchener
gitmen angehört , die doch wahrlich schon vor dem offiziellen Aus¬

stellungs-Termin Muse und Gelegenheit gehabt hatten , ihre Arbeiten

zu beschleunigen. ES ist dies eine schwer zu rügende Rückfichts -

ldsigkeit gegen die fremden Aussteller , welche mit großen Kosten und

Wen an Ort und Stelle persönlich thätig sein mußten , während
die Herren Isar - Athener behaglich vor sich hinsummten : „ Nur
immer langsam voran "

, dann aber auch gegen das Publikum , daS

ist von fernher kommt und Geld wie Zeit theilweise vergeblich
geopfert hat . Es ist daher Jedem , der einen Besuch der Aus¬

stellung plant , dringend zu rathen , seine Absicht vor Mitte oder
Ende Juni nicht auszuführen , vielleicht erhält er dann einen

fertigen Totaleindruck .
Leider können wir bis zu diesem Termin nicht warten und

müssenschon jetzt unsere Streifzüge antreten — es ist nicht Schuld
des Referenten , wenn seine Berichte hier und da Lücken aufweisen
sollten, schließlich wollen die Leser auch nicht erst im August Kmntniß
von dm Sehenswürdigkeiten einer Ausstellung erhalten , die im
Monat Mai mit schallendem Pomp ihre Thore aufgeihan ! —

Betreten wir das Gebäude von seinem linken Haupteingange ,
!° fesselt in dem ersten , mit Gobelins und türkischen Teppichen ge¬
schmückten Saale der in der Mitte stehende , die Collectiv - Aus -

stellung der Münchener Juweliere enthaltende stattliche Glasschrank
unfet Auge — in engem Raum die kostbarsten Schätze der Gold¬
schmiedkunst bergend und uns in einer selten schönen Vereinigung
beweisend, welch

'
hohe Stufe diese Kunst erreicht und wie sehr sie

sichallmählich an den besten alten Mustern emporgebildet hat und
ihm theilweise , was Formung sowohl wie Ausführung anbetrifst ,
l<ht gleichkommt. Das zeigen uns die neben den Nachbildungen
der alten Stücke aufgestellten neuen Sachen , u . A . ein gothisches
Schmuckkästchen und ein gothifcher Reisealtar , dieser ans Bronce
mit farbigen Figuren , von höchster Vervollkommnung und täuschender
Achnlichkeit mit den unS erhaltenen schönsten Werken gothischer
Kunst. Nicht minder edel sind die modernen Schmuckgegenstände ,
die Colliers , Ringe , Brochen , geschmackvoll entworfen und von
sorgfältigster , minutiösester Durchbildung ; zu unserer Freude sind
f>t zumeist einfach gehalten und zeigen fast gar nichts von dem in
Qiiberen Theilen der Ausstellung sehr sichtbaren , durchaus nicht
Wstigen Einflüsse der üppigsten Rococo - Vorliebe des verschiedenen
Ludwig II .

Gleich in diesem Saale werden wir an diese Neigung von ihm ,
ihn mit jedem Jahre mehr beherrschte , durch zwei den Eingang

M zweiten Hauptsaale flankirende Coloflal - Vasen erinnert , die aus
M nach dem Versailler Muster erbauten Herrenchiemsee - Schlosse
MUimen. Nach französischen , aus der Zeit des „ roi soleil “ her -
Wenben Vorbildern sind denn auch diese Vasen gefertigt , von
durch ausschweifendste Phantasie eingegebenen Reliefdarstellungen
Wtankt , die in einem schönen entblössten , sich entsetzt gegen eine

faltige Hydra wehrenden Weibe gipfeln . Es ist nicht Alle -
« wer was glänzt — auch nicht in den bewunderten Königsschlössern ,

zeigen uns diese aus Gips bestehenden , mit einer leichten , jetzt
«W » an einzelnen Stellen befect werdenden Silberlösung über¬

zogenen Prunkstücke . Der sich anschließende zweite Saal mit hoher
luftiger , von dorischen Säulen getragener Kuppel soll noch mehrere
der im genannten Schlosse befindlich gewesenen Gegenstände ait5
dem Besitze des verstorbenen bayerischen Herrschers aufnehmen , unter
Anderem fein Bett , seinen Schlitten , seinen Wagen rc . „ Die Sachen
sind schon da , aber sie sind noch nicht ausgepackt, " erklärt uns der

Aufseher , und wir nicken ihm verständnißvoll zu . Von der hier
noch zu entstehenden Pracht zeugen vorläufig nur zwei mit purpur -

rother , goldbequasteter Sammtdecke verhängte , merkwürdiger Weise
recht einfache Tischchen und eine desto luxuriösere große Rococo -

Standuhr , in keckem Aufbau aus leichter Bronce errichtet .

Ludwig H , und Bismarck — einer der Contraste , an denen
die Münchener Ausstellung reich ist und die ihr einen erhöhten
Reiz verleihen . In demselben Saale die dem verschwenderischesten Luxus
entsprungenen Einrichtungsstücke von nicht zu überbietendem ftan -

zösischem Geschmack , und daneben ein großer , kerniger , aus Eisen ,
Silber und Gold getriebener Ehrenschild für den Reichskanzler ,
mit das erhaben vortretende Wappen der Bismarck ' schen Familie
umziehenden allegorischen Figuren von kräftiger und doch amnuths -
voller Gestaltung und den Namen und Daten der denkwürdigsten
Erfolge des Kanzlers . Auch die aus demselben Atelier — Carl

Haymann in München — hervorgegangenen Tafelaufsätze und

Pokale beweisen guten Geschmack , der überhaupt fast bei allen Ar¬
beiten der Münchener Gold - und Silberschmiede zu Tage tritt und

sich auch bei den zierlichen Elfenbeinschnitzereien von Anton Dießl
zn München zeigt .

Wenden wir uns von dem ersten Saale aus links , so betreten
wir die österreichische Abtheilung , welche — ein staunenswerthes
Unicum — schon am ersten Tage der Ausstellung fix und fertig
war , und uns äußerst sympathisch durch ihr gefälliges Arrangement
und die kleine , aber gute Auswahl der kunstgewerblichen Erzeugnisse
unseres verbündeten Nachbarstaates berührt . Gerade diese Ab¬

theilung hätte wohl den drei - und vierfachen Umfang angenommen ,
wenn nicht zur selben Zeit die Wiener Jubiläums - Gewerbe - AuS -

stellung veranstaltet worden wäre . Was der Schreiber dieses vor

wenigen Tagen auf jener Ausstellung betrachten konnte , das findet
er hier in München bestätigt : das energische Aufraffen des Wiener

Kunstgewerbes , welches vor einer Reihe von Jahren mit feinen
liebenswürdigen , graziösen Producten beinahe den Weltmarkt be¬

herrschte , dann aber mehr und mehr den aufblühenden Berliner und

Münchener Anstalten weichen mußte .

Waren ftüher die hier in Rede stehenden Wiener Maaren , all '

jene hübschen , gefälligen Nippes - und Schmucksachen , mehr leicht
und flott hingeworfen , größtenteils einer flüchtigen Modelaune

entsprungen und auch in ihrer Durchbildung ihren schnellen Ursprung
nicht verleugnend , so weisen jetzt diese Produkte eine sichtliche Ver¬

tiefung und gediegenere Herstellung auf , speziell unter ihnen die
Gold - und Silberbijouterien , sowie die häufig in Verbindung mit
edlen Metallen hergestellten Lederwaaren , nicht weniger sodann die

Kunstbronzen , diese allerliebsten Statuetten , Briefbeschwerer , Kamin - ,
Schreibtisch - und Rauchgarnituren , die jedem Wettkampf gewachsen
find und sich nebenbei durch ihre billigen Preise hervorthun . Aber

auch die Wiener Glas - und Porzellanwaaren - Fabrikanten stehen
in dem Bestreben , nur das Beste zu liefern , nicht hinter ihren
anderen Landsleuten zurück ; entzückt weiden sich die Blicke an diesen
stattlichen , blitzenden und funkelnden Crystallglas - Waaren , an diesen
vornehm gehaltenen Porzellan - Schätzen , die sich um ehren in bet
Mitte befindlichen , aus verschiedenen Fabriken entstammenden , schön
gemusterten Teppichen sowie schweren Summt - und Plüschstoffen
gebildeten Baldachin gruppiren . Sehr schwach nur ist die in der

genannten Wiener Ausstellung Triumphe feiernde österreichische
Möbel - Industrie vertreten und zwar durch eine Anzahl flott und

elegant geformter Tische , Sessel , Spinden rc . aus Fichten - und

Lärchenholz mit sehr schöner Jntarsienmalerei , leider wieder mit den
nun schon zum Ueberdruß gesehenen Motiven an ? dem Reiche des ,
Mikado . Wenn schon einmal buntfarbige Füllungen — die Noth -

wendigkeit ist absolut nicht vorhanden — sein sollen , dann kehre
man doch lieber zum Heimaihlande zurück oder wähle sich dazu
hübsche allegorische Darstellungen , die niemals so ermüdend wirken ,
wie die immer wiederkehrenden schlitzäugigen Bewohner Japans .

Lindenberg .
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Versteigerung von Oelgcmälden

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen :

6 82* » 58 1212 35“ 727

Richtung Frankfurt - Limburg .

Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

und

Mk .

Ankunft in Niedernhausen :
626 922 126 344 7 ° I gl6

Ankunft in Wiesbaden :
7 « 101 1245 434 820 9 «)

von
von

Abfahrt von Limburg :
Bl » 759 1053 231 65 » 75

Termine .

Vormittags 9 Uhr :

Abfahrt von Wiesbaden :
515 738 8 =3 1112 3 635 |

Abfahrt von Wiesbaden :
6 75 855* 1032 1054 1257 * 145

215** 230 414 510 75 102 *
♦ Rur bis » UdtShri« . ** Nur an Sonn »

und geintaflcn bis Rüdesbeim .

Ankunft in Wiesbaden :
7 «4* 915 1119 1153 * 1232 2 « 43 *

554 654* 751 859** 920 1034
* Nur von RiideSheim. ** Nur an Sonn »

und Feiertagen von RüdeSheim.
Ankunft in Limburg :

75 * 929 943 117 455 833
* Nur von Niedernhausen .

9 .48 - 9 .50
16 .10 - 16 .14
20 .27 - 20 .35
16 .61 —16 .71

4J .6 - 4 .20

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme ’
Samstags ) von 11 — 1

von 2 —4 Uhr .
Alterthume - fflneeinii (Wilhclmstrasse ) , Geöffnet Sonntags

11 — 1 nnd 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags
2 - 6 Uhr .

Abfahrt von Wiesbaden :

515** esof 7nf 8 * * 829* 860t
10 « * 1058f 1141 1211t 1250**
210** 233f 350f 5 ** 515* 540f
6io * 6 <of 741f 713* 722** * 816*
845** 910 t020f 11 ** *

♦ Nur bi6 Biebrich. • * Nur bis «kastel.• ♦» Nur an Sonn - und Feiertagen bis
«kastel t Verbindung »ack Soden .

A u k u n f t m Frankfurt (Fahrth .):
633* 737 1030 119 2 4 * 4»

618* 8 3 ** 888 933
* Nur von Höchst. ** Nur an Sonn«

und Feiertagen von Niedernhausen.
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Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Die U «
Men un
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10 Uhr
»egen da

^ Wiesb «

Bau
Qualität

Fremden - Fuhrer .
86 « nigl . » ehaoepiele . Abends 6‘ /i ühr : „ Zar nnd Zimmermann “ ,
tlnvlhasu » > n Wie » ltea < em . Nachmittags 4 Uhr : Grosses Gartenfest .
Hochbrunnen und Anlagen in der Willielmitrane .

Morgens 6 ' /i Uhr : Concert .
Herkel ’ sche Hunit - huMtellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
fiemülde - Gallerie de * Na « * , iiunsivereins ( im Museum ) .

Halseri . Post (Rheinstrasse 19 , Schfitzenhofstraese 3 nnd Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiserl . Telegraphen - A mt (Rheinstrasse 19) ist ununter¬
brochen geöffnet .

<wriechi « ehe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Sie Sic

l>. IS . a

Her Smgc
« oilal an

Wesbad

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
7 4 ß8 1Q55 1218* 231 252* **

48 * 610 71s * * 1026* (Sonn .
tags bis Niedernhausen ).• Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernh .***Nur an Sonn - u .Feiertagen bis Niedernh .

■. oli . Silbergeld
:. ulaten . ■ .

10 Frcs .-Stücke
sovereigns . .
Imperiales . .
LüLLkS ittMld

Mends Regentropfen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Versteigerung der zum Nachlaß des Frl . Alma Elben gehörigen Mobilien
im „Saalbau Nerothal

"
, Stiftstraßc 16 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 91/ « Uhr :
Versteigerung von Stoffen , Jackets , Regen - und Sonnenschirmen , im

„Karlsruher Hof "
, Kirchgasse 30 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Aden im Laden Taunusstraße 2 . (S . heut . Bl .)

Ankunft in Wiesbaden :
640* * 715* * 7sof 817* 99f 1016*

1040s - H19 1222 ** 19 j - 147**
23 f 251 + 317** 438f 459* g28f
556* 627* * 656* 730-j- 751* 826** *
848f 949** * 1018f H45f

• Nur von Biebrich. ♦* Nur von Saftei .• •• Nur an Sonn - und Feiertagen von
(Stiftet, t Verbindung von geben .

C 0 urse .

Frankfurt , den 5 . Juni 1888 .
Geld . Wc

von hier , bisher dahier wohuh . — Der Maurcrgehukfe Friedrich Papil
Esch im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Christiane BosenbeckerJW
Laufenselden im Untertannnskreise , bisher dahier wohnh . — Der

Auszug aus den Civilftands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 30 . Mai : Dem Lohngärtner Adam WestenbeW
e. T ., N . Henriette Claudine . — Am 31 . Mai : Dem Schrcinergehup
Ferdinand Schramm e. T ., N . Helene Louise . — Am 1 . Ium : Da

Kaufmann Gustav Stahl e. T ., N . Susanna Emilie Anna Helene. -

Am 3 . Juni : Dem Weichensteller Leonharo Schmidt e. T ., N . CathaM
Margarethe Christiane . — Am 5 . Juni : Dem Äaurergehülfen Carl DP
e. T ., N . Frieda Marie Caroline .

Vereins -Nachrichten .
ffircus Kagenöeck . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Schützen -Perein . Nachmittags : Freie Schießübung auf dem Jagdstand .
WiesK . Rhein - & Haunns - Hknö . Abends 8 ' /i Uhr : Generalversammlung ,
raunus - ßluv ZSiesvaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Mesöadener Wadfahr -Perei « . Abends 7 Uhr : Uebungsftunde .
Wiesbadener - änger -Lknb . Abends 9 Uhr : Probe .
Mesb . Wilttär - Perei « . Mends 9 Uhr : Gesangprobe .

Aufgeboten . Der Kaufmann Friedrich Eduard Krombach w

Heßloch , Landkreises Wiesbaden , wohnh . dahier , vorher zu Heßloch wob»
und die Wittwe des Kaufmanns Gustav von Jan , Wilhelmine , geb. WG
von Weilheim an der Teck im Königreich Württemberg , wohnh . dahier . /-

Der Regierung ? - Civil - Supernunterar Theodor Hanz von Oellmaeli . m

Oberwesterwalokrcise , wohnh . dahier , und Anna Marie Fetzer von iltuoö

heim im Rheingaukreise , wohnh . dahier .
Verehelicht . Am 5 . Juni : Der RtttergutSbesitzcr Heinrich ChriM

Friedrich Otto Winckelmann von Ankershagen , Kreises Kratzeburg w

Großherzogthum Mecklenburg - Schwerin , wohnh . zu Teschendorf . Kreil«

Stargard int Großherzogthum Mecklenbnrg - Streliy , und Ädelhind ME
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Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 71/ « ( „ Hansa
" und „ Niederwald ") ,

9 ' /« ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König "), 93/ «
( „Humboldt

" und „ Friede "), 10 ' / « und 12 ' /« Uhr ( „ Rhein " und

„ Drachcnfels
" ) bis Köln ; Nachmittags 3 ' /« Uhr bis Coblenz ;

Abends 6 ' / , Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' /« Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' / « und 8 ' / , Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Eilw age « .
Abgang : Morgens 9 » nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62« nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Mo von Wehen , Morgens
83o von Schwalbach , Abends 4so von Zollhaus und Schwalbach .

Zahnradbahn « ach dem Niederwald .
Von Rüdes heim bergauf : 7« , 320, 9 , 9 « , 1020 , 11 , 1140, 1220,1 »,

2 2 <o, 320, 405, 440, 520 , 6 , 6 *0, 720 .
Von Aßmannshansen bergauf : 81», 9 , IO2«, 1140 , 1235, 115, M ,

3 , 330, 430, 540, 625.

Aayrten - Wtäne .

Hessische Ludwigsbah « .
Richtting Wiesbaden - Niedernhausen .

Amsterdam 168 .90 bz .
London 20 .385 — 390 — 385 bz .

i Paris 80 .65 - 70 bz .
1 Wien 161 .25 — 20 bz .

Frankfurter Bank -Disconto 3°/ <
I lltcichsbank -DiSconto 3 °,o.

Lautenicioen tm unieriaunusrreiie , oisyer oaytcr ivvynu . —

Referendar Rudolph Heinrich von Beckerath von Frankfurt a . d . O ., wo

daselbst , und Elisabeth Georgine Wilhelm ! von hier , bisher dahrer womit .

Gestorben . Am 4 . Sinti : Der unverehelichte Schneiderachms
Philipp Rösel von Katzenbach , Bezirksamts Kirchheimbolanden m W '

baycrn , alt 21 I . 5 M . 1 T . - Am 5 . Juni : Der Königl . Maior a. L .

Emil Hiltrop , alt 64 I . 7 M . 21 T . .
» vnigliched Sta « » e» « M '

1888 . 5 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

753,8
17,1

9,5
65

N .W .
schwach .

752,4
23,9

9,3
42
N .

s. schwach .

752,4
18,3

8,5
54
N .

schwach .

M
9,1
54

Allgemeine Himmelsansicht . st. bewölkt . sehr heiter . bewölkt . w.

Regenhöhe (Millimeter ) — — — —
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Bekanntmachung .

Sie Slad ' kasse befindet sich von Montag de « 4 - Jnni
» -rs . an im neuen Rathhause , Parterre , Zimmer No . 1 .

Der mngong zu derselben ist bis auf Weiteres durch das

Lfflf an der H -mptkirche rechts bestimmt .
^

Wiesbaden , 4 . Juni 1888 . Der Oberbürgermeister .
-

_____________________________
v . Jbell .________

Bekanntmachung .

Seit Kurzem hat sich wieder das der Obstcultur so gefährliche
die Blutlaus , an verschiedenen Obstbäumen der Stadt «

mdsfeldgemarkung gezeigt . LS ergeht daher an sämmtliche

L» besitz ; r die Aufforderung , ihre Bäume ungesäumt und

Unfalls innerhalb der nächsten 8 Tage durchzusehen und

dar Ungeziefer zu zerstören , wobei man auf das nachstehende

von der Königlichen Regierung dahier mitgetheilte Mittel zur

Mmpsung der Blutlaus aufmerksam macht : „ In 3 — 4 Liter

kolhendls Wasser schü tet man 8/t Klgr . gewöhnlichen inländischen
Tabilk. Sobald derselbe zu einer braunen Brühe abgekocht
vvd erkaltet ist , werden rach Entfernung der Tabaksblätter

etwa 3 Tassenköpfe 5 "/« iger Carbolsäure hinzugesetzt .
" Nachdem

nm am Baum die mit Blutläusen rc . behafteten Stellen sorg -

föltia abgeschabt sind wird die Abkochung auf die behafteten
Stellen und in die bezüglichen Ritze und Nindenspalten ge¬

strigen . Die beim Abkratzen der Bäume heruntergefallenen
Rindenstücke mit Blutläusen oder mit Blutlaurbrut rc . werden

atn Besten verbrannt . Die dünnen in gleicher Weise behafteten

Zweige werden zweckmäßig abgeschnitten und gleichfalls ver¬

brannt . Das Mittel kann zu jeder Zeit angewendet werden

mb ist seine östere Wiederholung bis in den Monat August
anrnrathen. Da nur durch ein allseitiges Handeln dem Uebel

mit Erfolg entgegeugetreten werden kann , so erwartet man

Mliüe » Nachkommen der gegebenen Vorschriften und werden

die Säumigen nach § . 7 der Regierungs - Verordnung vom

6. Mai 1882 mit Geld bis zu 150 Mk . oder verhältnißmäßiger
Last bestraft . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 4 . Juni 1888 .________
I . B : Heß .

_______

Verdingung .

Für den Bau der neue » Trinkhalle sollen vergeben
weröen : 1) Herstellung der in Sandstein auszusührenden
Whauerarbeiten ; 2 ) Lieferung von eisernen | , Trägern ;
3) Lieferung von circa 4000 Kgr . Schmiedeeisen in Ankern ,
Slamrzetn rc . Der Veihandlungstag ist auf Samstag den
v . Jimi Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte ,
Zimmer Ro . 41 , anberaumt , woselbst bis zur angegebenen Zeit
von 8- 12 Uhr Morgens die Bedingungen hierber zur Einsicht
»ffen liegen und die zu benutzenden Angebots » Formulare in

tmvfnng genommen werden können . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , den 1 . Juni 1888 . ________

Israel .

Verdingung .
Die Anfertigung und Lieferung einer Leichenwagens 2 . Elaste

M vergeben werden . Offerten mit Zeich iuugen und Preis -

vilgabe sind bis Samstag deu 9 . Jnni er . Var »
« ittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer Ro . 41 ,
«Mgeben , woselbst auch die Beringungen eingesehen werden
tonne« .

^ Wiesbaden , den 30 . Mai 1888 . Das Stadtbauamt .

Berbmgnug .
Die Anfertigung und Lieferung von 2 Stück schwarzen Pferde «

"säen und 2 schwarzen Büschen zum Ausstecken auf Kopfgestelle
wr oie Bespannung des Leichenwagens 2 . Classe soll vergeben
W )eit . Termin Samstag den » . In >i er . Vormittags
f.° Uhr im Rathhause , Zimmer Ro . 41 . Bedingungen rc .
Mn daselbst zur Einsicht aus .
- Wiesbaden , den 30 . Mai 1888 . DaS Madtbanamt .

Baumwoilentuche M
Uuolität zu billigen Preisen

W . Cron , Ecke der Röderallee und Stiftstraße .

Schulgeld .
Am 1 . Juni beginnt die Erhebung des Schulgelder für

das SommerSemester 1888 und ersuche ich um gefällige Einzah¬
lung innerhalb 14 Tage « .

Die Zahlung ist jetzt für das Semester a « f einmal , nicht
wie seither in zwei Hälften zu leisten .

Wiesbaden , den 30 . Mai 1888 . Der Stadtrechner .
Maurer .

Leihbibliothek «
Neu angelegt . 2000 Bände stark . Lesegebühre « sehr

ermäßigt . Gedruckt .^ Cstaloge liegen vorräthig und können

zu jeder Tageszeit in Ansicht genommen , auch abgeholt werden .
N h bei J . Wagin , Buch , und Bilderbandlung ,
23869 Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

A . Reininger , Herrenschneider ,
13 Römerberg 13 ,

empfiehlt sich im Anfertigen aller Herren - und Knaben »

Avzüge , sowie im Revariren und Aendern bei billiger Be¬

dienung . Musterkarte liegt stets zur Ansicht . 23625

Handarbeiten . Stickereien
jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 23775

Atelier der VIETOR
’
schen Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Großes Kinderwagen - Lager
von

___
Lorenz Ackermann Ws . ,

9 Ellenbogengasse 9 , neben dem Porzellanladen v . 6 . Ackermann ,

empfiehlt eine neue Sendung Kinderwagen , Sitz » und

Liege »Wage « zu bekannt billigen Preism .

Gleichzeitig bringe ich mein Korb » « nd Holzwaaren »

Lager in empfehlende Erinnerung . D . O . 23879

| Pilsener Bier V
X

aus der vormals . .

: Ait -
’ ihener Braaerei Pilsenetz S

4 bei Filsen in Böhmen > »

t in feinster Qualität in */i und si - Flaschen
' '

ir empfiehlt
1 *

Frz . Hunger ,
c

J15
Frankenstrasse 15 . ।►

— 104 Telephonnetz 104 . xx 23842 1

0 * 4r » I neueste Ausgabe , Verzeichnis
■ * 8 LsAwOiij aller Städte nnd Ort¬

schaften der Welt , zum festen Preis von 6 Mk . 75 Pfg
abzugeben Langgasse 27 , 1 Stg .
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Im Namen der Hinterbliebenen :

Die tieftrauernde Gattin

M . BreUbiisch .

Für den Vorstand :
J . Hecker , 1 . Schützenmeister .

KuG

hier weilt ,
Wen in
No , 78 c

MM
MH. hich

dnrde ein
Ärd rf -

Wnstrüß

von

H . Piitai , Dotzheimerstraße 24 ,

empfiehlt Säuge in allen Größen von Holz und Metall N
den billigsten Preisen . -

Bürger - Schiitan - Corps.

Für die zshlreich - n Beweise innig «
Theilnahme an dem Verluste unsrer ver¬
unglückten Mitglieder Herren J , Weigle ,

Fr . Helchert und Fr . Dreisbusch sagen wir
unseren tiefgefühltesten Dank .

Sm Mo
VI uni) 7
der hMfi
loisn. L . S

Verlor
Uhrlctte .
Belohnung

Verloren

Belohuuog
Verloreo

Belohnung
Verlor

5 . Schneit
An goi

vii loten.
1

iM Port
Beclocik

2 M!. Bei
6ran »ta :

Theater !
Warum brachte mau « us Sonntag , sowie heute

für das erkrankte FrSulei « Raum gärtner keine «
Gast ? Dafür werde « Publikum wie Abouueute «
mit abgedroschenen Oper « vor leere « Häuser « ab »

gefertigt , während et « Gast die größere Ausgabe
reichlich decke « würde . 28849

Sin reutet

B kaufen
«'ne g „n9

zu mi >

Tarlehu
VvN eil
0 . 8 .

Nachdem die Heizperiode vorüber , empfiehlt eS sich , die Poli¬
tur der Möbel , die Spiegel u . Bilderrahm . , Oelbllder , Ofen¬
schirme rc , w . d . Staub u . Rauch gelitten haben , neu ouizu -

frischen . 5Dä » einfachste , wirksamste u . zugleich billigste
Mittel hierzu ist das geruchlose Möbelvoliv - Oel von
Dr . Wieder hold . In Flaschen ä 25 Pf . zu haben bei
28847 Eduard Weygandt , Kirchqasse 18 .

von für jede » M «

« uv A . Lamberti , und WS

sehr billige Prise . Skerostraße 22 . billige Preise

Heiimagnetismns .

LS sind jetzt schon über vier Monate verflossen , seitdem ich
keine Spur mehr von Kopfweh habe , wovon mich Anfang
Januar d . I . Herr Magnetopath Kramer , Lomsenstrafie 15 ,
in drei Sitzungen vollständig geheilt hat . ES hatte mich seit
dreistig Jahren unsäglicher nervöser Kopfweh gequält . Mit
den Jahren ist dar Uebel immer heftiger geworden . Zuletzt
war ich jede Woche bettlägerig und ich kon -de eS nicht ertragen ,
wenn nur Jemand durch das Zimmer ging . Gern gebe ich
Endliche Auskunft . Wiesbaden , den 14 . Mai 1888 . Luise
Klfiber , Steingasse 10 . — Zwei Jahre lang hatte ich medi «

zinirt , weil ich an nervösem Schwindel in solch hohem Grade
gelitten , daß ich , wenn ich mich zu bücken versuchte , jedesmal
zu Boden stürzte . Vor einem Monat bin ich viermal magneti »

firt worden und seitdem bin ich völlig schwind lfrei . Auch mein
früheres Kopfweh und eine Steifigkeit im Genick ist vergangen .
Leidende dürfen stch bei mir erkundigen . Wiesbaden , den
6 . Juni 1888 . Marg . Philipps . Aslerstraße 26 , I . 23880

von

MRInmpr 47 Friedrichstraße 47 ,
• vis - ä vis der I fanterie - Kaierne .

Großes Laaer aller Korten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derfilben , vorschrift - mäßtz

zum Versandt . — Billigste Preise . M

Danksagung .

Ich kann es kaum in Worten aussprechen , wie
viele Beweise inniger Theilnahme mir erzeigt wurden ,
und sage Allen , die mir in meinen schweren Tagen
so hülfreich zur Seite standen , sowie für die zahl¬
reiche Betheiligung zur letzten Ruhestätte des ge .
liebten Verstorbenen , dem hochlöblichen „ Bürger -
Schützen - Corps

“ und dem „ Kath . Gesellen -Verein “
für seinen Grabgesang , der Feuerwehr , sowie den
barmherzigen Brüdern für ihre aufopfernde Pflege ,
den beiden Herren Aerzten Dr . E . Hoffmann und
Dr . Cramer , sowie für die grosse Blumenspende
meinen innigsten , tiefgefühltesten Dank .

Zwei elegante Blumentische - fast neu
VWWM und ganz von Eisen , mit schönen Pflanzen sehr

billig abzugeben Steinaafie 6 , 1 St . 23803

Ar- illeBri
“

toäü
Sfbienutte .

Hamens
« «sbesse

LÄ . L Sargmckgaziu Z,

nnCaffa
- i' chdosi

An auch
« lür 4 . <

M - . Pl - » k , Weyershäuser ,

Versandt . 1 Msritzft Pütze 1 . NW -

Ä ?« Krankenwagen SääffiK
N - ugaste 15 , Laden . 23905

Zwei «AlaSthiire « auf Rollen ( aus einem Erkerverschlutz )
billig zu verkaufen Wellritzstrane 26 , 1 St .

_____________
23815

Tin Kinderwagen zu verkaufen Lmserstratze 10 , 23810

108,OVO Mantetvfenstetne stno zu Verkäufern
23824 Emil Stritter , Kuchgasse 38 .

Eine sehr wachsame Leonberger Hüvdi « ist sehr preis -
würdig zu verkaufen Röderstraße 41 ; dafilbst find auch vier
schone Schaflawwer zu verkaufen . 23882

Frische Ameiseneier
Saweu - Havdlung von Julius Praetor ! um ,

23821
___________ Kirchgasse 2 0

__
Line Kanape 20 Mk , 1 Sessel 8 Mk . , 1 Kirschbaum - Betttt «lle

15 Mk . , 1 Eismaschine 6 Wk . zu verk . Geirbergstratze 36 . 23823

fio . 13

s
nach omtlic

23876 _ _

Äecfc
M - Wf
Mabrnp
23844______

Danksagung .

Für die bei unserem schmerzlichen Verluste uns so zahl¬
reich erwiesene Theilnahme sprechen wir hierdurch unseren
innigsten Dank au » .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
28480 Louis Weyand .
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Kn Gymuafiüllehrer , verh . , der längere Zeit zur Cur
hier weilt , wünscht Privatunterricht resp . Silentium , am
Wen in einer Familie , zu ertheilen . Offerten unter A . BL
No . 78 an die Expedition d . Bl . erbeten . 23483

Stündlichen Zirher - Unterricht ertheilt eine Dame .
MH. Hiischgraöen 5 (am Schulberg ) , 1 Tr . l . 23904

und nähen kar
Ein solides

(Kortfetzrm , cm» der 2 . BeUüur . .
' >« rentables , feine - Hans mit prachtvollem Garten zu ver -

kvfeu durch Fr , Beilatein . Blichstraße 7 . 23817
1,1,8S -ngbare Backerei wird aus 1 . Juli hier oder aus wart »
_ iU trt ! th - n gejucht . Wh . Exped 23808
* ac ‘ehu von 150 dis SvrS Marl gegen gute Zinsen

ciiitü : Beamten gesucht . Gefällige Offerten unter
" 8 . ! 1 an die Exoed . 6 . Bl . 23867

( Fortsetzung an » der 2 » eilagr .1

Personen , die sich anbiete » :

Eine Büglerin sucht Beschäftigung in und

außer d . m Hause . Näh . MichelSberg 18 , IM ,
« vd Adlerstrahe 45 . 23870

Perfecte Büglerin empfi ' hlt sich . MH . Ikirchgasse 28 bei
Backer Bossong . 23901

Ein ältere » Mädchen sucht in einem Herrschaftshaus oder

Hotel den Tag über im Waschen oder sonstwie Beschäftioung .
Näh . kleine Schwalbacherstraße 13 , 3 St . h . 23800

Eine reinliche Frau sucht Monat - oder AnShülsestelle . Näh .
Dctzheimerstraße 16 . 23887

Ein rcirrl - ch s , zuverlässiges Mädchen sucht
Monatstelle Näh . KriedrichÄraße 84 , Stb . L 23840

Eine zuv . Frau s. Monatst . N . GeiSbergstr . 11 , Hth . , 1 St . 23841

E . jung . ,unabh Frau ficht Monatstelle Näh . Nerostr . 29 . 23834

Ein gut empfohlene Frau wünscht einen Laden zu reinigen .
Näh . kl . Burgstraße 5 . 23868

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen oder

Feldarbeit . Näh . Ramerberg 9 , Hth . , Dachl . 23928

Eine tüchtige Person wünscht den Tag über Beschäftigung
im Waschen und Putzen . Näh . H - llmundstraße 37 , H . , P . 23811

Empfehle Hotel - und Her «schastsköchinnen , Hau » - und

Zimmermädchen , Mädchen für allein , Kammerjungsern , Hau » -

burschen , Kellner . Mflller ’ s Bureau , Markistraße 12 . 23788

K . Petry ’ s Bureau , Langgasse 39 , empfiehlt iSrael .

Köchinnen per 15 . Juni und 1 . Juli , ebenso Hausmädchen ,
welche » bürgert kochen kann , und Kindermädchen . 23856

Ein anständiges , israelitisches Mädchen sucht in einem kleinen

H nshalt alS gntbürgrrliche Köchin zum 1 . Juli Stelle . Näh .

Nicolasstraße 24 , 1 . Stock . 23857

Eine perfecte Köchin

Av Montag Abend wurde vou einem Bureaudiener zwischen
VI uni) 7 Uhr von der Hildastraße durch die Curanlage nach
der Hauptpost (Rheinstraße ) ein Tausend Markschrr « ver -
locrn. D . Wiederbringer eine sehr gute Bel . Hildastraße 6 . 23633

Verloren am Dienstag Nachmittag eine goldene Damen »
Uhrkette . Der redliche Finder wird gebeten , solche geaen
Wohnung RicolaSstraße 32 , 2 Tr . h . links , abzugeben . 23822

Verloren die werthlose Kugel eines Armbandes . Gegen
delohiWg abzugeden Röderallee 28a , I . 23786

Verloren ein Haar - Armband mit Schloß . Gegen gute
öklohnung abz geben „ Goldene Stone "

, Langzasse . 23859
Berloreu wurde ein kleine » Packet mrt der Adresse

V Schneider. Abzugeüen Webergasse 58 . 23886
goldener Trauring , gez . „ E . M . 14 . April 1883

Wjwtt«. Dem Wuderbringer eine gute Beioh ung . Abzuaeben
oe!A Portier im „ Hotel du Rhin “

, Rheinstraße . 23940

n ein Ohrring (Camee ) . Der Wiederbringer erhält
- « k. Belohnung Taunusstraße 9 bei Frl . Müller . 23 - 38

faranata ?mring im DambachthalSonntag verl . Abz . Rheinstr . 59 .
Bei der gifte n in der protestantischen K . che

um 3 Uhr Rachmitta -js stuttgefundenen Trauung
" me em Opernglss liegen gelassen . Der redliche Finder
S®

. eist chc- dasselbe gegen zehn Mark Belohnnnq
Mnflr . ße 17 bei Frau Siebert abzugeben . 23761

mit gute « Zeugnisse « , die auch etwas HauSarbett
übernimmt , sucht wegen Abreise der Herrschaft
anderweitige Stelle ; auch würde dieselbe mit iu ' S

Ausland gehe « . GS wird mehr auf gute Behandlung
als hohe « Lob « gesehen . Offerte « « uter A . B . 8 »

postlagernd Darmstadt erdeten . 23851

4 Köchinnen , 6 Haus - , 4 Kinder - , 8 Alleinmidchen suchen
sofort Stellen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 . 23920

Eine feinbürgesliche Köchin mit sjähr . Zeugniß sucht
Stelle auf gleich oder später , Haus « ob . Mädchen al » allein suchen
Stellen durch das Bur . KBgier , Friedrichstr 36 , H . , P . 23903

Perfecte Hotel - und RestaurationS - Küchin sucht Stelle für

hier oder auswärts durch Stern ’* Bur ., Nerostr . 10 . 23919

Ein junge » Mädchen , welcher alle Hausarbeit , etwa » kochen
• -

kann , sucht sof . Stelle . Näh . Emserstr . 19 , II . 23899

des Mädchen sucht Stelle in einem kleinen Haushalt .
Nähere » Kirchgasse 27 , Hinterhaus , Parterre . 23898

Ein älteres , anständiges Mädchen mit gut . Zeugn . , wrich - s

bürg rlich kochen kann und in Allem erfahren ist , sucht Stelle

in einem klein . Haushalt . N . Steingasse 25 , 2 St . r . 23881

Eine gesunde Echeukamme sucht Stelle . N . Exp . 23895

Ein anständiges Mädchen ficht Stelle al « Hausmädchen oder

als Mädchen allein . Näh . Nmolasstraße 24 , 1 . Stock . 23857

Ein starkes Mädchen vom Lande , welches auch Feldarbeiten
kann , sucht St lle für Küche und Hausarbeit . Näh . Walram -

straße 7 , Dachlvgis . 23858
Ein anständiges , mit guten Zevgn ssen versehene » Mädchen ,

da » selbstständig gutbürgellich kochen kann , wünscht Stelle in

besserem Haushalt . Näh . Victoriastraßc 9 im 2 . St . 23812

Ein Mädchen au » anständiger Familie , welches nähen und

bügeln kann , wünscht Stelle al » Hausmädchen auf gleich oder

auch später . Näh . Exped . 23820

aaavK /
'

__________________________________________________________________________________
•
_____________________________________. - .

Unserem Collegen H . D . gratuliren recht herzlich zu seinem
19 . Wiegenseste Gammtliche Nebeuaekelleu . 23871

Eme Frau w . ein Kind mitzust . R . Moritzstr . 3 , Hth . , D . 23914

Blntlans - Tmclnr ^ g |
«schMtlicher Vorschrift , vorräthig bei

& 19 BS » M -Oebus , Taunusstrasse 25 .
"

Mt persisches Inseden - Pnlver ,

Msa »»steS Mittel zum Vertilgen der Wanzen , Flöhe ,
Maden rc . , sowie Fliegenleim und Fliegenpapier empfiehlt
Ml Ed . Weygawdt , Kirchgasse 18 .

Billig zu verkaufen
mTaffaschrun ? « sowie ein Gpritzeuschlanch für Gärten

- jrchbofsaaüie 4 23792

ün auch zwei Oleander zu kaufen gesucht . Gefl . Offert *n

enter A . G - in btr Exped . d . Bl . niederml «aen ._______
23875

-
MM

' Banmwtesen ' WraSwAchS zu Verkäufern » äh .

lkapillmdrafi 43 , 1 . Etaae . 23833

Eine Kletdermscherin empfiehlt sich bei schneller und '
rilliger

Wenunq . Näh . Saalaasse 4 , 2 Treppen hoch ._______
23832

"
Lrmienstraße 11 , Hinterhaus , wird jede Art Arbeit zum

Lusbefser « , sowie auf halbe und ganze Tage angenom . 23819
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Näd . Mauergaffe 15 . 23924
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Em gew ., junges Mädchen , nicht unerfahren im Kochen ,
wünscht Stelle neben der Köchin . Räh . Exped . 23809

Tin Mädchen ( Württembergerin ) , welch - s seit 2 Jahren bei
einer diesigen Herrschaft ist und beste Zeugnisse besitzt , sucht in
einem guten Hause Stelle auf Mitte Ium ; dasselbe kann bürgerlich
kochen u . verst . alle Hausarbeit . N . Adolphsberg 3,1 . Et . 23804

Eine junge Fra « sucht Stelle als Kinderfrau .
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Em braves Mädchen , das die HanSarbert » er «
steht und das Bügeln erlernt hat , wünscht Stelle

in einem besseren Haushalt . Räh . Lehrstraße 2 , Part . 23912
Ein brav ., fleißig . Mädchen , welches alle HauSarb . » erst . , auch

Liebe zu 1 Kinde hat , s p - ss . Stelle . Näh . Hellm ' mdftr . 37 , D . 23918
Ein braver , junges Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht

Stelle . Näh . Atzolphsallee 49 , Frontspitze . 23935
Weißzeugbeschließerm empfiehlt Ritter ’* Bureau . 23934

Tin mit guten Zeugnissen oer >eh nes Mädchen
(Schwälmerin ) wünscht per 1 . Juli Stellung

zu kleinen Kindern , am liebsten zur Pflege eines ganz kleinen
Kinder . Adrefse : Martha Schwalm , Cassel , Grüner -

weg 4 , HL ( H . 61860k ) 243
Ei « mit guteu Zeugriffen aus feiner » Herrschafts -

Häusern versehenes Mädchen wünscht Stelle als
Hausmädchen . Näh Walramstr 5 , III links . 23763

Empfehl - sof . 1 j . Chef de euisine , 20 I a , 1 Aid , w . s .
L : hrze :t beendet . A . Eichhorn ’» B . , Schwalbacherstr . 55 . 23845

Ein Kellner , weicher 8 Jahre in einem Res - au -
rant ersten RmgeS war , sucht sofort Stellung .

Räh . Grabenstraße 12 , II . Zu sprechen von 10 — 4 Uhr . 23889
Empfehle einen tüchtigen Diener , aus hohem Herrschafishause

kommend , auf 1 . Juli , tüch .iqe Verkäuferinnen , Haushälterinnen ,
Bonnen , Verkäuferinnen , Repräsentantin , Beschließen « , Gesell¬
schafterin , 3 tüchtige Mädchen , welche noch nicht gedient haben ,
eine anständige , bessere Kellnerin ; eine WetMäherin , welche Zu¬
schneiden , fein ausbessern und stopfen kann , sucht per sofort Kund¬
schaft durch das Bureau , Victoria “

, Webers , ässe 37,1 . 6t . 23911
Ein junge » Krankenwärter und Diener , welcher keine

Arbeit scheut und sein Fach versteht , sucht Stellung . Be¬
scheid mit gelähmten Herren . Offerten unter O . S . 3 an
die Expedition d . Bl . 23930

Tm Junge von außerhalb wird ohne Kost und LogiS zu einem
Schlossermeister in die Lehre gegeben . Räh . Platterstr . 48 . 23813

Personen , die gesucht werde « :

Wanted a young Engi , lady a * pupil - gover -
ne * * in a good German eehool Apply Neu -
bauerstrasse 3 , Parterre . ’ 23787

Ein junges Mädchen aus guter Familie wird für em feines
Putz - und Modewaareu - Geschäft in die Lehre gesicht .
Räh . Exped . 23917

Weitzzeuguäherin für Handarbeit gesucht Herman « ,
steaße 1 , i St . 23865

Em junger Mädchen von ordentlichen Eltern kann oas
Msidermache « unmtgeldlich erlernen . Räh . Exped 23893

Eine durchaus tüchtig - Bügle i *» für eine Waschanstalt
' ach Düsseldorf gesucht . Off . unter X . X . iO an die Exped .
h Bl Räh . bei H . E . Renson , Waschanstalt , Rambach . 23850

Ein Bmclmädchen und ein Lehrmädchen werden auf gie ch
.. ' sucht HermannsteLbe 9 . 23902

MW
" Tine Fra « zu « , Wecktrage « auf gleich gesucht

Michilsbexg 30 . 23861
Jemand für akonatftette gesucht Herrngartenstr . 4,2 Tr . 23921

Mvuatfra « gesucht Walkmühlstraße 35 , 2 Tr . 23915

Ges . für Morgens ein jung . Mädchen Goldgasse 9 2 Tr . 23897

Gesucht RestaurationS - und Herrschastsiöchnr Laden - und

Hausmädchen , Mädchen für allein und Mädchen für Küchen -
'i ' beit . Räh . durch Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 23925

Gesucht 10 gutdü geclrche Köchinnen , 6 HauSmadchen ,
. llll - ii .Mädchen , Verkäuferinnen , Mädchen für Restaurationen »

« » «rjungfem nnch auswärts durch Bureau „ Btetoria "
,

™ '
erfasse 37 , 1 . « tage . 23911

Gesucht eiue tüchtige Restaurationsköchiu im Gift -

„ Zum Mrvvrtuz " 23n37

® i “ e perfect - Köchin , ei «
Madcheu « ud em erfahrener Diener «b

sucht in der Heilanstalt „ Villa Panorama “ . 23828
Gesucht 2 bürgerliche Köchimun , 1 Kellnerin , 3 Rüdiett.

Mädchen d . A . Eichhorn ’« Bur ., Schwalbacherstr . 55 . 23845
K . Petry

’s Bureau , Langgasse 39 , sucht sofort 1 Köch«,
2 Hausburschen , Küchenmädchen rc 23858

Gesucht ein Mädchen , w lches die Hausarbeit versteht u«j
im Kochen erfahren ist , Adelhmdstraße 16 b und ÄdolM
allee - Lcke . Räh . Noch mittags 4 Uhr . 23U

ßüenfhi ein junges , sauberes Mädchen (Waise i «
v vki 11Vll 1/ vorzugt ) als angehender feines Zimmermädchg

Zu melden Adolph Sallee 47 , Part . , von 1 — 3 Uhr . 2386:

Ein braves Dienstmädchen
gesucht Bahuhofftraße * 0 , „ Kaiser -Halle " . 2387

Geisbergstraße 10 wird ein evangelisch - s , reinliches , ehrlich
Mädchen , welcher Bedienung versteht und gute Zeugnis
besitzt , auf 15 . Jni gesucht . M

Gesucht ein zuverlässiges Mädchen mit guteu Zq
Nissen zu einem Kinde Kirchgosse 2 , 2 . Etage . 2386

Ein Kindermädchen sofort ges . Schwalbacherstr . 47 , P . 2SH
Gesucht ein Mädchen bei 2 alte Leute Wellritzstr . 46,1 . 2A
« in sauberes , einfaches Mädchen gesucht „ Wei !

stube "
, Häfnergasse 5 . 23M

Ein junges Mädchen gesucht Frankenftraße 22 , 1 St . W
Gesucht ein durchaus anständiges Stubenmädchen mit gut

Zeugniffen , welches n -ih ?n und plätten kann . Räh . Schlick'

straße 19 , I . von 4 — 6 Uhr . 2$ ;
Hotel -Zimmr -rmädche « in Haus 1 . Ranges sucht

Bitter ’* Bureau , Taunusstratze 45 . A
Gesucht Zimmermädchen , seinbürgerl . Köchinnen , Rich

für allein , ein Saalkellner , Z ' mmerk »llner und KüchenmüdL
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 2A

Ein anft . , j . Mädchen aus guter Familie für leichte Hai
arbeit gesucht bei J . Gibeliu * , Laaggasss 25 . 239;

Borner ’* Plaeirovgs - Bureau , Metzgergasie II
sucht sofort tüchtiges Herrschafts - und Hotel Pech
n « I . Empfehle L feiuvürgerliche Köchiuueu , »
nickt auf hohen Wehalt sehe « . 239!

Ein ordentlich s SRö ? chen zum sofortigen Eintritt gtM
Louisenstraße 41 , 2 Stiegen rechts . 239;

Gesucht 1 Kinderfrau zu einem kleinen Kinde , 1 D
hälterin und 1 perfecteS Zimmermädchen in ein ausw . $ok
3 tüchtige » gewandte K --Ü erimen , 1 feinbürgerl . Köchin o |
Mädchen für allein d . Grünberg

'
* Bur ., Schulgasse 5 . 23$ :

Gesicht wird ein braoes Mädchen , welches bürgerlich tt
kann und Haut arbeit versteht . Räh . Exped . 2f

Ein Mädchen , daS selbstständig fein ürgerl ' ch kochen to

findet angenehme Stellung nach außerhalb durch J
Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 2»

Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 23$;
Ein KchreiA - e geselle gesucht Sualgasse 22 . 2388

Lackirer gesucht Schwalvache ! strafte 57 .
Tüchtige Polsterer zur Aushülfe gesucht bei

Moritz Herz & Co . , Frikdnchstraße 34 , 2382

Gin gu >et Daillen - Ardeiter findet dauernde Beschäftig «

Räh . Exped . 238ä

Ern gutempfohleuer . herrschaftlich ^

Diener to ib von einer Herrschaft im RbH

gau gesucht Räh . Exp -d . 23M

I . Hotelkellner sucht z . bald . Eintr . Bitter ’* Bureau . 2394

Gesicht per sofort 1 sprachknno . Z -mme tellner und 1 ffl

RestauratronSkellner d tirttnberg ’* Bu - ., Schulgasse 5 . 2391]
Gesucht 1 junger , nette Kellner , 1 HaaSbmsche , 1 Schwwg

burch A Eichhorn ’* Bureau , Schwalbacherstr . 55 . 2> |
HauSburfche per sofort gesucht bei „ J

Ä Wirth Kirchgasse 1 . »

Ei « Bursche gesucht Waltmählftratze in dl

Mine alwcfsrr - F brik 23 °"

Starker Bu sche i < eine Bierhandluiig bei gutem Lohn

such ; . Rur solche , welche Kellerarbeit verstehen , wollen
melden Räderstraße 35 .



Gesuche :

fine alleinstehende Dame ohne Geschäft sucht für Juli oder

Cctobet Wohnung (kein Hinterhaus ) von 2 bis 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör . Preis 2 — 300 Mk . Offerten unter

A . ZI . 2t > an die Exped . b . Bl . 23774

gin älteres , kinderloses Ehepaar sucht für 1 . October eine

Löhnung von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör in der Preislage
Ion 750 — 900 Mk eornt . auf mehrere Jahre . Offerten sub

0 , L . an die Exped . 23852

Eine ruhige , kinderlose Familie sucht zum 1 . October in

roter Gegend eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör .
Fressen unter R . B . 800 an die Exped . d . Bl . 23873

Line Dame , d . s. i . d . Musik (Gesang ) ausbildet , sucht sofort
«der später ein kühler , unmövl . Zimmer in guter Familie oder

ruhigem House mit oder ohne Pension (excl . Kaffee ) ; Garten

Mvünscht. Offerten mit genauer Preisangabe sub E . E . 709

Widert die Lxped . d . Bl . 23888

Sin einfach möblirtes Zimmer soiort zu mieihen gesucht .

Offerten mit Preis unter G . B . 87 biS heute Mittag an
die Exped . erbeten . 23939

Eine auft . Fra « sucht et « Zimmer und Küche
»der ein grotz - s Zimmer zu mastigem Preise . Näh .
Dotzhetmerstratze 32 , II links . 23922

Lire kleine , kinderlose Familie sucht zum 15 . Juli eine freund «

licheParterre - Wvhnung von 3 Zimmern und Zubehör . Off - rttn

nebst Preisangabe mite L . P . 80 an die Exped . erbeten . 23778

Eine frdl . Wohnung ,

best . aus 3 — 4 Zimm » nebst Zubehör , womögl .

Gacknben . , iw Preis von 450 — 5 <M) Mk .

per 1 . August ßes , Offerten unter W . 8295
anLnÄML MO88 « , Frankfurt a . M . 134

81 » geböte :

Dsmbachthak (Neubauerstraße 4 ) schöner , möblirieS
Zimmer mit Gait - nben tz mg sofort zu vermiethen . 23827

Smserstraße 15 ist eine geräumige Mansarde auf gleich oder
später zu vermiethen . 23793

sterosti aße 30 , Bel - Etage , mödlirte Wohnung , 4 — 6 herr¬
schaftliche Zimmer mit Küchr und Zubehör , zu verm . 23913

Eaalgasse 26 ist eine kleine Wohnung im Hinterhaus auf
! • Juli zu vermiethm . 23838

Echlachthansftraße 1b 3 Zimmer , Küche und Zubehör
Vit 1 . Juli zu vermiethm . Rah . bei

A . Brunn , Moeitzstraße 13 . 23829

^
'
Idgasse 7 , Borderh . , ein möbl . Dachz -mmer zu verm . 23814

Weustraße 18 schöne Mansarde sofort oder per 1 . Juli an

^ etne solide Frauensperson zu vermiethen . Näh . Part . 23826
Wn möbl . Zimmer zu tun . Hell -nundstr . 45 , Mitt lb . I . l . 23936
Zimmer , schön möblirt , mit oder ohne Penfio «

. .LMggafse 31 , II . 23932
« in mvbl . Zimmer an einen Her »n zu verm . Kirchjmsse 14 . 23853
» m möbl . Zimmer zu verm . Röderallee 32 , Bel - Etsge . 23854
freundlich möblirtes , großes , neuer Zimmer zu vermiithen

Mhestraße 3 , Hinterhaus , 1 Stiege . 23762
br . Mädchen erh . Stübchen mit Bett Goldgasse 9 , 2 Tr . 23897

f1" 1 Mansarde zu verm . Fraukenstlaße 22 , 1 St . 23807
L

"
; möbl . Manch d - immec mit Kost za verm . Saalgasse 22 . 23885

E « Laden mit <£ ab inet auf Cctober oder f » üh « r
iu verm ethen Gaalgasse 22 . 23883

®aw,ßffe 26 ist ein Laden mit Wohnnng auf 1 . Orwiur
M « ermiechen . 23839

^einb Aibeiter erh . Kost u . Logis Helenevstr . 15 , H . P . 23836
dn Bredl ich , Rathhausstraße 23 , ist der Lade « (in welchem

Colonialwaaren Weschäst betrieben wird ) , mit
Arvkmung und allem Zubehör zum Preise von 400 Mk .
anderweit zu vermiethen . Derselbe ei met sich auch zu jedem
anderen Geschäft . Näh . bei Er . Kraus , Tapezirer . 26799

Der Circus Hagenbeck ,

welcher am Dienstag seine Vorstellungen in einem luftig -kühlen Sommcr -

zelte eröffnete , gehört entschieden zu den besten seiner Arr . Das eleganteste
Publikum Wiesbadens , das auch mit seinem Beifall nicht kargte , hatte ihn
auf allen Plätzen total gefüllt . Hagenbeck , der bekannte Hamburger
Thierhändler , hat dies Unternehmen im Verein mit dem berühmten Ameri¬
kaner Barn um , dem z. B . die dressirten Elephantcn gehören , seit zwei
Jahren begründet . Das Ganze ist nach amerikanischem System ein¬

gerichtet , wie es in Europa zum ersten Male der seiner Zeit berühmic
amerikanische Circus Myers zeigte . Am Vormittag kani der ganze Train
erst an , am Abend stand schon Alles fix und fertig da , beleuchtet von eigenem
Gas - und electrischem Bogenlicht . Eine Loconwbile wird zu diesem Zwecke
mitgeführt , die das Gas liefert und die Dynamomaschine treibt . Groß¬
artig , nicht wahr ? Der Circus selbst , die Garderoben , die Pferde¬
ställe , Alles ist in leichten , schnell auf - und abschlagbaren Zelten unter¬

gebracht . Der Eingang und die Casse sind durch die bekannten , großen ,
bunt gezierten Wagen hergestellt . Es ist das Prinzip dieses Unternehmens ,
nur wenige Tage an einem Ort zu bleiben und den Reiz der Neuheit
wirken zu lassen . Doch könnte man bei den wirklich vortrefflichen Leistungen
für Wiesbaden , das jetzt auf dem Höhepunkt seiner Saison steht , wohl
einige Tage zugeben .

Die Vorstellung begann mit einer equilibristischen Kraftproduction : eine

schwere Kugel wurde von dem Artisten zu Pferde auf den Füßen balaucirt .
Die vorzügliche Dressur des Regisseurs Drexler zeigten darauf zwei galizische
Blauschicken . Nachdem die übliche , kurzberockte Reifenspringerin zu Pferde —

in allen Cirkcn der Welt dasselbe und stets gleich langweilig — sowie ein Clown

zieuilich Unbedeutendes geleistet hatten , kam eine der Glanznummern des

Programms zur Ansicht : die Vorführung acht dressirter Elephantcn , ge¬
nannt die indischen Recruten , durch einen Amerikaner , Dir . Arstingstall .
ES waren in der That die reinen Recruten oder besser , schon ausgebildete
Soldaten ! Geradezu stauuenswerth , wie die klugen Thierc nach Commando
in gleichem Tempo Wendungen machten , ja , förmlich in Secttonen ab¬

brachen , dann einander , gleich Abstand nehmenden Soldaten , die — Ver¬

zeihung für das harte Wort ! — Vorderpfötchen auf den Rücken legten
und dergleichen mehr . Schließlich ließ sich der Dresseur mit dem Rüffel auf
den Kopf eines Tl )ieres heben , wozu die andere » eine effectvolle Gruppe
bildeten . Die kostbaren Thiere gehören , wie gesagt , Barnum , der dafür
wieder Pferde und anderes Gethier von Hagenbeck in Amerika zur Schau
stellt . Die acht Dickhäuter sind aus den , Brande , der Barnum 's Unternehmen
vor einigen Monaten zerstörte , gerettet worden . Seitdem sind sie etwas

„nervös " geworden , wie mir der Dresseur verrieth . Hoffentlich schlägt

ihnen die milde Luft Wiesbadens , vielleicht auch einige andere Cur -

mittel unserer Badcstadt gut an . Nach einer vorzüglichen gym¬

nastischen Productton , der „ Stuhl - Pyramide
"

, vom Scroggs -

Trio gestellt , und einer Productton auf ungesatteltem Pferde amüsirte
ein wahrhafter Elite -Clown , wie ihn der Circus Renz kaum besser aufzu¬
weisen hat , das Publikum . Mr . DelboSq , ein Belgier , hat eine un¬

widerstehliche und dabei höchst dezente Komik . Die trice mit dem Cylinder
eines Zuschauers , den er schließlich zerdrückt , und mst dem Bier , das ihm

„Aujust " austrinkt , welchem er dann einen Zapfen in den Leib schlägt ,
um es wieder abzuzapfen , sind wirklich ausgezeichnet und noch ziem¬

lich neu . — Zweimal wurde hohe Schule geritten , das erste Mal ans
einem Trakehner Rapphengst , der nicht zu den allerbesten Vertretern seiner

Zucht gehört , von Miß Regina , einer sehr hübschen , schlanken Blondine ,
die für eine Anfängerin — sie tritt erst seit 6 Monaten auf — überraschend

festen , eleganten Sitz und gute , nur manchmal etwas zu harte Zügelführnng
hat . Das Pferd , jedenfalls von der Reise her noch etwas unruhig , war

ausgezeichnet dressirt . Das zweite Schulpferd ist eines der schönsten Pferde ,
die je den Marstall eines Fürsten zierten . Es ist ein arabischer Vollblut¬

hengst , Schimmel , der , nebst seinem vorgestern nicht vorgeführten Zwillings¬
bruder , für sieben Tausend Mark ( d. h . pro Pferd ) vom König von Württem¬

berg angekauft worden ist . Der König soll ihn früher sehr oft geritten haben .
Den Kenner versetzt das Pferd durch den leichten , eleganten Bau , spcciell
der Beine , in Eu ^ ücken . Es drückte sic noch ganz anders durch als ein

preußischer Recrut und zeigte überhaupt eine vorzügliche Schule .
Aus dem reichhalttgen Programm heben wir noch eine sehr gute

Parterre -Gymnastikertruppc , einen Jockey -Parforcereiter auf ungesatteltem
Pferd im Stile des berühmten Hubert Coole , dessen Schüler er auch
sein soll , und eine wirklich ausgezeichnete Drahtseilläuferin (auf Telephon -

draht ) Mlle . Rösa , eine hübsche , jugendfrische Erscheinung , hervor .
Der Besuch des Circus ist Sport - und Pferdefreunden dringmd an -

zurathen . Wenn ich etwas auszusetzen hätte , so wäre es nur , daß gar
keine Pause stattfindet . Aovert Wisch .
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hängig fein
kaiserlichen

zu den verschiedenen Umbauten zu Cha
Jett der geplanten Rückkehr des Xiaisers um

heißt , kann der Festsetzung des
er Reichstagswahlkreis nöthtg V1

* Dah eine Cabinetskrisis nicht besteht , ist bereits offi -
ciös gemeldet worden und findet Bestätigung in der Thatsache ,
daß Fürst Bismarck am Dienstag vom Kaiser zum Frühstück ge -

& ette 30

* Schloß Charlotte « bürg . Rian ist bereits eifrig mit den Plan «
zu den verschiedenen Umbauten zu Charlottenburg beschäftigt , welche tot
Jett der geplanten Rückkehr des Kaisers um die Mitte August fertig fein
sollen . Diese Arbeiten werden unmittelbar in Angriff genommen werden
Daneben wird man die Erweiterungsbauten des Mausoleums foriftthm .
Im Herbst soll dann der Sarg mit den sterblichen Ueberresten des Kaisers
Wilhelm aus der Mausoleums - Capelle in den Neubau des Mausoleums
übergeführt werden .

~ -— —' «■ —■ ...... —ti
laden war und daran nach einem einstündigen , dem Monarchen er.
statteten Vortrag Theil genommen hat . Weiter üußert sich in
gleichem Sinne ein unzweifelhaft officiöser Leitartikel der voraestriaen
„ Nordd . Allg . Zeitg . "

. Darin sagt das Kanzlerblatt , das Gesetz
betreffend die Verlängerung der Legislaturperioden sei seit einem
Monat nicht publicirt , das sei Thatsache ; alles Andere entbehre der
Unterlage . Hierbei constatire sich der königliche Wille , eine Prärv .
gative der Krone , die erfreulich wieder zur Erscheinung trete . Dies
möge die Opposition erkennen . Bismarck habe im Januar 1882
betont , daß der königliche Wille selbstständig von den Ministekn
und unabhängig in die Gesetzgebung und Verwaltung eingreism
könne . Eine Meinungsdifferenz zwischen der Krone und dem
Ministerium bedinge keinen Ministerrücktritt . Oft werden Minister
selbst von den College » überstimnit . Die Frage der Verlängerung
der Legislaturperioden sei für nützlich vom Ministerium , dreijährige
Perioden aber nicht für gefährlich erkannt . Sonst hätte das Mniste .
rium längst vorgehen müssen . Das officiöse Organ schließt wöri -
lich also :

Dte Frage der Dauer der Legislaturperioden ist von den Minister »
für nützlich gehalten und deshalb der betreffende Antrag der Mehrheit
beider Häuser von ihnen bei Sr . Majestät befürwortet worden . Sie wer¬
den zu erwägen haben , ob sie den Nutzen einer Verlängerung der Legir-
laturperioden so hoch anschlagen , dah sie die Verantwortlichkeit für ihre»
Rücktritt in der heutigen Sachlage vor dem Lande zu übernehmen bereit
sind , wenn die bisherige Dauer der Wahlperioden noch länger zu Recht
bestehend bleiben sollte . Berechtigt ist das Cabiuet jederzeit dazu , aber die
Gesammtsituation wird einem jeden gewissenhaften Minister eine besonders
vorsichtige Erwägung der Frage nahe legen , welche Rückwirkung ein
Cabmetswechsel in diesem Augenblick auf das Maß von Vertrauen üben
würde , dessen sich Preußen bei seinen Freunden ini Reiche und außerhalb
desselben erfreut , und auf das Maß . von Zuversicht , mit welchem i>«
Gegner des Reiches in Deutschland und in Europa in die Zukunft blicken
würden . Die Situation , wie sie sich auch klären möge , hat jedenfalls sch«
jetzt das erfreuliche Ergebniß gehabt , daß die Parteien , welche sich früh «
als die schärfsten Bekämpfer der verfassungsmäßigen Königsrechte erwiese»,
sich von ihren Jrrthümern überzeugt und eingesehen haben , daß Preuße »
eines seine Regierung lebendig und persönlich leitenden Monarchen bedarf,
der auch unabhängig von der Deckung durch verantwortliche Minister das
Recht hat , persönlich nicht nur auf die Verwaltung , sondern auch aus die
Gesetzgebung des Landes einzuwirken . Es ist dies ein wesentlicher mb
erfreulicher Fortschritt , wenn man sich erinnert , mit welcher Schärfe die
fortschrittlichen Abgeordneten bis vor wenig Jahren die ministeriellen Dar¬
legungen , wie sie beispielsweise in der Rede des Kanzlers vom 24 . Januar
1882 enthalten sind , bekämpft haben . Wir dürfen für die Zukunft daraus
rechnen , daß die königliche Prärogative und Jnisiative , ebenso wie damals
der Kanzler in jener Rede sie als ein Ergebniß der preußischen Verfassung
und als unentbehrlich für den Bestand und die Entwickelung untere»
Staates darstellte , nunmehr auch von der damaligen Opposition utw
wunden anerkannt werde . Die Zukunft wird vielfach Gelegenheit bieten,
auf diesem Fundament weiter zu bauen und das Einverständnih nutzbar
zu machen , welches heut zu Tage über die Tragweite der königlichen Ge¬
walt unter allen parlamentarischen Parteien außer Zweifel gestellt ist
Man wird nicht mehr zu dem unwürdigen Mittel greifen wie damals m
Jahre 1882 , jede Bezugnahme auf die Allerhöchste Willeusmeinnng unb
auf die Intentionen des Königs selbst als einen unerlaubten Versuch do
Minister zu bezeichnen , sich selbst mit der verfassungsmäßigen Autoriti
des Königs decken zu wollen .

* Parlamentarisches . Wie es heißt , kann der Festsetzung des
Wabltermins für die im sechsten Berliner Reichstagsmahlkreis nöthrg ge¬
wordene Ersatzwahl in der nächsten Zeit entgegengesehen werden . , Der
Reichstagspräsident ist schon vor vier Wochen von der Entmündigung
Hasenelever ' s in Kenntmß gesetzt . Als Candidat der Sozialdemokraten
wird Liebknecht auftreteu , und so, wie die Verhältnisse in diesem Wahlkreis
liegen , ist seine Wahl als gesichert auzusehen . — Nach amtlicher Feststellung
tjt das Ergebniß der Reichstags - Ersatzwahl im Wahlkreise Ost - und West-

Sternberg folgendes : Abgegeben wurden im Ganzen 8056 Stimmen , davon
erhielt Landrath Bohtz (eonservativ ) 5235 und Stadtrath Witt (deutsw-

freifinnig ) 2776 Stimmen . Ersterer ist mithin gewählt .
* Rituelle Scheidung jüdischer Ehen . Die Ministerien der

Innern , der Justiz und der geistlichen Angelegenheiten haben folgender
Reseript an die Regierungsprästdenten gerichtet : „ Ew . Excelleuz erwidern
wir auf den gefälligen Bericht vom 26 . Februar d . I . ganz ergeben )!, da»
es nicht für zulässig erachtet werden kann , wenn jüdische CnltuSbeamle über
die Vornahme einer sogenannten rituellen Scheidung jüdischer Eheleute uno
über die rituelle Zulässigkeit der Wiederverheirathnng eine Bescheinigung
ausstellen , ohne entweder sich zu vergewissern , daß bie Ehe durch rechts¬
kräftiges Urtheil getrennt ist , oder aber in der Bescheinigung ansdrucktt «

hervorznheben , daß die rituelle Scheidung für den Bestand der Ehe nno

Aeittsches Weich .

* Das Befinden des Kaisers ist , obgleich zu irgend
welchen Befürchtungen fein Grund vorliegt , doch

'
noch nicht ganz

so gut , als es bereits in der letzten Zeit in Charlottenburg war .
Am Montag war die Eiterung etwas vermehrt , am Dienstag wie¬
der geringer ; es zeigt sich immer noch ein leichtes Gefühl der Er¬
mattung und eine gewisse Depression , die sich gerade dann geltend
macht , wenn der Kaiser , körperlich wohler , lebhafteren Antheil an
den Regierungs - Geschäften nimmt . Ueber das Grundleiden des
Kaisers geht der „ Voff . Ztg . " von einer , wie sie sagt , maßgebenden
Stelle folgende Mittheilung zu :

In San Remo zeigte siüi beim Kaiser bei einer der zahlreichen
UnieZuchunaeu des Kehlkopfes und des Halses wildes Fleisch , dessen Farbe
alle Aerzte des Kaisers zu der Annahme bewog , daß man es mit einem
Krebsgebilde zu thun habe . Diese Erscheinung dauerte bis Ende April ,
war also noch länger als sechs Wochen nach der Ueberfiebelung des Kaisers
nach Charlottenburg vorhanden , dann begannen diese Auswüchse zu ver -
schwtudeu ; sie verloren sich gänzlich . Mitte Mai trat das wilde Fleisch
wieder auf , ist aber jetzt seit vier bis fünf Tagen in einem Verfalle , io
baß man mit Sicherheit darauf rechnen kann , es werde in drei bis vier
Tagen ganz verschwunden sein . Daß der Maifer an Perichondritis
(Knorpelhaut - Entzündung ) leidet , darüber herrscht unter den Aerzteu kein
Zweifel . Das ist aber schon lange bekannt und die Zeitungen , die dies
berichten , bringen durchaus nichts Neues . Eine andere Frage ist bie , ob
baneben Krebs vorhanden ist . Die Ansicht , daß dies der Fall , hat ihre
Anhänger und ihre Gegner . Jedenfalls sind seit Charlottenburg im
Kehlkopfe des Kaisers alle bösartigen Zeichen geschwunden und es hat sich
em Heilungsprozeß eingestellt .

Der Kaiser hat vorgestern einen großen Theil des Tages im
Freien zugebracht . DasKaiserpaar machte in Begleitung Mackenzie ' s
und des Flügel - Adjutanten v . Keffel eine Spazierfahrt im offenen
Wagen nach Bornstedt . Da Dr . Hovel ! in Familien - Angelegen -
heiten nach England gereist ist , hat Dr . Krause seine Stellvertretung
übernommen .

Die „ Nationalzeitung "
stellt den Verlauf der Angelegenheit in

folgender Weise zusammen :
Der Kaiser hat am Sonntag den 27 . Mai das Gesetz unterzeichnet ,

am Tage nach der stürmischen Sitzung des Abgeordnetenhauses ; am selben
Tage erging das auf die Wahrung der Wahlfreiheit bezügliche Schreiben
an Herrn v . Puttkamer . Allein damals bestand die Absicht , die Publikation
des Gesetzes zu verschieben , noch nicht ; falls also jetzt diese abhängig sein
sollte _ von dem Verhalten des Ministers des Innern cent kaiserlichen
Schreiben gegenüber , so wäre dies in einer spätere » Phase der Angelegen¬
heit begründet . Es hätte ursprünglich nichts entgegengeftanben , daß bie
Veröffentlichung des Gesetzes im ^ Reichs -Anzeiger " am Montag ben 28 . Mai
Abenbs erfolgt wäre . Solche Eile ist aber nicht üblich . Am Dienstag ben
29 . Mai hatte Fürst Bismarck eine Audienz beim Kaiser in Charlotten¬
burg . In der Zwischenzeit hatte die fortschrittliche Presse , von der bevor¬
stehenden resp . erfolgten Sanctton des Gesetzes unterrichtet , ebenso wie in
verschiedenen ähnlichen Fällen , behauptet , daß der Kaiser das Gesetz wider
seinen Willen passiren lasse nur unter dem Druck der Thatsache , daß
andernfalls das Ministerium zurücktreten werde , er aber wegen seiner
»krankheit ein anderes nicht bilden könne . Es liegen Anzeichen dafür vor ,
daß der Kanzler diese Preßagitation , welche sich den Anschein gibt , auf
Informationen aus der nächsten Umgebung des Kaisers zu beruhen , zur
Sprache gebracht und betont hat , daß der Kaiser , falls er das Geietz miß¬
billige , besser thun würde , es nicht perfekt werden zu lassen , wobei die nach
fortschrittlicher Behauptung stereotppe Erklärung , daß das Ministerium
zuritcktreten würde , nicht erfolgte . Die Anordnung , daß die Verkündung
des Gesetzes zunächst unterbleiben solle , ist allem Anschein nach tu Folge
dieser Unterredung erfolgt . Wenn inzwischen die Frage der Publikation sich
wirklich , wie vielfach behauptet wird , mit bet Angelegenheit bes Schreibens
au Herrn von Puttkamer verschlungen hat , so müßte man sich bies wohl
so erklären ^ daß bie Sistiruug bei Publikation behufs nochmaliger Er¬
wägung erfolgte , unb baß diese zu dem Ergebniß führte : Die Verlängerung
der Legislaturperiode sei statthaft , sofern die Freiheit der Wahlen gesichert sei.
So kann der behauptete Zusammenhang zwischen der Publikattonsfrage
unb dem Schreiben an Herrn v . Puttkamer nachträglich entstanden fein .
Wie die Sache ursprünglich verlaufen war , hätte man vermnthen können ,
daß der Minister des Innern das kaiserliche Schreiben zum Anlaß eines
sofortigen Entlafflmgsgesnches nehmen würde . Am Freitag den 1 . Juni
sand eine Berathnng des Staatsmimsterinms statt , als deren Ergebniß die
Proelamiruug einer Solidarität aller Minister in einigen Blättern ange -
beutet würbe . Wir haben bereits bemerkt , baß bies unseres Erachtens
unbegrünbet ist , unb daß höchstens die Ansicht zum Ausdruck gekommen
sein Dürfte , daß die Publikation des Gesetzes trotz Allem was inzwischen
sich ereignet hatte , erwünscht wäre .
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- Land - und yausurirtyschaMche Winke .

die Flottenmacht nicht auf der erforderlichen Höhe sei . Das Haus nahm
schließlich nach mehrstündiger Erörterung mit 206 gegen 85 Stimmen den
Antrag an , durch welchen die Regierung zur Ausgabe von 2,600,000 Pfd .
Sterling zur Verthcidiguug der Hafen und Kohlenstationen ermächtigt wird .

* Rumänien . Der frühere kommunal » Polizist Freda
Fontanaru , welcher am 7 . Mai ein Attentat gegen den König
zu verüben versuchte , indem er gegen das Bibliothekzimmer des
Palais zwei Schüffe abfeuerte , ist in ' s Irrenhaus abgeführt worden ,
um dort einer Beobachtung unterzogen zu werden .

* Türkei . Der „ Times " zufolge soll eine aus Militär » und
Civilbeamten bestehende Commission in Klirze nach Armenien ab¬

gehen , um die wahre Lage der Bevölkerung zu erforschen , die jüngst¬
erhobenen Beschwerden zu untersuchen , sowie die Berichte über das

Benehmen des Gouverneurs und der Beamten zu prüfen . Insbe¬
sondere soll die Commission feststellen , ob eine revolutionäre Be¬

wegung wirklich besteht urid ob , wenn solches der Fall ist , Hetzereien
der Consuln ober fremder Agenten mit im Spiele sind . In der

Commission sollen auch einige Christen Platz finden . Es heißt , daß
die Pforte diese Maßregel zur Befriedigung der öffentlichen Meinung ,
in Europa beschlosien habe . Mittlerweile streiten die Armenier in

'

verschiedenen Theilen der Provinz mit einander , was gerade nicht
geeignet ist , für dieselben Sympathie zu erwecken .

* Amerika . In Chicago versammelten sich kürzlich die

irischen Katholiken der vereinigten Staaten , eiferten gegen bic Ein¬

mischungen des heiligen Stuhles , der die Katholiken Irlands seinen
diplomatischen Rücksichten opfere , drohten , dem Papste die

'
Augen zu

öffnen , toie sie die Augen Gladstone
' s geöffnet , und schloffen mit

dem Rufe : „ Gott segne den Pachtfeldzug ! "

* Das Pfropfwachs Vhomme -Lefort . Dieses vorzügliche kalt -
flüssige Pfropfwachs , befielt Zubereitung bis heute ein Geheimniß war ,
wird durch Schmelzen von 500 Gramm Kolophonium und Einfuhren von
40 Gramm Rindstalg hergcstcllt . Mar nimmt bi " Masse von . Feuer und
mischt , wenn sie etwas abgekühlt ist , 300 — 330 Gramm Alcohol durch
Verrühren darein . Sollte Dir Masse zu schnell kalt geworden sein , so
müßte sie nochmal ', auf den Ofen gestellt werden , wobei iehr achtiam vor -

e Gartcnrundfchau . Außer dem nothwendigen Gießen , Hacken
und Jäten gibt es augenblicklich recht wenig Arbeit im Garten , doch wäre
cs falsch , nun auszuruhen und zu warten bis neue Arbeit in Hülle und "

Fülle herangewachseu ist und unsere Kräfte ganz in Anspruch nimmt . Ein
guter Hauswirth weiß was besseres . Noch ist ja alles kaum in der Ent¬
wickelung begriffen , noch alles dehnungs - und anpassungsfähig . Die Zeit
zu kleinen Versuchen also wie gekommen und gibt es wohl Interessanteres
alü Versuche und etwa Nützlicheres ! Jeder Boden hat seine Mucken , jede
Pflanze ihre Eigenart . Dieser bald mehr wie jener , jene bald mehr wie diese .
Ueber einen Kamm Alles zu schceren , gebt deßhatb nicht an , es will jedes
Einzelne beobachtet , probirt , versucht sein . Natürlich nicht planlos und
auch nicht in großem Maßstabe darf das Versuchen vor sich gehen . Kleine
Stückchen Land , einzelne Pflanzen find für unfern eigenen Zweck hinreichend .
Ein '-esonders ergiebiges Feld ist das des Düngens mit künstlichem
Dünger . Hier herrscht noch sehr viel Unklarheit . Der künstliche Dünger
wird überschätzt und unterschätzt . Diejenigen , welche glauben , in ihm das
Mittel gefunden zu haben , welches nie dagewcscne Ernten liefert und all «
anderen Stoffe ersetzt , irren sich ebenso sehr wie Diejenigen , welche in ihrer
Zähigkeit beini Alten festhalten und das Neue verächtlich links liegen lassen .
Der goldene Mittelweg ist auch hier der beste . Doch das will erprobt ,
selbst c-ffahren sein . Von keiner Sache ist man mehr durchdrungen , als
von seinen eigenen Erfahrungen — und nichts ist eine bessere Richtschnur .
— Darum bald Hand an ' s Werk , wo cs noch Zeit — und die Zeit vorhanden
ist . Hier werden gedüngt 2 bis 8 gleichmäßige Pflanzen , mit dem trockenen
Pulver von Hornmehl , dort mit Chilisalpeter , da mit Knochenmehl , Blutmehl ,
Guano und so fort . Weiter ab werden wir dieselben Dungarten flüssig in
Wasser aufgelöst und abgestanden anwendcn . Die Wirkung der einzelnen
Dünger wirb in beiden Fallen gewiß nicht die gleiche sein , wir müssen wissen,
was am besten ist . Lohnend ist es auch , unsere Pflanzbeete durchzusehen und
wenn sich schon jetzt durch frühe Entwickelung oder durch sonstige gute Eigen¬
schaften einzelne Pflanzen Hervorthun , diese mit einem Stäbchen auszu¬
merken und genau im Auge zu behalten . Solche Pflanzen haben nicht selten
Anlagen , die sich mit den Jahren ausbilden lassen und sehr werthvoll werden
können . Bei Allem , was wir aber in dieser oder jener Weise thnn , muß eine
Uebersicht geschaffen werdcil und müssen wir streng darauf achten , daß die
Versuche nickst im Sande verlaufen und die Ergebnisse nicht verloren gehen .
Ein kleines Büchlein ist ja nicht theuer . Dort wird Alles vermerkt , was
irgend welchen Zusammenhang damit hat . Die Dungart , Dungmenge ,
Zeit der Düngung , Wiederholung derselben , Entwickelung der Pflanzen .
Blüihezest , Ernte , Ertrag . SDitt dem , was wir dann Schwarz auf Weiß
haben , können wir uns später zu jeder beliebigen Zeit beschäftigen und das
Facit ziehen . Wie herrlich machen sich solche Berechnungen im Winter !
Wie stolz sind wir , wenn im nächsten Frühjahre nach den neuesten Er¬
fahrungen gearbeitet werden kann ! ( „ Rathgeber int Obstbau re ." )

»Umseitigen Pflichten der Eheleute ohne civllrechtlichc Wirkung ist .
änn wenngleich diese Unwirksamkeit allen Standesbeamten bekannt sein
Mb so ist cs doch nicht ausgeschlossen , daß durch die Ausstellung einer Bc -
iBflimg der angegebenen Art wahrend de « rechtlichen Bestehens der Ehe
-der ohne den oben bezeichneten Hinweis die Eheleute selbst oder Dritte

«du auch Standesbeamte in einen schwerwiegenden Jrrtyum versetzt werden .

Ausland .

♦ Frankreich . Aus Paris , 5 . Juni , erhält die „ Köln . Zig .
"

sckinben Stimmungsbericht :

Der Eindruck , den man aus allen Auslassungen über den gestrigen
As erhält , geht dahin , daß der Verlauf für Boulanger sehr ungünstig
mr Schon daß bei seiner vorher genugsam augekündtgten Fahrt zu der

Ammer der Eintrachtsplatz ganz verödet blieb und daß die späteren
Ändgebungen , mit früheren verglichen , sehr matt ausfielen , beweist , daß
Äulanger

's Name in Paris nicht mehr zieht . In der Kammer selbst war
sieganze Verhandlung nichts anderes als eine große antiboulangistischc Kund¬
gebung, über die Boulanger 'S Gegner heute in Jubel ansbrechen . Sein Vor¬

nag habe gezeigt , daß er überhaupt kein vernünftiges politisches Programm
tabe und eben nur „ Boulangismus

" wolle . Daß die gejammte repudli -

HMe Mehrheit mit Ausnahme der Boulangisten gegen ibn stimmte , stellt
sie aus der Rede hervorgchende Zuwendung zu den Monarchisten in ' s
»nllste Licht . Besonders belobt wtrd die Rede Floquet ' s , der in scharf
MNtirter Weise Boulanger derartig zu Leibe ging , daß er dadurch die
Befürchtung zerstreut hat , er könne sich später mit Boulanger auf einen
Handel einlassen . Daß Boulanger die scharfen Abfertigungen Floguet

' S
md Baslv ' s ohne Antwort liefe , machte den Eindruck einer rednerischen

ekelt , und selbst die Boulangisten scheinen heute von ihrem
mcht sehr entzückt zu sein . Sogar die „Lanterne " ist heute

mit , Rochefort schreibt ohne Begeisterung : ja , er macht sogar AuS -

stcklimgmm der Rede , die nur Boulanger 'S persönliche Ideen wieder -

jtbt. Namentlich verwahrt er sich gegen die von Boulanger als
möglichzugelassene Präsidentschaft und gegen den Senat . Trotz alledem
träte es voreilig , aus dem gestrigen Mißerfolge nunmehr das unverweilte
Endedes Boulangismus Voraussagen zu wollen , da dessen Kraft nicht im
Parlamente, sondern in der Wählerschaft liegt , über deren gegenwärtige
Stimmung erst die Wahlen in der Charente Aufschluß geben werden . Die
Monarchisten suchen den gestrigen Tag dadurch gegen die Republik aus -
yibtultii, daß sie auf das Zusammengehen aller Republikaner mit Pyat
Md Basly Hinweisen und daraus den baldigen Uebergang der Regierungs -
gemü an die extremsten Elemente folgern .

Sie Pariser Polizcipräfectiir theilt durch Maueranschlag die

kchrderlichen Bedingungen zur Erlangung eines Passes für
' s Aus¬

land mit . Lor den deutschen Paßmaßregeln wurden vom Pariser
Paßbureau täglich 2 bis 5 , jetzt werden 80 bis 100 Pässe aus -

gchrt' gt .
* Belgien . Der König hatte sich jüngst zu einer Besich¬

tigung der
'

hydraulischen Hebemaschine des Canals von Charleroi
nach Houdeng - GoignieS , einem Hauptmittelpunkt des belgischen
Eacialirmus , begeben . Wie dem „ Journal du Peuple

" von dort

ikikgraphisch gemeldet wird , ist bei der Durchfahrt des Königs die

Marsellaisc gesungen und mehrfach der Ruf vernommen worden :

, 65 lebe die Republik , es lebe das allgemeine Stimmrecht ! "

* Niederlande . Der Gemeinderath im Haag hat mit einer
m ihn gerichteten Eingabe um die Erlaubniß zur Eröffnung einer
« yielhölle in Scheveningen wenig Umstände gemacht . Um
d'n Gütlichen Abscheu , dessen Dolmetscher der Rath sein wollte ,
rechtdeutlich kennbar zu machen , wurde über die Eingabe unmittel -
6or zur Tagesordnung übergegangen und dieselbe nicht einmal der
Ehre gewürdigt , der vollziehenden städtischen Behörde zur Begut «

achtung übergeben zu werden , was sonst bei den unbedeutendsten
Vorlagen der Fall ist .

* Großbritannien . Im Unterhaus kündigte Goschen an , daß
« betreffs des Weinzolls beabsichtige, eine Bill eiuzubringen , welche
"en neulich eingeführten Einfuhrzoll aus Wein in Flaschen und Schaum¬
weine beschränkt , und zwar fünf Schilling für das Dutzend Weinflaschen ,
Wut das Dutzend mehr als 30 Schilling koste , zwei Schilling für das
Dutzend Weinflaschen, wenn da « Dutzend weniger als 30 Schilling koste.
~ Bei der Bcrathuug über den Antrag , durch welchen die Regierung zur
wßaöe von 2,600,000 . Pfd . St . für Vertheidignug der Häfen und Kohlen -
mtionm ermächtigt werden soll , gab der erste Lord der Admtralitiät ,
Milton , zu , daß im Falle eines Krieges die Regierung nicht im Stande

dm gejammten Handel Englands gegen einen Angriff zu schützen ; die
Wtetung erhöhe fortdauernd die Zahl der schnellfahreuden Kreuzer ; der
Mauke , daß plötzlich 100,000 Mann m der Nähe von Loudon landen könnten ,
V lächerlich. Die Beförderung einer solchenArmee in 48 Stunden erheische eine
“ »W von Dampfern , welche 480,000 Tonnen Gehalt besitzen ; nur Frankreich
M Deutschland könnten eine solche Armee plötzlich senden . Der Touuengehalt

Dampfer Deutschlands sei 420,000 , derjenige Frankreichs etwas weniger
Uli oOO,000. England mit feinen großen Hülfsquellen brauche 3 Monate ,
™ solche Flotte zu sammeln . Die Regierung könne weder solche sensatio -
Wn Erklärungen unterstützen , noch darauf eine Politik ausschweifender „ , . .. . . .._ , . . . . . . . . . „ --------------- ------ . .. . . . .
Mgaben begründen . Die Regierung beabsichtigt , nur für eine Reihe von i zugehen ist , daß der Spiritus nicht Feuer fängt . Gut gemischt wird das
Wen die Ausgaben für die Flotte auf hohem Stande zu erhalten , da Pfropswachs in Gläser gefüllt , verkorkt und bedeckt .
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* Di « .Heuernte , welche früher , als die Wiesen noch nicht gegipst
utto noch nicht mit der Stalljauche geputtelt wurden , nicht vor dem
Johannistag begann und auf dem Lande und namentlich im Gebirge , wo
dieser Schnelldünger nicht angewendet wird resp . nicht angewendct werden
kann , die Heuernte heute noch mit und nach dem Johannistag eintritt ,
weil dorten ein zweiter Schnitt der Wiesen , eine Krummeternte nicht oder
nur selten gemacht werden kann , so ist es etwas Anderes in der Nähe der
Studie und ihrer Umgegend , wo zu der früheren Art der Wiesendüiiguug
auch noch die mit den menschlichen Fäcalien hinzukommt , so daß dadurch
eine Ucppigkeit des Grases entsteht , welche schon vier Wochen vor Johanni
dasselbe bei warm -feuchtem Wetter zu Boden legt und zum Faulen bringt
oder welches bei trockener Witterung austrocknet , bart und für das Rind¬
vieh ungeschnitten fast ungenießbar wird . Es ist daher zu empfehlen , in

-der Nähe der Städte die Heuernte recht früh , wenn das Gras in seinem
vollen Saft und in Blüthe steht , zu beginnen ; außerdem ist dadurch
zugleich ein guter zweiter Schnitt ( Krummeternte ) zu erhoffen , weil der
Boden noch mehr Feuchtigkeit enthält , als später in den Hundstagen , um
neue Triebe für den zweiten Schnitt zu fördern . Dasselbe , was wir bei
dem Wiesenhcu empfehlen , gilt ganz besonders von dem Kleeheu ; dessen
Ernte sollte Heuer bereits beseitigt sein .s

* Wüsten werden Paradiese , Steine Brod . Wir brauchen
nicht mehr auszuwandern , um unser Brod jenseits der Meere zu suchen ,
Deutschland , Europa hat noch in Hülle und Fülle , sogar in jedem Stein
wird es uns von der Mutter Erde gereicht , wir brauchen nur zuzugreifen ,
kostenlos , Regen und Sonnenschein hoben die Zubereitung übernommen ,
und wenn sie

'
nicht können , besorgen ihre Heinzelmännchen im Verborgenen

ihr Geschäfl . Die Landwirthschaft braucht nur umzukehren auf bem von
ihr seit Jahrhunderten begangenen Wege und zu der Natur zurückzukehren ,
sie zeigt ihr dorten überall , wo sie noch nicht ihrer schaffenden und er¬
zeugenden Kräfte beraubt ist und vor Jahrtausenden schon beraubt war ,
welche Mittel sie anwendet , um ihre Kinder zu ernähren , ohne zu künst¬
lichen Surrogatmitreln zu greifen . Doch das Erkennen , der Glaube an
die Wunder der Natur fehlen uns , es geht uns wie Doctor Faust bei
dem Rus der Osterglocken : „Die Botschaft hör '

ich wohl , allein mir fehlt
der Glaube . " Wie lauge mußte Franklin auf seinen Kleeacker schreiben :

„Hier ist gegipst
"

, bis man an seinen neuen „Steindünger "
glaubte , und

wie lange mußte die Stalljauche noch der „Drusel " hinab m den Bach
lauten , nachdem längst Herr von Fellenbera , der Pestalozzi der Landwirth -
schafts - Schule in Hoferzl bei Bern , alle Welt über ihren Werth belehrt
und säst alle deutschen Regierungen bei Strafandrohnng die Errichtung
von Sammelgruben vor den Ställen verordnet hatte ! So wird es auch
gehen mit den neuen Evangelien der Landwirthschaft , welche Julius Hensel
m seinem Buche „Das Leben " beschrieben und auf welche voriges Jahr in
allen Zeitungen hingewiesen wurde , aber seitdem nichts mehr verlautet . Es
kommt eben in unserer Zeit zu dem Unglauben an die neue Botschaft der
gekränkte Egoismus und die Habsucht der gefährdeten Speculation , welche
Alles , was nicht zur Verherrlichung ihrer kleinen Persönlichkeit und Be¬
reicherung ihres Fabrikats beiträgt — todtschweigt . Damit wir nicht auch an
dieser Stelle dazu beitragen , werde ich nächstens den verehrten Leserinnen und
Lesern dieses Blattes Einiges aus dem die Landwirthschaft und das ganze
Leben umfassenden und umgestaltenden Buche von Hensel mittheilen und
sie einladen , mich im Geiste auf einige Augenblicke in das nach Hensel ' s
Principien bereits geschaffene „ Neue Paradies "

zu begleiten .

Dermischtes .
* Dom Tage . In dem streng katholischen , unter dem Protectorate

des Erzbischofts stehenden Armen -Verein zu Prag wurde die Ausschließung
der Juden und Altkatholiken von de » Lieferungen beantragt . Der Antrag
wurde verworfen mit bem Hinweis ans die Bethätiguug der Juden bei
der Wohlthätigkeitspflegc und die tolerante Gesinnung des verstorbenen
Erzbischofs Schwarzenberg , welcher selbst Mitglied des tüdischen „Nächstm -
liebe -Vereins "

gewesen. — Am Sonntag Nachts 12 Uhr stürzten in Basel
die an den Mrsigfluß stoßenden Hinterfayaden zweier Hauser ein . Die
Bewohner konnten rechtzeitig flüchten . — Das Lootsenschiff „ Elan " ist vor
Dünkirchen gesunken . Die Mannschaft wurde gerettet . — Eine ver¬
heerende Feuersbrunst zerstörte in Panama am 3 . Ium das „Hotel Roma "

und zehn andere Gebäude .
* lieber die Commaudostimm « des Kronprinzen . Jedem ,

der in letzterer Zeit einmal Gelegenheit sand , dem Brigade -Exerzieren auf
dem Tempelhofer Felde zuzuschauen , wird die Commandosttmme des Kron¬
prinzen aufgefallen sein . Bereits vor 4 Jahren , gelegentlich eines vorüber¬
gehenden Aufenthalts in Wittenberg , erwähnte Kaiser Friedrich einmal
indireet des lauten Commando ' s seine « Sohnes . Der damalige Kronprinz
hatte dem dortigen Kloster einen eingehenden Besuch abgestattet . Sein
Weg führte ihn ilach dem kleinen Exerzierplatz vor dem Schloßthor . Auf
dem Plage wurde das Skelett -Exerzieren eines Bataillons geübt . Die ein¬
zelnen Züge wurden von Referve -Unteroffizieren coinmandirt , die znr acht¬
wöchigen Hebung eingezogen waren . Durch das überaus laute Commaudo
des einen Reserve -Unteroffiziers gefesselt , sah der hohe Herr von der Straße
ans , auf welcher sich mehrere Menschen eiugefunden hatten , dem Exerzitium
zu und sagte beim Fortgehen , auf den so schneidig commandirenden
Marssohn deutend , zu seiner Umgebung lächelnd : „Der commandirt
ebenso brillant wie meut Aeltester ."

* Vor » vem Commers , den die Berliner Studenten vor
einigen Tage » dem berühmten Chemiker A . W . v. Hofmann gaben , wird
nachträglich folgende Episode berichtet . In seiner feinpointirten , zündenden
Ansprache betonte der gefeierte Gelehrte , daß eigentlich die jetzige Zeit zu
ernst und sorgenvoll sei , um Gelage zu veranstalten , und deßhalb habe er
auch zuerst den Commers nicht anneymen wollen . Aber . — so etwa fuhr
Professor A . W . v . Hofmann fort — mein jugendlicher Freund vom Aus -

von mirschuß wollte die von mir angeführten Gründe nicht gelten lassen und siiff,
fort , mich mit Bitten zu bestürmen . Weßhalb benutzen Sie nicht tim
andere passende Gelegenheit — sagte ich — , um einen großen Commers
zu veranstaltens Da aber schlug mein junger Commilitone meinen teßten
Einwand durch die offenherzige Bemerkung nieder : „Herr Professor S «
sind der einzige , den wir augenblicklich auf Lager haben ."

♦ Lichtfischerei . Nachdem die Erfahrung gelehrt hat , daß das Licht
die Flußfische anzieht und infolge dessen bei Anwendung desselben Abends
so massenhaft Fische gefangen wurden , daß zur Verhütung der Ausrottuna
diese Fangarten unter Anwendung von Licht gesetzlich verboten werden
mußten , find Blankeneser und Finkenwärder Fischer auf den Plan oe-
konlmeu , mittels des electrischerl Lichtes einen lohnenden Seefischsang
erzielen . Bei einem angeftellten Versuch mit einem Apparat , der ein Licht
von 200 Normalkerzen lieferte , sind kürzlich in der Nordsee bedeutend !
Fänge gemacht worden , sodaß die Versuche mit einem größeren Dampfer
fortgesetzt werden sollen .

* Dafi Oesterreich -Ungarn die Hiranl Maxim ' schen Schnell ,
seuer -Geschütze mit felbfttfjätiger Repettrvorrichtnng (bewirkt durch die
Rückstoßkraft der entzündeten Ladung ) angekauft habe , haben wir berichtet
Diese Geschütze werden nun auch in Deutschland im Großen heraestelll
werden . Die „Times " vom 1 . d. M . berichten nämlich , daß die Firma
Krupp in Essen vom Erfinder und Patentinhaber das ausschließliche
Herstellungsrecht für Deutschland auf die nächsten 20 Jahre hinaus er¬
worben habe . Dieser Schritt der deutschen so hoch angesehenen Firma iß
ein Beweis mehr , daß es sich bei diesen Maxim '

schen Repetirwaffen um
eine Socke von ernster Bedeutung handelt ; denn ohne eingehende, gründ¬
liche Prüfung mürbe sich diese erste Waffenfabrik der Welt , bereu Coa-
ftructionen gerade durch ihre wissenschaftliche Begründung sich ihre hervor-
ragende Stellung unter allen Coneurrenteu errungen , nicht um bas Hei-
stellungsrecht einer ganz neuen Waffe beworben haben . In England sM
in Crayford , Grafschaft Stent , wirb gegenwärtig eine großartige Fabrik siii
Maxim 'sche Repefirgeschütze errichtet .

* Di « geschmackvollste Tracht . Beim letzten Pariser Derbt
bei welchem es eine Unzahl schöner Frauen unb prächtiger Toiletten gi
hatte man sich auf ber Suche nach ber geschmackvollsten Tracht dch
geeinigt , baß büfe von einer jungen Engländerin , Miß Alinsourt , x
tragen luerbe . Die Dame hatte ein schneeig weißes Spitzenkleid , mit M

Srünen
Bänbern geputzt , ein rosafarbenes Hütchen unb rosa Haubschch

überall , wo Miß Alinsonrt erschien , hörte sie es laut und leise tagen:

„ Sos ist die schönste Toilette !" Dieser unerwartete Triumph erregte toi
junge Mädchen derart , daß es plötzlich bei einem neuen Ausrufe ber Sk
tounberung wankte und ohnmächtig zu Boden sank . Dian war nicht sch
überrascht davon : Die schöiiste Toilette beim Pariser Derby getragen zi
haben — das ist ein Glück , bem ein achtzehnjähriges Mädchen nicht ge¬
wachsen ist !

* Ein Balkoncinstttrz . Aus Neapel wird von einer furchtbaren
Catastrophe berichtet : Dieselbe ereignete sich in einem Hause ber Piazza
Cavour , woselbst der der österreichisch - ungarischen Botschaft
in Rom zugetheilte Baron Kirnich wohnt . Auf bem Balkon vor beffen
Wohnung stauben Baronin Kirttich , ein im selben Hause wohnender
Fräulein Canipttr , bie Braut bes Barons Demarttno , sowie ein Stiiben-
mäbchen , als ber Balkon plötzlich einbrach . Die Damen stürzten aus bet
Höhe von *■Metern herab . Fraulein Campur unb das Stubenmädchen
blieben mit zerschmettertem Körper als Leichen auf bem Pflaster liegen.
Baronin Kirnich erlitt einen Armbruch unb Kopfeontnsionen . Fm
Campur , welche bie Catastrophe vom Fenster mit ansah , starb vor Schm
in Folge Herzschlages . Die Catastrophe , welche so bekannte Persönltf
teilen betrifft , bilbet bas Tagesgespräch Neapels .

* Gin tapferer Schneider . Ganz New - Park lacht , so versieh»!
der „Herald

"
, über eilte Herausforderung zum Duell , welche Roben

Blissert , ein Schneider , an Charles Palmer , den Eigeitthümer dö
Union Square -Theaters , entsendete . Palmer hatte das Recht , für Blisstm
Kleiderladen Zins zu erheben und zeigte bem Inhaber au , baß er „gesteigert
werben müsse . Dieser ermiberte , Palmer solle sich schämen , daß er, nj
Amerikaner , seine Garberobe jn Lonboti unfertigen lasse , das er alljähÄ
besuche . Dies führte zu einem bitteren Streit unb zur HerausforberM
die Palmer ablehnte . Der Schtteiber foll ein Schütze ersten Ranges sek
von bet irischen Familie ber Macnamaras abstammenb , welche in W

Geschichte jener Insel von Generation zu Geiieration bte rauflustigste »
Duellanten geliefert .

* Humoristisches . Kindliche Entrüstung . ( Der kleine Hn -

mann hat sein Schwesterchen vom Stuhl herabgestoßen .) „Aber , Mama ,
ruft sie entrüstet , „der Hermann ist doch ein recht ungezogener ® ub, . •

„Dn nimmst aber auch Alles , was Dir ber Storch bringt
- Stildlüthe . Anbreas Hofer sprach zu feinen Lanbsleuten : „Wacke«

Tyroler ! Bevor wir bie Schlacht am Jnselberge beginnen , laßt um
bas erhcbenbe Lieb fingen : » Zn Mantua in Banden ber treut

Hofer lag .« " — Uneigennützig . Hans : „Weißt Du , Mama , 6»
in ber Schule haben wir uns recht amüfirt . Ich bekam nämlich cm + ««

Ohrfeigen vont Lehrer , und ba schnitt ich solche Gesichter , daß wir Att
darüber lachen mußten . " — Beim Hindernißrennen . Spom -

man : „ Gnädige Frau , ich liebe — " — Dame : „Sehen Sie , dort koum

mein Gatte . . .
" — © bortsnmn : „ Ach , Ihr Gatte ist ja nur em nein

Hindern iß auf der Bahn ber Lie . . ." — Dame (heben §toiiri >JU

„Freilich für ein solches Pferd , wie Sie sind . . .
" — Unterofsts > -■

„Und das tage ich Euch , Euer Gewehr inntz nach dem Gebrauch fi> ian -

fein , als ob Ihr mit Putzpulver geschossen hättet . — Bei o

Control - Versamnilung . Felbwebel : „Sie Esel , warum treten
nickt in Ihr Glied «" Reservist : „ Ich ? Ick bin Vicefelbwebel .
Webel : „ Ach , purdon ! bann sind wir ja College » ."
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